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bar • restaurant

Mo -Sa 1100 - 0300

4020 Linz, Landstr. 13
0732 . 94 40 80 www.pianino.at

Abenteuer
REGION. 181 Kinder erleben 
im Gusental den Pfad� nder-
gedanken.  >> Seite 12

Unfallvermeidung
PUCHENAU. Elternhaltestellen 
sollen Kindern sicheren 
Schulweg garantieren. >> Seite 18

Bad Leonfelden:

Skirollerrace trotz 
brütender Hitze Seite 52

Bezirk:

Borkenkäfer wird zu 
Gefahr für Wälder Seite 38
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brütender Hitze Seite 52Gefahr für Wälder Seite 38

Dino-Alarm
Urzeitriesen begeistern bis 

18. Oktober in Feldkirchen.  
>> Seite 63
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Marsmission Der Physik-Student 
Rene Allerstorfer aus St. Gotthard 
durfte, im Rahmen eines Prakti-
kums beim Österreichischen Welt-
raumforum, bei der weltweit bisher 
höchstgelegenen Marssimulation 
auf dem Kaunertaler Gletscher 
in Tirol mitarbeiten. Er sammelte 
wertvolle Erfahrungen und möchte 
in Zukunft in der Forschung ar-
beiten. Seite 2 / Foto: ÖWF/Paul Santek
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„AMADEE 15“-MISSION

Sommerpraktikum bei der 
Marssimulation des ÖWF
ST. GOTTHARD/TIROL. Der, 
aus St. Gotthard stammende, 
Rene Allerstorfer war Teil des 
Teams der „Amadee 15“-Mis-
sion. Eine Marssimulation auf 
dem Kaunertaler Gletscher in 
Tirol.

In den ersten zwei Augustwo-
chen wurde die bisher weltweit 
höchstgelegene Marssimulation 
auf dem Kaunertaler Gletscher in 
Tirol durchgeführt. Das Österrei-
chische Weltraumforum (ÖWF) 
rief die „Amadee 15“-Mission 
ins Leben. ÖWF ist ein Netz-
werk für Raumfahrtspezialisten 
und Weltrauminteressierte in 
Zusammenarbeit von nationalen 
und internationalen Forschungs-
einrichtungen, Industrie und Po-
litik. Insgesamt waren 19 Natio-
nen an der Mission beteiligt. Auf 
dem Gletscher selbst hatte eine 
14-köp� ge Mannschaft des Welt-
raumforums eine Marsexpedition 
simuliert. Getestet wurden neu-
artige Missionsunterstützungs-
strategien, Entscheidungsabläufe 
und nahezu in Echtzeit erfolgten 

Datenanalysen im Bereich der 
Flugplanung und wissenschaft-
lichen Fern-Unterstützung.

Praktikum beim ÖWF
Mit im Team war Rene Allerstor-
fer aus der Gemeinde St. Gott-
hard. Der Jugendliche leistete 
seinen Zivildienst beim Roten 
Kreuz in Walding und begann 
anschließend ein Physikstudi-
um an der Universität in Wien. 
„Anfang des Jahres bewarb ich 
mich beim Österreichischen 
Weltraumforum für ein Prakti-
kum. Nach einem Gespräch mit 
dem Obmann, Gernot Grömer, 
bekam ich erfreulicherweise 
die Zusage“, erzählt Allerstorfer 
über seine Anfänge beim ÖWF. 
„Ich bin im Vorfeld an den Vor-
bereitungen beteiligt gewesen 
und habe zum Beispiel geholfen, 
die „Mars-Basisstation“ für das 
Dress Rehearsal aufzubauen. 
Während der Mission war ich 
im Flugkontroll-Team unter an-
derem als Science Data Of� cer 
tätig“, erklärte Allerstorfer seine 
Aufgabe bei diesem Projekt. Als 
Science Data Of� cer kümmerte 

er sich darum, dass die Daten 
der Experimente vom Feld zu 
den Wissenschaftlern gelang-
ten und archiviert wurden. „Das 
Spannendste war, zu sehen, wie 
eine Mission wie diese, auch 
wenn sie nicht echt war, abläuft. 
Der Teamspirit war beeindru-
ckend. Alle Mitarbeiter waren 
voller Motivation und jeder gab 
sein Bestes“, so Allerstorfer über 
seine Erfahrungen. Seine beruf-
liche Zukunft lässt Allerstorfer 
noch offen. „Nach meinem Studi-
um möchte ich in die Forschung. 
Sehr interessant finde ich die 
Physik des kleinsten Maßstabes, 
doch auch die Raumfahrt behalte 
ich im Hinterkopf. Ich habe mich 
noch auf keinen Bereich festge-
legt“, erzählt er.

Ein 14-köpfi ges Team simulierte eine Marsmission auf dem Kaunertaler Gletscher in Tirol.               Foto: ÖWF/Claudia Stix

Rene Allerstorfer Foto: ÖWF

INFOABEND

Asylwerber in 
der Gemeinde
ENGERWITZDORF. Mit einem 
sehr informativen Informations-
abend bereitete die Gemeinde 
Engerwitzdorf ihre Gemeinde-
bürgerInnen auf die Ankunft 
von voraussichtlich 50 Flücht-
lingen vor. Den Menschen wurde 
viel Zeit gegeben, ihre Wünsche, 
Ängste, Vorstellungen, Erwar-
tungen und auch ihre Bereitschaft 
zur Mitarbeit zu argumentieren. 
Die Fragen und Stellungnahmen 
wurden umfassend beantwortet.
Das Interesse an der Informati-
onsveranstaltung war sehr groß. 
Trotz zusätzlicher Sessel fanden 
nicht alle Interessierten einen 
Sitzplatz. In seiner Begrüßung 
betonte Bürgermeister Herbert 
Fürst, dass es in Engerwitzdorf 
bereits eine Flüchtlingsfamilie 
gäbe, die sich inzwischen gut 
integriert habe und von der Be-
völkerung sehr positiv aufgenom-
men werden. Aber natürlich gäbe 
es Ängste, und zwar auf beiden 
Seiten. Österreich müsse Men-
schen, deren Leben durch Kriege 
bedroht sei, unterstützen, daher 
sei die Gemeinde sehr froh, dass 
sich eine Unterkunft für Asyl-
werber aufgetan habe. Moderiert 
wurde der Abend von Andrea 
Lira und Wolfgang Weiß von der 
Integrationsstelle des Landes 
Oberösterreich. Die Fragen des 
Publikums beantworteten auf 
dem Podium Bezirkshauptmann 
Paul Gruber, Bürgermeister Her-
bert Fürst, Hermann Fürnham-
mer, Leiter der Polizeidienst-
stelle Gallneukirchen, und Hans 
Stroblmair, Geschäftsführer 
Diakoniewerk Oberösterreich.

Bürgermeister Herbert Fürst informier-
te die Bürger.  Foto: Gemeinde
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September 2015:
DerMonat der Entscheidung.

IIIhhhrrr LLLaaannndddeeessshhhaaauuuppptttmmmaaannnnnn
Dr. Josef Pühringer

Liebe Oberösterreicherinnen und Oberösterreicher,

die Ereignisse der vergangenen Tage haben uns gezeigt: Wir leben in
Zeiten tiefer Erschütterungen und gewaltiger Herausforderungen. Umso
wichtiger ist, dass wir uns jetzt auf die Tugenden besinnen, die unser
demokratisches Miteinander prägen: Vernunft. Anstand. Menschlichkeit.

Auch wenn in diesen Tagen bei uns in Oberösterreich der Wahlkampf
beginnt. Auch wenn die Unterschiede noch so groß und die Interessen
noch so gegensätzlich sein mögen – das Gemeinsame muss bei uns
wichtiger sein als das Trennende. Zusammenhalt wichtiger als Spal-
ten. Handeln wichtiger als Hetzen. Landespolitische Verantwortung
wichtiger als parteipolitischer Vorteil.

Manche werden in den kommenden Wochen Ängste schüren und ver-
suchen, daraus Profit zu schlagen. Doch bei der Landtagswahl geht es
weder um die EU noch um die Bundespolitik. Es geht darum, dass unser
Oberösterreich gerade in Zeiten wie diesen nicht geschwächt werden
darf. Das bedeutet: Arbeiten, wenn es um unser Land geht. Kämpfen,
wenn es um die Interessen unserer Heimat geht. Und die richtigen Ent-
scheidungen treffen. Für Oberösterreich. Für seine Menschen. Für die
Zukunft unserer Kinder.

Ich bitte alle Parteien, den Wahlkampf so fair zu führen, dass auch
nach demWahltag eine gute Zusammenarbeit möglich ist. Denn der
Wahlkampf ist am 27. September vorbei. Aber das Wichtigste bleibt –
die Arbeit für Oberösterreich.
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GEWINNSPIEL

Das Tips-Glücksengerl lauerte an 
der Bushaltestelle in Ottensheim
OTTENSHEIM/GOLDWÖRTH. 
Oft kommt das Glück auf lei-
sen Pfoten. Letzte Woche war 
das auch wieder einmal der 
Fall: Edith Meisl aus Goldwörth 
wurde von Fortuna ausgewählt 
und darf sich nun über Fussl-
Gutscheine im Wert von 200 
Euro freuen.

Edith Meisl stand gerade an der 
Bushaltestelle im Ortszentrum 
von Ottensheim, um auf den Bus 
nach Goldwörth zu warten. Daher 
bliebt auch nicht viel Zeit, als 
Tips-Redakteur und Glücksengerl 
Andreas Hamedinger die alles 
entscheidende Fragen nach der 
liebsten Wochenzeitung stellte. 
Meisl brauchte nicht lange zu über-

legen und gab mit Tips die richtige 
Antwort. „Gerade vor dem Herbst 
kann ich die Gutscheine besonders 
gut gebrauchen“, erklärte Meisl, 
die öfters in der Fussl-Modestraße 

einkauft. Schließlich schaffte 
es die Assistentin des Glücksen-
gerls  – bevor die Gewinnerin in 
den Bus einstieg  – noch ein Foto 
von der Gewinnerin zu schießen. 

Insgesamt verteilt Tips heuer Gut-
scheine der Fussl-Modestraße im 
Wert von 16.000 Euro. Auch im 
Bezirk Urfahr-Umgebung wird 
das Glücksengerl nochmal aus-
schwärmen. Also Augen offen 
halten und Tips als richtige Ant-
wort bereithalten.

Edith Meisl und Tips-Redakteur Andreas Hamedinger bei der Gewinnübergabe

GLÜCKSKINDER

• Die Gewinner dieser Woche
• Ried: Stefanie Rosenlechner aus 

Utzenaich
• Wels: Elisabeth Geiser aus 

Marchtrenk
• Kirchdorf: Manuela Mörtenhumer 

aus Pettenbach
• Linz Land: Carine Schütz aus 

Traun
• Urfahr-Umgebung:  Edith Meisl 

aus Goldwörth

Foto: Lichtenauer
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Hilfswerk Family Tour
Pflege.
Betreuung.
Kinder.

Mit Beratung und Information, Service und Unterhaltung – rund um Familie und Gesundheit,
Finanzen und Vorsorge, Älterwerden und Pflege, seelische Gesundheit und Wohlbefinden,
Kinderbetreuung und Medienerziehung. Außerdem Kinderspiele, Basteln, Kinderschminken,
Gesundheits-Checks für Jung und Alt und vieles mehr. Und: FIDI „lebendig“ und in Lebensgröße!
Weitere Informationen: www.hilfswerk.at, Tel. 0800 800 820

Freitag, 11. September 2015
14.00 – 18.00 Uhr
Ottensheim, Marktplatz, Wochenmarkt

LOSCHKEPREIS

Kulturverein und Anton 
Antl wurden ausgezeichnet
OTTENSHEIM/GALLNEUKIR-
CHEN. Mit dem Loschkepreis 
ausgezeichnet wurde der Kul-
turverein Koma und Arge Gra-
nit sowie die Initiative „Helfen 
bringt Freunde“ von Anton Antl.

Die lokale Kultur stärken ist die 
Triebfeder der Arge Granit und des 
Kulturvereins Koma, welche in der 
Region um Ottensheim als regiona-
ler Kultur-Nahversorger tätig ist. Der 
Verein unterstützte auch die Part-
nerstadt Vinac mit einem Rettungs-
auto und bei der Schulsanierung. Für 
diese Initiative gab es bei der Gala 
Nacht des Helfens in Gallneukir-
chen den Loschkepreis in der Kate-
gorie „Vorbildliche Initiativen in Ge-
sellschaft/Sport/Kultur“. Überreicht 

wurde der Preis von Musiktheater-
Intendant Rainer Mennicken. Den 
Sonderpreis bei der Gala Nacht, die 
im Rahmen der Landessonderaus-
stellung über die Bühne ging, bekam 
Anton Antl.  Er ist die gute Seele des 
Vereins „Helfen bringt Freude“. Sein 
soziales Engagement ist bei ihm eine 
Herzensangelegenheit. Antl war seit 
der Gründung 1996 bis 2013 Ob-
mann des Vereins.

Anton Antl wurde für sein herausragen-
des soziales Engagement ausgezeichnet.
Anton Antl wurde für sein herausragen-

Foto:  cityfoto.at/Harald Minarik

Nacht des Helfens in Gallneukir-
chen den Loschkepreis in der Kate-
gorie „Vorbildliche Initiativen in Ge-
sellschaft/Sport/Kultur“. Überreicht 

Die Arge Granit und Kulturverein Koma spenden das Preisgeld den 
Flüchtlingskindern in Ottensheim.   Foto: cityfoto.at/Harald Minarik

Montag, 7. September
DDDDDDoooommminooo Daaay

ONLINE-GUUUTTTSSSCHHHHEEEEEINCOOODE: DDS10
Einfach imWarenkkkooorb einggggeeebbben unnnd 10 % sssparen!

* Ausgennnommen Aktionnneeen, Guuutscheine &&&& gggekennzeeeichnete
Ware. MMMehrfachrabattttttiiierunggg ausgeschhhlllooossen.

beim Kauf von
2 Haarölen:

*Ausgennommen Aktionneen Guuuutscheine &&&& ggggekennzeeeeichnete

AKTION DES MONATS

Mach Dich schön!

Shop Lentia
Hauptstraße 54
4040 Linz/Urfahr

Shop Linz
Industriezeile 46
4020 Linz

Shop Ottensheim
Hostauerstr. 62-68
4100 Ottensheim

Shop Ried
Braunauer Str. 4
4910 Ried/Innkreis

Shop Rohrbach
Stadtplatz 11
4150 Rohrbach

5 x in Oberösterreich

ENGERWITZDORF. Im Rahmen 
des Ferienprogrammes wurde von 
den Umwelt-Arbeitskreisen En-
gerwitzdorf und Gallneukirchen 
eine Schnitzeljagd durchgeführt. 
Los ging es beim Gemeindeamt 
in Schweinbach und weiter ent-
lang der Gusen bis nach Gallneu-
kirchen. An zwei Tagen erfuh-
ren die Kinder viel Interessantes 
über Kakao und Schokolade und 
konnten sich daneben noch bei 
verschiedenen Stationen und Spie-
len austoben. Als Abschluss gab 
es im Weltladen Gallneukirchen 
eine Schokoladenverkostung.

Großer Spaß beim Ferienprogramm.

FERIEN

Auf den Spuren 
der Schokolade
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www.post.at/briefwahl

Es gibt viele Gründe, warum Sie am Wahltag nicht ins Wahl-
lokal gehen können. Aber das muss Sie nicht am Wählen
hindern. Denn mit der Briefwahl können Sie Ihr Wahlrecht
ortsunabhängig nutzen und sogar von zuhause aus Ihre
Stimme abgeben. So leisten Sie einen wichtigen Beitrag
zur Demokratie. Mehr Informationen zur Briefwahl und
Anforderung der Wahlkarte unter post.at/briefwahl
Wenn’s wirklich wichtig ist, dann lieber mit der Post.

@@Erholung ist wichtig –@@
@@wählen aber auch!@@
@@@Einfach per Briefwahl abstimmen.@@@

@@@Ihre Stimme zählt!@@@

@@@Am 27.09.2015 ist Wahltag in oÖ@@@

Erholung ist wichtig –
wählen aber auch!
Einfach per Briefwahl abstimmen.

Ihre Stimme zählt!

Am 27.09.2015
ist Wahltag in oÖ

GALLNEUKIRCHEN. Das Diako-
niewerk betreibt im Rahmen der 
Kampagne „Rassismus? Mog i 
ned!“ gemeinsam mit weiteren 
sozialen Organisationen Auf-
klärungsarbeit gegen Rassismus 
und Diskriminierung. Aufkleber 
mit dem Slogan der Kampagne, 
welche sich gut an Eingangstüren 
von öffentlichen Einrichtungen 
und Geschäften anbringen las-
sen, sollen zeigen, dass Rassis-
mus an diesem Ort keinen Platz 
hat. „Vor allem jetzt, wo Soli-
darität und Engagement in der 
Aufnahme und Begleitung von 
Flüchtlingen gefragt sind, möch-
te das Diakoniewerk öffentliche 

sowie private Organisationen und 
Unternehmen bitten, ein Zeichen 
gegen Rassismus zu setzen“, ap-
pelliert Johann Stroblmair, Ge-
schäftsführer des Diakoniewerks 
Oberösterreich. Mit dieser Kam-
pagne wollen die Organisationen 
aufzeigen, dass Rassismus nicht 
nur gefährlich, sondern auch 
dumm ist. Rassismus lähmt, 
verletzt, macht Angst und hilf-
los. Rassismus birgt Gefahren 
in sich, auf die aufmerksam ge-
macht werden muss.
Weitere Informationen zu der 
Kampagne sowie die Aufkle-
ber zum Thema gibt es unter
www.rassismusmogined.at.

Die Geschäftsführer des Diakoniewerks Oberösterreich Johann Stroblmair und 
Gerhard Breitenberger setzen ein klares Zeichen gegen Rassismus.

AKTION

       Kein 
Rassimus

Foto: Diakoniew
erk

ERFAHRUNGEN

Schöne Ferienspaßtage
ENGERWITZDORF. Die En-
gerwitzdorfer Kinder konn-
ten in ihren Ferien viele 
tolle Erfahrungen dank der 
Ferienaktionen sammeln.

Ein sportliches, interessantes 
und spannendes Erlebnis war die 
Bürgermeisterwanderung. Zu-
sammen mit dem Bürgermeister 
der Gemeinde marschierten die 

Kinder nach Zinngießing und 
konnten dort live erleben, woher 
die besten Frühstückseier kom-
men. „Der Ferienpass in En-
gerwitzdorf ist eine ganz tolle 
Veranstaltung. Bei der Bürger-
meisterwanderung erfahren 
die Kinder Dinge, die sie sonst 
kaum erleben können“, sieht auch 
Bürgermeister Herbert Fürst den 
Tag mit den Kindern als etwas ganz 
Besonderes.

Bei der Bürgermeisterwanderung sammelten die Kinder wertvolle Erfahrungen.
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BMW X1: von 110 kW (150 PS) bis 170 kW (231 PS), Kraftstoffverbrauch gesamt
von 4,1 l/100 km bis 6,6 l/100 km, CO2-Emission von 109 g/km bis 152 g/km.
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Freude am Fahren

Der neue BMW X1

www.bmw.at/X1

GRENZENLOS.
SPONTAN.
DER NEUE BMW X1.

Höglinger Denzel
Estermannstraße 4, 4020 Linz
Tel.: 0732 / 79 803, www.bmw-hoeglinger.at

Kneidinger
Sternwaldstraße 48, 4170 Haslach
Tel.: 07289 / 71 797, www.kneidinger.bmw.at

Unsere Zukunft – einfach 

perfekt geplant! 

Küchen- und Einrichtungsplanung direkt zu Hause – alles aus einer Hand.
Jetzt Termin sichern! www. einrichtungsarchitekten.at oder 0800 / 20 44 20

(Mo – So von 8.00 bis 20.00 Uhr I gebührenfrei)

ZUHAUSE GEPLANT . ZUHAUSE GEKAUFT

Erlebnisbauernhof Die Ortsbauernschaft Waxenberg lud im Rahmen der 
Ferienaktion „Sommeraktiv³“ der Marktgemeinde Oberneukirchen-Waxenberg-
Traberg zu einem spannenden Nachmittag in die Sandgrube ein. Ein besonderes 
Highlight war die Traktorrundfahrt. Zwei Ställe mit Kühen, Kälbern, Hasen, 
Schweinen und Hühnern konnten dabei besichtigt werden. Besonders die 
kuscheligen und süßen Alpakas begeisterten die 30 Kinder. Auch über Bienen, 
das Wild im Wald und die Fischerei erfuhren die Kinder so allerhand.

Sängerrunde Am 19. und 20. September fi nden “Im Schöffl ” die Kultur-
tage statt. Um dafür gerüstet zu sein, beginnen am 9. September wieder 
die Proben der Sängerrunde. In der Sängerrunde sind neue Mitglieder 
immer herzlich willkommen. Die wöchentlichen Proben fi nden jeden 
Mittwoch im Probenraum “Im Schöffl ” statt. Interessierte fi nden nähere 
Informationen und Kontaktadressen unter www.saengerrunde.info.

ABFALL

Sperrmüllsammlung
SCHENKENFELDEN. Am Mitt-
woch, 9. September, � ndet die 
Sperrmüllsammlung in Schen-
kenfelden statt. Der Sperrmüll 

kann in der Zeit von 8 bis 12 Uhr 
und von 13 bis 19 Uhr zur Sam-
melstelle im Bauhof gebracht 
werden. Es fallen Kosten an.
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ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr 
auf  www.tips.at

Whirlpools
bbbiiis zu -444000%%%
auf Austellungsmodelle

Armstark Welt Schärding
Haid 56 | 4782 St. Florian/Schärding
Tel.: +43(0)7712/6077-0
office@armstark.com

Armstark Welt Marchtrenk
Welser Straße 55 | 4614 Marchtrenk

Tel.: +43(0)7243/57457-0
marchtrenk@armstark.com

Kombination aus
Schwimmbad und Whirlpool

Wir verlängern diesen sommer für sie!

Besuchen sie eine unserer Armstark Welten oder vereinbaren sie noch heute einen Termin

*

TrAum-sommer
jetzt Wird‘s Wieder heiss

heisse angebote
WArTen Auf sie

365 TAge
badespas(s)

LANDESSONDERAUSSTELLUNG

Soziales Oberösterreich
GALLNEUKIRCHEN. Caritasprä-
sident Michael Landau folgte 
der Einladung von Landeshaupt-
mann Josef Pühringer und be-
suchte die Landessonderausstel-
lung 2015 in Gallneukirchen. 
„Diese Ausstellung zeichnet 
nicht nur die Geschichte des so-
zialen Bereichs in Oberösterreich 
nach, sondern soll auch alle, die 
heute in diesem Bereich arbeiten, 
vor den Vorhang holen“, betonte 

Pühringer. Caritaspräsident 
Landau zeigte sich von der Lan-
desschau beeindruckt: „Diese 
Ausstellung zeigt, wie Menschen 
in Österreich ihrem Schicksal 
ausgeliefert waren, bevor die 
heutigen scheinbaren Selbst-
verständlichkeiten wie Pension, 
Kranken- und Arbeitslosenver-
sicherung eingeführt wurden.“ 
Die Ausstellung hat noch bis 
2. November geöffnet.

Caritaspräsident Michael Landau begutachtete die Ausstellung.

Foto: Dumfarth

Kamelreiten Im Rahmen der Puchenauer Ferienpassaktion luden die OÖVP 
Frauen die Kinder zum Kamelreiten in Pesenbach. Jedes Kind durfte zwei 
Doppelrunden auf dem Sandplatz drehen. Am Foto: Bürgermeister Gerald 
Schimböck, Kamelbesitzerin Ulli Obermüller und eine wagemutige Reiterin

Foto: Falkner
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BALKONE & ZÄUNE
AUS ALUMINIUM

MAN LEEBT JA NUR EINMAL

Besuchen 
Sie uns

ONLINE:
www.leeb.at

GRATISHOTLINE:
0800 20 2013Sommerfest Das Ende der diesjährigen „Spiel- und Ausrückungssaison“ 

feierten die Musiker des Musikvereines Engerwitzdorf mit ihrem traditio-
nellen Sommerfest.      Foto: MV Engerwitzdorf

ERNÄHRUNG

„Mach mit – iss dich fi t“: das Motto 
des Landjugend-Ferienprogrammes
BEZIRK. Die Bezirkslandjugend 
Urfahr-Umgebung erstellte ein 
Ferienprogramm für die Kinder 
in den verschiedenen Ortsgrup-
pen des Bezirkes, um ihnen das 
wichtige Thema „Gesunde Er-
nährung“ näherzubringen.

Passend zum Jahresthema „Zu-
sammen halten – Land gestalten“  
der Landjugend Oberösterreich, 
überlegte sich die Bezirkslandju-
gend das Projekt „Mach mit – iss 
dich � t“. Das Ernährungsverhal-
ten von Kindern sei oft fehler-
haft und die Gründe dafür sehr 
vielfältig. Beispiele dafür sind 
ungesunde Kinderprodukte, die 
im Handel angeboten werden, 
das Erlernen der falsche Ernäh-

rungsweise durch die Eltern oder 
die viel zu geringe tägliche Be-
wegung. Um den Kindern spie-

lerisch eine gesunde und trotz-
dem schmackhafte Ernährung 
zu zeigen, erstellte die Bezirks-

landjugend Urfahr ein Ferien-
programm für die Ortsgruppen. 
Es wurden ein Stationsbetrieb 
mit fünf Stationen zum Thema 
Gesunde Ernährung und eine 
zusätzliche Spielebox mit Be-
wegungsspielen zusammenge-
stel lt .  Die Kleinen konn-
ten ihre Sinne entdecken, 
selber Smooth ies machen 
und hat ten Spaß bei den 
Bewegungsspielen. Der Ferien-
spaßtag fand bemerkenswert 
hohen Anklang, denn elf von 22 
Ortsgruppen im Bezirk Urfahr-
Umgebung entschieden sich, das 
Angebot anzunehmen. In den 
Monaten Juli und August besuch-
ten etwa 150 Kinder im Alter von 
sechs bis zehn Jahren einen Feri-
enspaßtag in den Gemeinden. 

Die Kinder hatten viel Spaß dabei, den Tag mit der Landjugend zu verbringen.

Foto: LJ Urfahr-Umgebung
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Alle Termine in Ihrem Bezirk finden
Sie unter: www.spooe.at
V.i.S.d.P.: SPÖ OÖ www.spooe.at

Polit

Liebe Tips-Leserinnen
und Leser,
Die Flüchtlingstragödie von
Parndorf verschlägt Öster-
reich den Atem. Die verant-
wortlichen Schlepper sind
skrupellos, kriminell und ge-
hören verfolgt und bestraft.
Mindestens genauso wichtig
wie Verfolgung und Bestra-
fung der Schlepper wäre es,
ihnen die Grundlage für ihr
kriminelles Geschäft zu ent-
ziehen. Dafür müssen wir die
Fluchtursachen bekämpfen
und geregelte Fluchthilfen
schaffen, vor allem, um Hilfe
vor Ort zu ermöglichen, in den
friedlichen Nachbarländern
der Krisenregionen.
In Oberösterreich stehen
in weniger als vier Wochen
wichtige Wahlen an. So be-
dauerlich die Ereignisse von
Parndorf sind, sie zwingen
uns, innezuhalten und nach-
zudenken darüber, wie gut es
uns geht. Ich hoffe, dass wir
aus einer kurzen Nachdenk-
pause verändert hervorge-
hen. Verändert dahingehend,
dass Mitgefühl und Solidarität
wieder mehr wiegen als Angst
und Abschottung.

Solidarische Grüße, Ihr

Reinhold Entholzer

P.S.: Schreiben Sie mir Ihre
Meinung:
Reinhold@gerechter.at

nhold
holzer
eshaupt-

n Stv.

tik

KOMPROMISSLOS

SOZIAL

FERIEN

Sportlicher Ferienspaß
BAD GOISERN. Einen sportli-
chen Start in die dritte Ferienpass-
Woche legten die Kinder beim 
Schnuppertennis mit Erich Aigner 
vom TC Bad Goisern hin. Viel Ac-
tion gab es auch beim Schützen-
heim Untersee sowie beim Judo 
Schnupperkurs und bei der Feuer-
wehr St. Agatha und Bad Goi-
sern. Spaß und neue Erfahrungen 
brachten auch die zwei neuen Ver-
anstaltungen von Tanja Mitten-
dorfer, die mit den Kindern nach 
Salzburg zur Firma Sonnenmoor 
gefahren ist, und zum Abschluss 
des Ferienspaßes den Spuren einer 
Hexe folgte. Die ebenfalls neuen 
Ferienspaß-Aktionen, wie zum 
Beispiel „Natur zum (Be)greifen“ 
mit Daniela Kain, das Holzstel-
zen basteln bei der Firma Herwig 
Besendorfer oder „Spaß mit dem 
Mountainbike“ unter der Leitung 
des Jugendteams des Alpenverei-

nes, wurden von den Kindern be-
geistert angenommen. Wie schon 
fast gewohnt durften die Kinder 
mit der Bergrettung das kleine 
Matterhorn erzwingen und beim 
Besuch im Krankenhaus erfuhren 

sie gleich, was zu tun ist, wenn 
sie sich beim Klettern verletzen 
würden. Beim SV Kieninger Bau 
Bad Goisern konnten die Kleinen 
ein Fußballschnuppertraining 
absolvieren.

Keine Spur von Langeweile – die Kinder freuten sich über das bunte Programm.

FREIWILLIGKEIT

Ein Tag um Danke zu sagen
FELDKIRCHEN. Mit einer geh-
behinderten Bewohnerin eine 
Rollstuhlausfahrt unternehmen, 
Bilder malen, lustige und be-
sinnliche Gespräche führen, Be-
wegungsübungen, Kekse backen 
und Feste im Jahreskreis mitein-
ander feiern – die Liste der Auf-
gaben der 20 freiwilligen Mitar-
beiter im Seniorenheim St. Teresa 

ist lange. Dennoch schenken sie 
den Bewohnern und Mitarbei-
tern täglich wertvolle und sinn-
stiftende Zeit. Für diesen Einsatz 
bedankte sich die Leitung des 
Seniorenheimes St. Teresa sehr 
herzlich bei den freiwilligen Mit-
arbeitern und organisierte einen 
gemütlichen Nachmittag. Ein-
geladen wurde zu einer Zillen-

fahrt auf der Donau. „Donau er-
fahren“ – Sagen, Legenden und 
Anekdoten und spannende Ge-
heimnisse dieses faszinierenden 
Flusses wurden uns vom Zillen-
führer, Christian Bauer, in unter-
haltsamer Weise nähergebracht. 
Mit einer Jause auf dem Boot und 
bei guter Stimmung klang der in-
teressante Nachmittag aus.

Mit einer Zillenfahrt auf der Donau wurde den freiwilligen Mitarbeiterin im Seniorenheim St. Teresa gedankt.
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Sa.5.Sept. - 1400-1800Uhr
So.6.Sept. - 1000-1700Uhr

DieNordwaldburg Piberstein ist gut renoviert, heuer wurde dasDach desTorturmes erneuert.
Ihr Ambiente ist für Ausstellungen bzw.Märkte wie geschaffen.
Die Aussteller (ca.70) sind unter Dach imBurginneren untergebracht, also wetterunabhängig.
Handwerker stellen nicht nur ihre Produkte aus und bieten sie zumKauf an, es wird auch gearbeitet und vor allem
altes Handwerk gezeigt.
DasmusikalischeRahmenprogramm bestreiten amSamstag die „Bradl Brass“ aus Aigen- Schlägl, amSonntag
Vormittag die Band „Sweet Chili" und amNachmittag "Die Ahorner"(Höfer Buamund Freunde).
Um14Uhr tanzt dieVolkstanzgruppeTraberg.

Als Kulinarisches gibt es Schmankerl der Region.
Auf Ihren Besuch freut sich der Kulturverein Piberstein.

Erstmals werden heuer parallel zumHandwerksmarktWebertage
veranstaltet.Die Fa.Schneider bietet einen Shuttlebus von der
Burg zur Naturfabrik Ahorn und zu denVereinigtenWeb- &
Nähereien an.

am Wocheeenende (5.+ 6.9.2015)
dddes HHHandddwerkkksmmmarkkktttes aufff BBBurg PPPPiberstein

Bett Neuschlag in Asteiche
180 x 200 cm: statt € 2.118,- jetzt -10 % € 1.906,- Das Team der Naturfabrik freut sich auf Ihr Kommen!

Beim Eintritt am Handwerksmarkt
erhalten Sie einen 5-Euro-Gutschein!

Die Matratzenprrroduktion in der Naaaturfabrik
ist für BBBesucher geöfffffnet!

-20% auf gekennzeichnete Ausstellungsmöbel

-15% auf alle lagernden Textilien

-10% auf Matratzen, Möbel & Goldkäfer
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PFADFINDER

Gelebte Vielfalt, Mut zu Abenteuer: 
35 Jahre Begleiter junger Menschen
ENGERWITZDORF/GALLNEU-
KIRCHEN/KATSDORF/UNTER-
WEITERSDORF. Aktuell 181 
Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene leben den Pfadfi nder-
gedanken im Gusental. Den 35. 
Geburtstag feiert die Gruppe 
Gallneukirchen-Engerwitzdorf 
mit einem zweitägigen öffentli-
chen Fest am Wochenende vor 
Schulbeginn.

von REINHARD SPITZER

Wenn die Kinder und Jugendli-
chen im Alter zwischen sieben 
und 20 Jahren sowie die er-
wachsenen Betreuer aus den vier 
Mühlviertler Gemeinden Enger-
witzdorf, Gallneukirchen, Kats-
dorf und Unterweitersdorf am 

12. und 13. September zusam-
menkommen, bieten sie ein be-
sonders buntes Programm (siehe 
Kasten). „Wir bemühen uns, den 
Besuchern möglichst tiefe Ein-
blicke in das Pfad� nderleben zu 

ermöglichen. Nicht nur in pas-
siver, sondern auch in akti-
ver Form“, bestätigt Friedrich 
Pühringer, seit acht Jahren Ob-
mann der Pfad� ndergruppe.

Altersgerechte Stationen
Die jüngsten Pfadis sind die 
Wichtel und Wöl� inge (WiWö, 
sieben bis zehn Jahre). Sie prä-
sentieren sich bei Spiele- und 
Geschicklichkeitsstationen und 
auch neueste Schminktechniken 
kommen nicht zu kurz.

Das Abenteuer steht bei den Gui-
des und Spähern (GuSp, zehn bis 
13 Jahre) im Vordergrund. Schla-
fen im Freien, Kochen am Lager-
feuer und purer Naturgenuss in 
völligem Einklang mit der Um-
welt. „Diese Gruppen bilden mit 
rund einhundert Mitgliedern bei 
uns die Mehrzahl. Leider geht 
nicht jeder den Weg bis zur Stufe 
der Sechzehn- bis Zwanzigjähri-
gen (Ranger und Rover, Anm.) 
mit“, bedauert der für alle Stufen 

verantwortliche Gruppenleiter 
Wilfried Pühringer. 
Pfadfinderischer Schwerpunkt 
der 13- bis 16-Jährigen (Caravel-
les und Explorer) ist das mitbe-
stimmte Tun und Unternehmen 
in der Gemeinschaft.

Entscheidung für die Jugend
Am Tag der Entstehung der Gu-
sentaler „Pfadis“ fassten sieben 

Männer aus Gallneukirchen, En-
gerwitzdorf und Alberndorf am 
ersten Adventsonntag des Jahres 
1980 (30. November) den Ent-
schluss, sich im Geist von Baden 
Powell, der englische General gilt 
als Gründervater der weltweiten 
Pfadfinderbewegung mit heute 
aktuell 41 Millionen Mitgliedern 
in 216 Ländern auf allen Konti-

nenten, für die jungen Menschen 
der Region zu engagieren. „Mit 
Mut zu Abenteuer und gelebter 
Vielfalt sind wir die Kinder- und 
Jugendbewegung für selbstbe-
stimmte Entfaltung und nach-
haltiges Engagement“, stimmt 
Gruppenleiter-Stellvertreter Da-
niel Wöckinger aus Engerwitz-
dorf mit dem Leitbild der öster-
reichischen Pfad� nderbewegung 
überein.
Erster Höhepunkt in der 35-jäh-
rigen Geschichte der Pfad� nder-
gruppe war 1983 die erstmalige 
Teilnahme am großen Landesla-
ger in St. Georgen im Attergau. 
Zum ersten Mal die Schallmauer 
von 100 Mitgliedern wurde be-
reits sechs Jahre später geknackt. 
In der ersten Heimstunde im 
Gründungsjahr waren es noch 21 
Kinder. Nähere Infos unter www.
pfad� nder-gallneukirchen.at

Kochen beherrschen die Pfadfi nder naturgemäß in allen Lebenslagen.

Wie man sich bettet, so liegt man. Gekonntes Errichten eines Nachtlagers aus 
Holz und Planen beim Sommerlager 2014 in St. Georgen/Walde  Fotos: Pfadfi nder

ZWEI FEIERTAGE

Samstag, 12. September 2015
14 Uhr: Schaulager auf der 
Gallneukirchner Dessl-Wiese 
gegenüber Pfadfi nderheim
18 Uhr: Lagerfeuerabend mit 
Weinverkostung, Seidelbar und 
professioneller Feuershow
Sonntag, 13. September 2015
11 Uhr: Mittagessen mit den 
Pfadfi ndern (Kistensau)
14 Uhr: Offi zieller Festakt

Bau eines mit Schnüren gebundenen 
Turms mit Fahnenmast beim Landes-
lager 1983 in St. Georgen/Attergau

Die Wichtel und Wölfl inge so-
wie Guides und Späher bilden 
bei uns die Mehrzahl. Leider 
geht nicht jeder den Weg bis 
zur letzten Altersstufe mit.

WILFRIED PÜHRINGER

Wir bemühen uns, den Besu-
chern möglichst tiefe Einblicke 

in das Pfadfi nderleben zu 
ermöglichen. In aktiver und 

passiver Form.

FRIEDRICH PÜHRINGER
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Ausgenommen in Anzeigen und Prospekten beworbene Ware. Bei Inanspruchnahme
können keine weiteren Rabatte gewährt werden. Alle Preise sind Abholpreise. Gültig bis
12.09.2015. Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge. Nicht mit Mitarbeiterrabatten
kombinierbar.

20%

35%
AUF LEUCHTEN

AUF LAGERNDE
ORIENTTEPPICHE

MINUS

Ausgenommen in Anzeigen und Prospekten beworbene Ware. Bei Inanspruchnahme
können keine weiteren Rabatte gewährt werden. Alle Preise sind Abholpreise. Gültig bis
12.09.2015. Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge. Nicht mit Mitarbeiterrabatten
kombinierbar.

25E
AB EINEM EINKAUFSWERT VON 100 EURO
BEI KAUF VON HEIMTEXTILIEN, VORHÄNGEN,
BOUTIQUEARTIKELN UND BÖDEN.

B N 2 7 9

XXXL ERÖFFNUNGSGUTSCHEIN

Pro Person und Einkauf ist nur ein Gutschein
gültig. Ausgenommen in Anzeigen und Prospekten
beworbene Ware. Bei Inanspruchnahme können
keine weiteren Rabatte gewährt werden. Gültig
bis 08.09.2015. Nicht gültig auf bereits getätig-
te Aufträge, sowie bei Kauf von Gutscheinen,
Büchern, Serviceleistungen und im Restaurant.
Nicht mit Mitarbeiterrabatten kombinierbar. Keine
Barauszahlung möglich. Auch im Online Shop mit
Code BN279 einlösbar.

NEUERÖFFNUNG
IN WIEN, 3. BEZIRK, UND ALLE FEIERN MIT

100E
AB EINEM EINKAUFS-
WERT VON 700 EURO.

IM WERT VON

300E
AB EINEM EINKAUFS-
WERT VON 2.000 EURO.

IM WERT VON

AB EINEM EINKAUFSWERT VON 3.500 EURO.

500E

XXXL ERÖFFNUNGSGUTSCHEIN

B N 2 4 9B N 2 5 0B N 2 5 1

Pro Person und Einkauf ist nur ein Gutschein gültig. Ausgenommen
in Anzeigen und Prospekten beworbene Ware. Bei Inanspruchnahme
können keine weiteren Konditionen gewährt werden. Gültig bis
08.09.2015. Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge, sowie bei
Kauf von Gutscheinen, Serviceleistungen und Produkten der Marken
Team 7, Tempur, Miele, Rolf Benz, Joop!, hülsta, Bretz, Jori, Erpo,
now! by hülsta, Ekornes – Stressless You und Kettnaker. Nicht mit
Mitarbeiterrabatten kombinierbar. Keine Barauszahlung möglich.
Auch im Online Shop einlösbar.

Wohnlandschafttft mit Stoffbbffbezug in Petrol, große Stoff- und Lederauswahl zum individuellen Preis erhältlich, ca. 341x204cm
statt 1.488,-* 599,- Bettfuufunktion, Stauraum, Armteilverstellung, Hocker und Nierenkissen gegen Mehrpreis (25270170/02)

*Stattpreis bezieht sich auf uns vom Hersteller unverbindlich empfohlenen Preis. Alle Preise sind Abholpreise. Solange der Vorrat reicht. Gültig bis 08.09.2015.
Impressum: Medieninhaberin und Herstellerin: XXXXXXXXXXLutz KG, Römerstraße 39, 4600 Wels. ©XXXXXXXXXXLutz Marken GmbH

599,-59%SIE SPAREN599
1.4881 488,-*

Armteilllverstellllllunnng
gegen Mehrpreis
Armteilverstellung Stttauraum

geeegen Mehrpreis
Bettfuufunktion
gegen Mehrpreis

XXXL LEDER-/STOFFAUSWAHL

10.00
0

ERÖF
FNUN

GS-

ANGE
BOTE

BEI

JEDEM
XXXLU

TZ

IN GANZ

ÖSTER
REICH

MINUS
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Event-Tipp:

Freitag, 04.09.2015 - Hellmonsödt
> Magic Mike XXL im Cabrio
Ladies Night: ihr wollt feiern, flirten und richtig 
Gas geben - dann seid ihr bei uns genau richtig 
aufgehoben. Gewinne eine von 3 Victoria Secret 
Tüten! Gratis Handtasche für die ersten 100 Ladies.

Eva mit ihrer Polterrunde
Almkönig, 29. August (Bad Leonfelden)

Alle Partyfotos findest du auf www.szene1.at
Fotograf für dein Lokal unter tips@szene1.at anfordern

Top-Events und Top-Fotos
präsentieren

Heli und Sandra
Partyhaus Cabrio, 29. August (Hellmonsödt)

Olivia, Lisa und Christl
Partyhaus Cabrio, 29. August (Hellmonsödt)

Andi und Sarah
Partyhaus Cabrio, 29. August (Hellmonsödt)
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Anita und Gabi
Almkönig, 29. August (Bad Leonfelden)
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EEEIN BLICK HINTER DIE KULISSEN

TAG DER
ALTENARBEIT

Schau vo
rbei!

im Alten-un
d

Pflegehe
im

FREITAG, 2. OKTOBER'15
Oberösterreichs Sinnstifter wirken ganz in deiner Nähe.

In den Alten- und Pflegeheimen Oberösterreichs!
mehr Infos unter www.sinnstifter.at

SPORTVEREIN

Freizeitzentrum eröffnet
HELLMONSÖDT. Nach nur 
einjähriger Bauzeit konnte am 
16. August das neue Vereins-
gebäude des Sportvereins Hell-
monsödt feierlich eröffnet wer-
den. Nach dem Sonntagsgottes-
dienst bewegte sich ein impo-
santer Festzug aus Ehrengästen, 
Mitgliedern der fünf Sektionen 
und der Gemeindebevölkerung 
– angeführt von der Trachten-
musikkapelle –  zum Freizeitzen-
trum, wo eine Schar an freiwilli-
gen Helfern die Gäste erwartete.
Nach der Segnung durch Pater 
Bernhard und Ansprachen von 
Landeshauptmannstellvertreter 
Franz Hiesl und den Vertretern 
des ASVÖ und des Fußballver-
bandes erklärten der Bürger-
meister Jürgen Wiederstein und 
der Obmann des SV Hellmonsödt 
Günter Brunner das Gebäude für 
eröffnet. Zum anschließenden 

Frühschoppen spielten die Sau-
geiger auf. Dem Obmann der 
Sektion Fußball, Andreas Reit-
meier, wurde das silberne Ehren-

zeichen des Oberösterreichischen 
Fußballverbandes für sein lang-
jähriges, vorbildliches Wirken in 
der Sektion überreicht. 

Die Bürgermeister Alexander Altmüller und Thomas Mittermair, Pater Bernhard Pagitsch, 
Martin Zeller, Herbert Grininger, Obmann-Stellvertreter Ignaz Wiederstein, Landes-
hauptmann-Stellvertreter Franz Hiesl, Anton Schwarz, Vizepräsident Günther Haidinger 
(ASVÖ), Bürgermeister Jürgen Wiederstein, Obmann Günter Brunner (SV Hellmonsödt)

Beschränkung
ENGERWITZDORF. Von 
den Bewohnern der Ortschaft 
Schmiedgassen wurde die 
Erlassung einer 50 km/h-
Geschwindigkeitsbeschränkung in 
der Schmiedgasse angeregt. Der 
verkehrstechnische Sachverstän-
dige vom Amt der oberösterrei-
chischen Landesregierung stellte 
fest, dass dies gerechtfertigt sei. 
Daraufhin hat der Gemeinderat 
die Verordnung beschlossen. 

Kinderförderung
ENGERWITZDORF. Kinder, 
die nach dem 1.1.1999 geboren 
wurden, bekommen nach 
dem vollendeten 2., 4. und 6. 
Lebensjahr von der Gemeinde 
eine einmalige Förderung von 
jeweils 75,- Euro. Nun hat der 
Gemeinderat beschlossen, dass 
Eltern, die vor dem 12. Geburts-
tag ihres Kindes eine Bildungsver-
anstaltung zum Thema Pubertät 
besuchen, ab 1.1.2016 eine 
zusätzliche Förderung von 
75 Euro erhalten. 

KURZ & BÜNDIG

Serafin Campestrini GmbH, Linzerstraße 36, 4100 Ottensheim, +43 7234 83195-0, holzmarkt@seca.at

seca.at

NATUR GEÖLT

EICHE LANDHAUSDIELEN
BODENWELT SECA

Eiche Classic
geschliffen

39,90

Eiche Imperium
handgehobelt

41,90

Eiche Imperium
gebürstet

43,90

43,90
Eiche Straw

handgehobelt
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ALTENBERG

>> TODESFALL: 
Ägidius Schwarz, 
Oberwinkl 7, verstarb im 
91. Lebensjahr;

BAD LEONFELDEN
>> GEBURTEN: Darian und Bastian 
Freudenthaler, Eltern: Ines und Andreas 
Freudenthaler, Oßbergerstraße 10/2; Adrian 
Sonnberger, Eltern: Roswitha und Jürgen 
Sonnberger, Dietrichschlag 60;
>> TODESFÄLLE: Leopold Stumptner, 
Dietrichschlag 2 (zuletzt BSH Bad Leonfel-
den), verstarb im 84. Lebensjahr; Adolf 
Lackinger, Peter-Krenn-Straße 8, verstarb im 
54. Lebensjahr;

ENGERWITZDORF
>> TODESFALL: Hilda Strondl, Treffl inger 
Allee 8, verstarb im Alter von 84 Jahren;

GRAMASTETTEN

>> GEBURTSTAG: 
Franz Kaiser (85);

>> TODESFALL: 
Gottfried Mlczoch, Am 
Großamberg 19, verstarb 
im Alter von 66 Jahren;

HERZOGSDORF
>> GEBURTEN: Maxim Rath-Schaller, 
Neußerling 90, Eltern: Manuela Rath 
und Arnaud Marc Lois Schaller; Maria 
Doppelhammer, Neudorf 39, Eltern: Eva 
Doppelhammer und Manuel Fischerlehner;

>> GEBURTSTAG: 
Hubert Hain (80), 
Reisingerweg 1;

>> TODESFALL: Alois Dorninger, 
Schmiedleiten 4, verstarb im Alter von 95 
Jahren;

LICHTENBERG/LINZ
>> TODESFALL: Johann Steinhauser, 
Franz-Kain-Weg 6, verstarb im Alter von 81 
Jahren;

NIEDERWALDKIRCHEN

>> GEBURTSTAG: 
Anna Ornetzeder (95), 
Alte Straße 6/2;

OBERNEUKIRCHEN
>> TODESFÄLLE: Berta Pammer, 
Marktplatz 16/2, verstarb am 30. Juli im 91. 
Lebensjahr; Anna Berlesreiter, Lobenstein 
19, verstarb am 1. August im 82. Lebensjahr; 
Hilda Platt, Amesschlag 35/1, verstarb 
am 6. August im 88. Lebensjahr; Aloisia 
Radler, Mitterfeld 69, verstarb am 6. August 

im 98. Lebensjahr; Josefa Breiteneder, 
In der Au 22, verstarb am 11. August im 90. 
Lebensjahr;

REICHENAU/MKR.

>> GEBURTSTAG: 
Hildegard Wagner 
(95), Oberer Markt 1;

ST. ULRICH/MKR.
>> GEBURTSTAGE: Rosa Höllinger (83), 
Baumgartsau 18; Franz Ratzenböck (91), 
Hötzeneck 24;

>> TODESFALL: 
Josef Wolkerstorfer, 
Pehersdorf 20, Mitglied der 
Freiwilligen Feuerwehr und 
des Gemeinderates 1985-
1997, verstarb im 66. Lj.

VORDERWEISSENBACH
>> GEBURTSTAG: Richard Riener (65), 
Brunnwald 19;

ST. MARTIN/MKR.
>> GEBURTEN: Leny, Eltern: Julia Hofer 

und Klaus Wolkerstorfer, Reith 6/1; 

WALDING

>> GEBURTSTAG: 
Margarete Mahringer 
(80);

>> GEBURTSTAG: Fritz 
Wolfmayr (80);

>> GEBURTSTAG: 
Stefanie Eibensteiner 
(80), Mursberg 26/1;

>> GEBURTSTAG: 
Franziska Doppelham-
mer (95), Bezirkssenioren-
heim Walding;

>> TODESFALL: 
Friederike Fasching, 
Reiterstraße 12, verstarb im 
Alter von 100 Jahren;

>> TODESFALL: 
Maria Weixelbaumer, 
Altbäuerin vom Bauer in 
Steg, Rodl 8, verstarb im 
Alter von 101 Jahren;

Neues

aus den 

Gemeinden

PINK TANKSTELL
OTTENSHEIM:

Linzer-Straße 60, 4100 Ottensheim
Tel: +43 7234 826550
Öffnungszeiten:
Mo - Fr 5:30 - 22:00 Uhr
Sa 7:00 - 22:00 Uhr
So / Feiertage 7:00 - 21:00 Uhrhr

Günstig
tanken und
ab sofort ei
LED-Lampe GRATIS!*

*Solange der Vorrat reicht!

LE

d
ne
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Leonfeldner Straße 2-4
4040 Linz
Tel.: 0732 / 7895 - 836
Handy: 0664 / 815 77 52
Fax: 0732 / 78 95-377
k.breiteneder@tips.at

Klaus Breiteneder
Verkauf

Ihr Berater

Fläche: 8,18 km²
Höhe: 265 m
Einwohner: 4444

Bürgermeister:
Gerald Schimböck

Homepage:
www.puchenau.at

Puchenau

total Puchenau

4111 Walding, Mühlkreisbahnstr. 5
Tel. 07234/83155-0, 83355-0
www.autohaus-punzenberger.at

SEAT PUNZENBERGER

DER NEUE SEAT IBIZA.

ÖSTERREICH-PAKET GRATIS*

Bis zu € 1.700,– Preisvorteil

SEAT IBIZA

AB € 10.990,–

ERLEBEN, WAS DRIN IST.

Verbrauch: 3,4-4,9 l/100 km, CO2-Emission: 88-116 g/km.
Symbolfoto. Unverbindl., nicht kart. Richtpreis inkl. MwSt. und NoVA. *Aktion gültig bis auf Widerruf.

TECHNOLOGY TO ENJOY

4111 Walding, Mühlkreisbahnstr. 5
Tel. 07234/83155-0, 83355-0
www.autohaus-punzenberger.at

SEAT PUNZENBERGER

MENSCHLICHKEIT

Information zum Thema 
Asylwerber in Puchenau
PUCHENAU. Zwischen 7. und 
13. September werden zehn bis 
zwölf Flüchtlinge in das Ob-
jekt „Reuterleiten 20“ einzie-
hen. Experten des Landes OÖ, 
der Caritas, der Exekutive und 
der Gemeinde informieren am 
Dienstag, 8. September, um 
19 Uhr im Buchensaal über die 
Asylwerber in Puchenau.

Der Eigentümer der Liegen-
schaft „Reuterleiten 20“ hat das 
Objekt der Caritas angeboten 
und einen Vertrag zur Unter-
bringung von Asylwerbern ab-
geschlossen. Dieser Vertrag ist 
auf ein Jahr befristet. Angedacht 
ist die Unterbringung von zehn 
bis zwölf Personen. Die Betreu-
ung der Flüchtlinge, die in der 
zweiten Septemberwoche das 
Haus beziehen werden, erfolgt 
durch die Caritas. Bürgermeister 
Gerald Schimböck: „Wir sehen 
es als unsere Aufgabe, dass wir 
die hilfesuchenden Personen 
unterstützen, sie ernst nehmen 
und bestmöglich in unserer Ge-
meinde integrieren. Dankens-

werterweise habe ich in den 
letzten Wochen viele Unterstüt-
zungsangebote von Puchenau-
ern erhalten. Überzeugt bin ich 
davon, dass wir gemeinsam zur 
Integration beitragen und auch 
unseren Beitrag für eine positi-
ve Kommunikation zum Thema 
in unserer Gemeinde leisten 
können. Aus einigen Gemein-
den, in denen bereits Flüchtlin-
ge aufgenommen wurden, wird 

mir berichtet, dass mit diesen 
Menschen ein sehr gutes Mitei-
nander entstehen kann. Was ge-
wiss auch bei uns möglich sein 
wird, wenn wir diese neue Auf-
gabe positiv angehen, ohne von 
vornherein eine Abwehrhaltung 
einzunehmen. Ich ersuche Sie, 
diesen Menschen offen, hilfsbe-
reit und interessiert zu begegnen. 
Ich bin überzeugt, dass wir das 
gemeinsam schaffen können.“

Zehn bis zwölf Flüchtlinge kommen nach Puchenau.  Foto: Weihbold
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Reiseparadies Kastler GmbH 
Ottensheim - Linz 
Tel. 07234 / 823 23 
oder 0732 / 31 27 27 
www.kastler.at 
reiseparadies@kastler.at

Reiseparadies Kastler GmbH 

reiseparadies@kastler.at

Krakau Hotel im Zentrum!
17. – 20.9.15  349,-

Herbstradeln Südtirol
24. – 27.9.15       499,- 

Törggelen im Pitztal
2. – 4.10.15  285,-

Alpenländischer Musikherbst
mit H. Hinterseer,
B. Egli und Die Edlseer
3. – 4.10.15  195,-

Weltkulturerbe
Deutschland
Der Westen 3. – 8.10.15  745,-

Bratislava
Schönes 4-Sterne-Hotel
im Zentrum! 17. – 18.10.15  ab 99,-

Venedig mit 
Gran Teatro
La Fenice
“Die Zauberfl öte” 
23. – 25.10.15
 ab 595,-

Elsass
23. – 26.10.15
398,- 

Saisonabschluss-
fahrt an die Mosel
mit Schiff fahrt zum Großfeuerwerk!
23. – 26.10.15  386,-
Törggelen in Südtirol
24. – 26.10.15  299,-
Venedig 6. – 8.11.15  329,-
Schnupperkreuzfahrt
Wien – Bratislava
mit Martinigansl 7. – 8.11.15
 ab 239,-
Wellness 4-Sterne-Hotel
in Bad Bük, Ungarn
8. – 15.11.15 479,-

M U S I C A L S
Stuttgart – 
Musical-Highlights
„Tarzan“ / „Rocky 
– Das Musical“
28. – 29.11.15 
 ab 275,- 

Bochum Starlight Express
12. – 13.12.15  ab 258,- 
Wien 
MOZART! Das Musical /
Mary Poppins
ab 17.10.15 lfd.  ab 104,- 
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TIPP

BAUM.ART

Baumpfl ege vom Profi 
PUCHENAU. Das Baumpflege-
unternehmen „Baum.Art“ steht für 
professionelle Arbeit am und um 
den Baum. Mit dem Ziel, die Ge-
sundheit, das Aussehen und die Si-
cherheit eines Baumes beizubehal-
ten oder zu verbessern, kann durch 
einen Arboristen bei einer Erstbe-
sichtigung festgestellt werden, ob 
und welche Art von Schnittmaß-
nahmen notwendig sind. 
Bis hin zur Altbaumentfernung 
und Baumabtragung werden die 
meisten Arbeiten in der Seilklet-
tertechnik durchgeführt. „Diese 
Arbeitsweise ist meist die wirt-
schaftlichste und schont Baum und 
Umfeld im größten Maße“, so Un-
ternehmensgründer Hannes Frank.
Bereits bei Jungbäumen wird eine 
fachgerecht durchgeführte Baum-
kontrolle empfohlen, um Fehlent-
wicklungen und Folgekosten zu 
minimieren. Auch die Obstbaum-
p� ege und professioneller Strauch- 

sowie Heckenschnitt werden 
durchgeführt. Kontakt: www.bau-
mart.co.at, of� ce@baumart.co.at, 
Tel. 0650/4980807 Anzeige

Meist wird Seilklettertechnik verwendet.

VERKEHR

Elternhaltestellen: Schule und 
den Kindergarten sicher erreichen
PUCHENAU. Ab sofort stehen 
im Bereich Gartenstadtstra-
ße und Kirchenstraße gekenn-
zeichnete Elternhaltestellen zur 
Verfügung – damit soll mehr Si-
cherheit gewährleistet werden. 

„Diese, gut gekennzeichneten, 
Elternhaltestellen sollen ein si-
cheres Ein- und Aussteigen der 
Kinder gewährleisten“, so Bür-
germeister Gerald Schimböck. 
Diese Elternhaltestellen sind so 
angelegt, dass die Kinder keine 
Straße mehr überqueren müssen 
und so die Schule und den Kin-
dergarten gefahrlos erreichen 
können. In der Kirchenstraße 
gilt das Parkverbot von 7.30 bis 
8.30 und von 12 bis 14 Uhr, in 

der Gartenstadtstraße von 7 bis 
17 Uhr. Das „Halten“, um die 
Kinder aus- oder einsteigen zu 
lassen beziehungsweise in den 
Kindergarten zu bringen, ist laut 
Straßenverkehrsordnung erlaubt, 
ist allerdings auf zehn Minuten 
beschränkt. Weiters gilt ab dem 
Schranken in der Kirchenstraße 
bis nach der Landesmusikschule 
ein Halte- und Parkverbot. Um 
den Verkehrsfluss in der Kir-
chenstraße gefahrlos aufrechtzu-
erhalten, ist eine Ausfahrt aus der 
Kirchenstraße nur mehr über die 
Wilheringer Straße möglich. Mit 
Einrichten dieser Elternhaltestel-
len soll weiters erreicht werden, 
dass die Zufahrt zur Volksschu-
le über den Schallenbergerweg 
weitgehend autofrei wird.Bürgermeister Gerald Schimböck an einer Elternhaltestelle  Foto: Gemeinde
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DANKLMAYER GESMBH

Experte für jedes Auto
PUCHENAU. Seit Jahren ist die 
Firma Danklmayer eine kom-
petente Adresse für alle Belan-
ge rund um das Fahrzeug. Der 
„Service Plus“-Partner bietet in 
der topmodernen Werkstätte Ser-
vice- und Reparaturarbeiten für 
alle Marken und ist besonderer 
Experte für Porsche. Benötigte 
Ersatzteile sind innerhalb eines 
Tages verfügbar und der Wagen 
ist in Kürze wieder � ott. 
§57a-Überprüfungen, Reifen-Ser-
vice und Einlagerung, Reparatur-
� nanzierung und vieles mehr be-
inhaltet der kompetente Service.
Mobilitätsgarantie, die direkte Ab-
rechnung auch mit Versicherun-
gen und dazu gratis Leihwagen bei 
Versicherungsschäden sowie all-
gemeinen Leihwagenservice bietet   
der Kfz-Experte.
Einfach vorbeikommen, das Team 
der Danklmayer GesmbH berät 
gerne. Anzeige

Bei „Service Plus“-Partner Danklmayer 
sind alle richtig.      Foto: Diego Cervo/Fotolia

DANKLMAYER 

Hammerschmiede 5, 4048 Puchenau
Tel. 0732/221051, 
E-Mail: kfz.danklmayer@aon.at
Öffnungszeiten: Mo bis Do 7.30 
bis 17 Uhr, Fr. 7.30 bis 13 Uhr

STYLE-EXPERTE

Neues probieren 
beim City Friseur
PUCHENAU. Wer Lust auf etwas 
Neues hat, ist beim City Fri-
seur goldrichtig. Zusätzlich zum 
Damen- und Herrenservice wer-
den jetzt auch Haarverlänge-
rungen und Verdichtungen mit 
europäischem Echthaar ange-
boten. Für jede Kundin werden 
die Haare individuell angefertigt 
und können bis zu sechs Monaten
getragen und wiederverwendet 
werden. Einfach zu einem kosten
losen Beratungsgespräch vorbei-
kommen! Langes und fülliges Haar 
ist günstiger als gedacht! Das Team 
von City Friseur freut sich auf 
zahlreichen Besuch. Anzeige

City Friseur in Puchenau ist der Exper-
te für Haarverlängerungen: Vorher (l.) 
und Nachher.

CITY FRISEUR

Großambergstr. 4, 4048 Puchenau
Tel. 0732/221855
Öffnungszeiten 
Di bis Fr 8 bis 18 Uhr, Sa 8 bis 12 Uhr

FERIENPASS

Gelungene Aktion
PUCHENAU. Am 3. August war 
es endlich so weit, und der Start-
schuss zum heurigen Puchenauer 
Ferienpass ist gefallen. Organi-
siert vom Ausschuss für Sozia-
les, Familien, Generationen und 
Integration haben 23 Vereine und 
Privatpersonen mit ihren angebo-
tenen Aktivitäten ein buntes Pro-
gramm während sechs Wochen  
in  den  Sommerferien  zusam-
mengestellt.  Es  war  für  jeden  

etwas  passendes  dabei  –  von 
sportlich  bis  kreativ  und  kultu-
rell.  Egal  ob  Frühaufsteher  oder  
Langschläfer,  Vormittag  und  
Nachmittag  wurden  interessante  
Veranstaltungen  angeboten.  Bür-
germeister  Gerald  Schimböck  
spricht  ein  großes  Danke  an  
alle  Vereine  und  Privatpersonen  
aus,  ohne  die  der  Ferienpass 
während der Sommerferien nicht 
möglich wäre.

Zahlreiche Aktivitäten unterhielten die Kinder in der Ferien.  Foto: Gemeinde
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VERKEHRS-VORHABEN

Brückenausbau und Erneuerung der 
Stadtautobahn bis 2028 fertiggestellt
LINZ. ASFINAG, Stadt Linz und 
das Land OÖ präsentierten das 
Modell für die künftige Donau-
überquerung. 2017 wird mit dem 
Ausbau der Voestbrücke und der 
Sanierung der A7 Mühlkreis-
autobahn gestartet.

Die A7 vom Knoten Linz bis Ur-
fahr steht bereits seit rund 40 Jah-
ren unter Verkehr und wird täglich 
von bis zu 100.000 Fahrzeugen 
benutzt. Der Straßenabschnitt ist 
damit langsam am Ende seiner 
Lebensdauer und in punkto Ver-
kehrssicherheit nicht mehr auf 
dem letzten Stand. Von 2017 bis 
2028 läuft daher der Ausbau und 
die Neugestaltung. Das erste Pro-
jekt sind zwei neue Brücken links 

und rechts von der Voestbrücke, 
die 2019 fertiggestellt werden. Die 
Gestaltungspläne dafür gehen aus 
einem internationalen Architektur-
wettbewerb heraus. „Durch diese 

Bypass-Brücken wird die Leis-
tungsfähigkeit der überlasteten 
Voest brücke deutlich erhöht, da 
den Verkehrsteilnehmern zusätz-
lich zwei Fahrstreifen zur Verfü-

gung stehen“, so Landeshaupt-
mann-Stellvertreter Franz Hiesl. 
„Darüber hinaus ist das Projekt für 
die Pendler aus dem Mühlviertel 
von wesentlicher Bedeutung“, be-
tont Bürgermeister Klaus Luger.
Die ASFINAG verlegt auch Auf-
und Abfahrtsrampen an den An-
schlussstellen Hafenstraße und 
Urfahr. Die bisherige Voestbrücke 
bleibt dem Autobahn-Durchzugs-
verkehr vorbehalten. Nach Fer-
tigstellung der Brücken wird die 
Verkehrssicherheit der A7 bis 2028 
verbessert. Die Pannenstreifen 
werden etwa ergänzt oder verbrei-
tert. Der Verkehr wird während der 
Bauarbeiten jeweils auf einer Rich-
tungsfahrbahn geführt. Für mög-
lichst ungestörten Verkehrsfluss 
bleiben vier Fahrstreifen offen.

Gesamtkosten für das Projekt: rund 366 Millionen Euro  Foto: Land OÖ

PREISFEUERWERK

Media Markt PlusCity
feiert ersten Geburtstag
PASCHING. Am Donnerstag, 
3. September, von 6 bis 21 Uhr, 
Freitag 4. September, von 9 bis 
19 Uhr und am Samstag, 5. 
September, von 9 bis 18 Uhr 
wird groß gefeiert: Viele sensa-
tionelle Geburtstags-Aktionen 
und das Geburtstags-Gewinn-
spiel mit Preisen bis zu 1.000 
Euro warten!

Seit einem Jahr ist Media Markt 
nun schon in der PlusCity in Pa-
sching und hat mit der riesigen 
Auswahl und den bekannt klei-
nen Preisen die Herzen der Ober-
österreicher erobert. 

Jetzt wird Geburtstag gefeiert
Wie könnte es anders sein mit 
Preisen, die man woanders lange 

suchen kann. Und wenn die 
Nummer 1 feiert, dann zahlt es 
sich wirklich aus: Quer über die 
ganze Angebotspalette gibt es 
Geburtstagspreise, die man in 
Oberösterreich noch nicht gese-
hen hat. 

Zusätzlich kann man jetzt bis zu 
1.000,- Euro Einkaufsbonus ge-
winnen. Einfach bei Media Markt 
Pasching in der  PlusCity oder 
www.mediamarkt.at/Pasching 
anmelden. Hotline 01/54699 
 Anzeige

Andreas Herzog, Geschäftsführer Media Markt Pasching: „Natürlich haben wir 
übers ganze Jahr die kleinsten Preise, aber zur Geburtstagsfeier haben wir für 
unsere Kunden noch nachgelegt und uns etwas Besonderes einfallen lassen: 
Viele extreme Geburtstagspreise quer durchs gesamte Sortiment!“

Hochwasserschutz 

Wenige Wochen nach dem 
verheerenden Hochwasser 2013 
wussten die Verantwortlichen 
rund um LR Anschober sofort, 
wie man das Eferdinger Becken 
in Schutz- und Absiedlungszonen 
einteilt. Im Besonderen hat man  
schnell die gelbe Absiedlungszo-
ne ¤ xiert und ein Schutzprojekt 
angekündigt. Leider ist es bis 
heute nur bei der Ankündigung 
geblieben. Von einem Projekt ist 
weit und breit nichts zu sehen. 
Und jetzt verbreitet man noch, 
dass sich die Leute in der gelben 
Zone bis Jahresende für oder 
gegen eine Absiedlung entschei-
den müssen. 
Hans Plakolm
Walding

LESERBRIEFE

Senden Sie Ihren Leserbrief 
an: a.hamedinger@tips.at
oder per Post an „Tips“, 
Leonfeldner Str. 2-4, 4040 Linz
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SONNENENERGIE

Strom für zwei Häuser
BEZIRK. Eine weitere Gemeinde-
kooperation wurde durch die 
Errichtung einer 15 kWp Photo-
voltaikanlage auf der Kläran-
lage des Reinhaltungsverband 
Mittleres Rodltal, welche die 
Gemeinden Zwettl an der Rodl, 
Sonnberg und Oberneukirchen 
gemeinsam betreiben, eröffnet. 
Die Verbandsbürgermeister 

Roland Maureder, Leopold Eder 
und Josef Rathgeb freuen sich 
über die von der Firma Schütz 
eingesetzten hochwertigen 
Komponenten. Diese ermögli-
chen eine Jahresstromproduk-
tion von etwa 14.000 Kilowatt-
stunden. Dies entspricht einem 
Stromverbrauch von zwei 
Einfamilienhäusern

Josef Rathgeb, Leopold Eder und Bürgermeister Roland Maureder  Foto: Gemeinde

GEMEINDERATSWAHLEN

Die SPÖ neu formiert
EIDENBERG. Die SPÖ Eiden-
berg formierte und verjüngte 
sich in den letzten drei Jahren. 
Nun tritt ein neues Team zur 
Gemeinderatswahl an.

Ein neues, dynamisches Team  
mit 13 Kandidaten, davon drei 
parteifreie, tritt am 27. Septem-
ber zur Gemeinderatswahl an. 
Erstmals in der Geschichte von 
Eidenberg, mit Lydia Schmidin-
ger auch ein SPÖ-Bürgermeister-
kandidat. Das neue Team setzte 
in den letzten drei Jahren schon 
einige Akzente. Zum Beispiel die 
Zeitung „im Fokus“, die alle drei 
Monate erscheint und ausführlich 
über das  Ortsgeschehen berichtet 
oder Diskussionsveranstaltungen 
mit Bundesminister Alois Stöger 
und anderen Vertretern aus Po-
litik, Wirtschaft und Landwirt-
schaft. Mit dem Projekt „Der 

Bunte Bus“ ermöglicht  das SPÖ-
Team Eidenbergern, die selbst 
nicht mobil sind, den Einkauf 
von Waren, die in der Gemein-
de nicht erhältlich sind. Die vier 
Wahlkampfthemen sind Transpa-
renz, Bürgernähe, Miteinander 
und Ziele.

Bürgermeisterkandidatin Schmidinger
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Herbst-Highlights

Dresden – Berlin – Leipzig (RESTPLÄTZE!)
Bus und Package im Doppelzimmer 
01.10.-04.10.2015   Euro 412,- 
Besuchen Sie mit unserem erfahrenen Busfahrer und 
Reiseführer Willi eine der wohl 3 schönsten deutschen 
Städte und lassen Sie sich vom Flair inspirieren. Lernen 
Sie bei Stadtrundgängen auch die historischen Hinter-
gründe kennen und genießen Sie ebenso die kulinari-
schen Köstlichkeiten der Region.

Wiener Adventmarkt + Musical Mozart!
Bus und Ticket für Musical 
(Raimundtheater), 28.11.2015      ab Euro 129,-
Erleben Sie die wunderschöne Weihnachtswelt in Wien 
und erkunden Sie die zahlreichen Adventmärkte. Las-
sen Sie den Abend mit dem weltberühmten Musical 
Mozart! ausklingen.

SEnioREn AufgEPASST!
Busreisen Lehner begrüßt Sie vom 08.-10.10.2015 
mit eigenem Stand bei der Messe „Aktivtage 50+“ in 
der Pluscity Pasching. Verschaffen Sie sich in Ruhe ei-
nen Überblick über die aktuellen und geplanten Rei-
sen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Busreisen Lehner ist ein Spezialist in Sachen Fuß-
ball- und Angelreisen. Natürlich bietet Lehner über-
dies eine vielfältige Palette an Reisen für Vereine, Fir-
men oder auch Privatpersonen an. Die 
umweltfreundliche, hochmoderne Busflotte, die zu 
den modernsten in ganz Österreich zählt und so-
eben wieder komplett erneuert wurde, bietet 
höchsten Komfort und Service. Die neuen Busse sind 
als eine der ersten in der Branche auch mit kostenlo-
sem WLAn ausgestattet. Von diesen Vorteilen sind 
auch die Traditionsvereine Black Wings und Blau 
Weiß Linz überzeugt, die Busreisen Lehner bereits 
viele Jahre lang das Vertrauen schenken.

Fußball-Highlights 2015/2016

fC Bayern München – Vfl Wolfsburg
(inkl. Besuch auf dem oktoberfest)

Bus und Ticket 
22.09.2015   Euro 149,-

fC Bayern München – fC ingolstadt

Bus und Ticket 
11.12.-13.12.2015 
(Termin noch nicht fixiert)            Euro 129,-

fC Schalke 04 – Borussia Dortmund 

Bus, Übernachtung im Doppelzimmer inkl. 
Frühstück + Ticket
08.-10.04.2016 
(Termin noch nicht fixiert)                 Euro 249,-

BuChEn SiE:
- Tages- und Mehrtagesfahrten
- Musicals, Shows und Konzerte
- Skifahrten inkl. Après Ski
- Thermenfahrten
- Adventfahrten
- Sportreisen
Alle Angebote im Detail finden Sie auf 
unserer Homepage unter 
www.busreisen-lehner.at
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MANFRED HAIMBUCHNER

„Erwarte mir ein historisches Ergebnis“
LINZ. Die Spitzenkandidaten der 
vier größten Parteien in Ober-
österreich stellen sich den Fragen 
der Tips-Leser. Diese Woche war 
FPÖ-Spitzenkandidat und Wohn-
bau-Landesrat Manfred Haim-
buchner zu Gast.

von JÜRGEN AFFENZELLER, 
WOLFGANG SCHOBESBERGER und KARIN 

MÜHLBERGER

Tips: Wie kann man in Oberöster-
reich Familien entlasten?

Manfred Haimbuchner: Fami-
lienfreundlicher können wir in 
Oberösterreich werden, wenn wir 
auch die Kinderbetreuungseinrich-
tungen verstärken. Um Eltern eine 
echte Wahlfreiheit bei der Betreu-
ung zu ermöglichen, ist aber auch 
eine steuerliche Bevorzugung von 
Familien notwendig, denn derzeit 
ist es so, dass oft beide Elternteile 
arbeiten gehen müssen, weil sie 
sich sonst das Leben nicht leisten 
können. Direkte Zuschüsse vom 
Land (Anm. für Erziehungsarbeit 
Zuhause) kann ich mir zwar vor-
stellen, aber damit wird das Prob-
lem nicht gelöst.

Tips: Wohnen wird immer teurer, 
warum wurden die Wohnbeihilfen 
zuletzt nicht erhöht?

Haimbuchner: In Teilbereichen 
gab es Erhöhungen und wir haben 
in Oberösterreich schon die höchs-
te Wohnbeihilfe Österreichs. Die 
extremen Wohnungskosten ent-
stehen aber auch durch den Staat 
selbst. Wenn wir eine Gebühren-
bremse für Kanal, Wasser und Ab-
fall einführen, wird auch das Woh-
nen wieder leistbarer.

Tips: Wie kann man heimische 
Unternehmen, etwa im Bereich der 
Fensterproduktion, vor Billig-Kon-
kurrenz aus dem Ausland schützen?

Haimbuchner: Das geht nur über 
Qualitätsanforderungen. Wir haben 
in Oberösterreich ja eine Top-Fens-

terindustrie. Ich kann mir vorstel-
len, dass wir überall dort, wo man 
Fördermittel einsetzt, auch hohe 
Qualitätsansprüche fordern, das 
wäre auch im Sinne der Nachhal-
tigkeit.

Tips: Viele Leser haben den Ein-
druck Wirtschaft und Wissenschaft 
würden in OÖ zurückfallen – was 
kann man dagegen tun?

Haimbuchner: In OÖ ist die F&E- 
Quote zu niedrig. In OÖ sollen die 
besten Produkte hergestellt werden 
und das geht nur, wenn man zuvor 
in F&E investiert. Wir brauchen 
aber auch eine wirtschaftsfreund-
lichere und industriefreundlichere 
Politik. Dazu gehört die Förderung 
von Ausbildungsinitiativen oder 
ein hervorragendes Schulsystem, 
über das wir nicht mehr verfügen. 
Auch die Infrastruktur muss ver-
bessert werden und die Energiepo-
litik muss geändert werden, um die 
Industrie zu entlasten.

Tips: Was läuft beim Schulsystem 
falsch?

Haimbuchner: Die Neue Mittel-
schule ist ein vollkommener Rohr-
krepierer. Das  Bildungsniveau 
sinkt in ganz Österreich, die Betrie-

be sind schockiert über das man-
gelnde Wissen der Schulabgän-
ger. Und das kann man nicht den 
Schülern vorwerfen, sondern das 
Bildungssystem funktioniert nicht. 

Die Personalhoheit muss an den 
Schulen autonomer gestaltet sein. 
Schlechte Lehrer gehören aussor-
tiert, das muss möglich sein. Es 
braucht hier auch ein Mitsprache-
recht der Eltern, bei Personalent-
scheidungen kann ich mir hier ein 
Veto-Recht der Eltern durchaus 
vorstellen.

TIPS: Mehrfach wurde kritisiert, 
dass die Politik zu weit weg von 
den Menschen wäre. 

Haimbuchner: Damit mir das 
nicht passiert, bin ich nach wie vor 
Gemeinderat in meiner Heimatge-
meinde. Ich empfehle jedem Poli-
tiker, dass er so lange wie möglich 
auch kommunalpolitisch aktiv ist. 
Denn dort fällt es sofort auf, wenn 
Fehlentscheidungen getroffen wer-
den. Ein Problem ist auch, dass 
sich niemand mehr Zeit nimmt 

Politik zu erklären. Auch deshalb 
wünsche ich mir mehr Volksent-
scheidungen. Denn wenn das Volk 
das letzte Wort hat, wird die Politik 
auch wieder auf den Boden der Re-
alität zurückgeholt.

Tips: Wie würden Sie in der aktu-
ellen Asyl-Problematik handeln, 
wären sie ressortzuständig?

Haimbuchner: Ich würde die Ver-
einbarung mit dem Bund,  der die 
Verteilung regelt, kündigen, wenn 
der Bund nicht bereit ist wieder 
Grenzkontrollen einzuführen. Die 
Einführung von Grenzkontrollen 
würde auch diese riskanten Trans-
porte durch Österreich verhindern. 
Wir müssen auch eine Grundsatz-
entscheidung treffen, wie viele 
Menschen wir bereit sind aufzu-
nehmen. Ich bin dafür, dass es auch 
darüber eine Volksabstimmung 
gibt. In ganz Österreich werden 
wir sicherlich 5000 verfolgte Men-
schen aufnehmen können. 

Tips: Was erwarten Sie von der be-
vorstehenden Wahl?

Haimbuchner: Ich erwarte mir ein 
historisches Ergebnis. Wir hatten 
1997 mit knapp über 20 Prozent 
das bislang stärkste Ergebnis – von 
einer Zustimmung, die darüber 
weit hinausgeht, sind wir aber weit 
entfernt. Wir wollen die zweite 
Kraft in der Oberösterreichischen 
Landesregierung werden und mit 
 Andreas Rabl den Bürgermeister 
in Wels stellen. Bei einer gewissen 
Stärke wird uns die ÖVP (Anm. 
auch auf Landesebene) nicht mehr 
ignorieren können.

FP-Spitzenkandidat Haimbuchner fordert häufi gere Volksabstimmungen.

Schlechte Lehrer gehören 
aussortiert.

Ich erwarte mir ein 
historisches Ergebnis.

In ganz Österreich werden wir 
sicherlich 5000 verfolgte Men-

schen aufnehmen können.

Foto: Cityfoto.at/Pelzl
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FUSSVERMESSUNG

So passt der 
Schuh perfekt
ST. VEIT. Bei der LOWA Fuß-
vermessungsaktion am Freitag, 
4. September, im Schuhhaus 
Neundlinger erfährt man mehr 
über seine Füße. 

Neundlinger Schuhmoden ist 
Spezialist für Wanderschuhe mit 
großer Auswahl und optimalen 
Serviceangeboten. Gerade beim 
Wandern ist es wichtig, dass der 
Schuh perfekt passt. Deshalb lädt 
das St. Veiter Schuhhaus am 4. 
September zur LOWA Fußver-
messungsaktion: „Mit einem 
speziellen Fußscanner wird die 
exakte Länge, Breite und Form 
Ihrer Füße, aber auch spezifi-
sche Belastungszonen ermittelt. 
Sie bekommen dann eine Emp-
fehlung, welches LOWA-Modell 
am besten passt“, erklärt Schuh-
machermeister Franz Neundlin-
ger näher. 

Socken gibt‘s gratis dazu
Die ersten 20 Kunden, die an die-
sem Tag LOWA-Schuhe kaufen, 
erhalten ein Paar LOWA-Sox als 
Gratiszugabe. Im Hof des Schuh-
hauses Neundlinger gibt es auch 
eine Teststrecke für Wanderschu-
he. So können diese gleich ihren 
ersten Praxistest überstehen.

Anzeige

SCHUHHAUS NEUNDLINGER

Schuhmode für den Herbst ist da
ST. VEIT. Die aktuelle Herbst-
Schuhmode ist im Schuhhaus 
Neundlinger eingetroffen. In der 
kalten Jahreszeit trägt man (respek-
tive frau) Sneaker, Chelsea-Boots 
oder Stiefeletten. Wobei diese heuer 
mit wuchtigen Sohlenoptiken, Glit-

zermaterialien und Lederprägungen 
aufwarten. Interessante Details, wie 
Zipps, Nieten oder Metallschmuck 
sorgen für eine neue Optik. Die 
Trendfarben sind schwarz, Braun- 
und Grautöne, aber auch dunk-
les Rot. Im St. Veiter Schuhhaus 

Neundlinger steht eine 
breite Auswahl an herbst-
licher Schuhmode zum 
Ausprobieren bereit. Mo-
nika (Bild) und das ganze 
Team berät gerne näher.
 Anzeige

INFORMATION

Mehr Informationen gibt es unter 
www.neundlinger.at oder per 
Telefon unter 07217/6014
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Rechts-Tips

Österreichische Gerichte: 
Kreditbearbeitungs-
Gebühren unzulässig

Jeder Kreditnehmer bezahlt bei 
Kreditabschluss zwischen 0,5 
Prozent und 1,5 Prozent Kredit-
bearbeitungsgebühr. Zwei nicht 
rechtskräftige Urteile, eines vom 
Landesgericht St. Pölten, eines 
vom Landesgericht Innsbruck, 
lassen aufhorchen: In zwei vom 
Verein für Konsumenteninforma-
tion (VKI) angestrengten Klausel-
verfahren wurde festgestellt, dass 
die Kreditgebühren regelnden 
Klauseln unzulässig sind. Es sei 
unklar, für was da überhaupt be-
zahlt werde. Weiters sei eine lauf-
zeitunabhängige Gebühr sachlich 
nicht zu rechtfertigen. Teile der 
Arbeiten würden außerdem im 
Interesse der Bank erbracht, der 
Konsument müsste aber dafür 
bezahlen. Der deutsche Bun-
desgerichtshof hat dies letztes 
Jahr schon ähnlich gesehen, in 
Deutschland müssen Banken die 
Gebühr zurückzahlen. 
Können jetzt alle Kreditnehmer 
in Österreich diese Gebühr 
zurückverlangen? Und wenn ja, 
wie lange zurück? Ich glaube ja: 
es besteht ein Rückforderungs-
anspruch für alle Gebühren, die 
in den vergangenen 30 Jahren 
bezahlt wurden (Bereicherungs-
recht). 
Wenn auch Sie Kreditbearbei-
tungsgebühren bei Abschluss 
des Kredites bezahlt haben, unter 
Umständen über eine Rechts-
schutzversicherung ver fügen 
und die Gebühren zurückerhalten 
möchten, wenden Sie sich an 
uns! Rufen Sie uns an unter Tel. 
0732/730093!

von Rechtsanwalt
Michael
Poduschka

Poduschka 
Anwaltsgesellschaft mbH
Museumstraße 17, 4020 Linz
Perg – Linz – Wien
www.poduschka.at

Anzeige

Gemeinderatswahl Die ÖVP Engerwitzdorf stellt als einzige Partei der Gemeinde das Maximum von 74 Kandi-
daten auf ihrer Liste. Besonderer Wert wurde bei der Erstellung auf eine gute, repräsentative Mischung gelegt. Alle 
Altersgruppen, Berufsgruppen, Ortschaften, viele Vereinsvertreter und eine große Anzahl von parteifreien Aktivisten 
befi nden sich im Team.       Foto: ÖVP Engerwitzdorf

DISKUSSION

Die Wirtschaft 
im Gespräch
REICHENTHAL. Zu einem ge-
meinsamen Wirtschaftsgespräch 
luden Bürgermeisterin Karin 
Kampelmüller und Unterneh-
merin Rita Katzmaier alle Rei-
chenthaler Wirtschaftstreibenden 
in die Schauküche der Tischlerei 
Katzmaier ein. Als Ehrengäste 
waren Landesrat Michael Strugl 
und der Bezirksobmann der Wirt-
schaftskammer Reinhard Stadler 
geladen. In einer sehr offenen 
Diskussion wurden viele Prob-
leme der selbständigen Betriebe 
angesprochen Der Bogen spannte 
sich vom Problem, Lehrlinge zu 
bekommen, über die Anmeldung 
von Teilzeitkräften bis hin zu 
den Lohnnebenkosten.  Natürlich 
war auch die Arbeitslosigkeit ein 
Thema sowie der Kauf von regi-
onalen Produkten.

Reinhard Stadler und Michael Strugl

Foto: Gemeinde

DIE GRÜNEN

Forderung: Stärkung 
der Volksschulen
BEZIRK. In ganz Oberösterreich 
starten im Frühjahr 14.000 
Kinder in den Schulalltag. Die 
Grünen fordern eine Stärkung 
der Volksschulen.

In Urfahr-Umgebung werden 867 
Schulanfänger ab September eine 
der insgesamt 32 Volksschulen 
im Bezirk besuchen. Die Freude 
der Kinder ist ebenso groß wie 
die Erwartungen der Eltern an 
die beste Bildung für ihre Kin-
der. Aus diesem Grund wollen 
die Grünen die Bildungsdebatte 
stärker in den Vordergrund rü-
cken. „Für jede einzelne Volks-

schule in Oberösterreich soll das 
Land Oberösterreich zusätzliche 
Stundenkontingente bereitstellen, 
diese können von den Schulen 
selbst bedarfsgerecht eingesetzt 
werden. Auch Vereine und lokale 
Initiativen könnten stärker ein-
gebunden werden. Vor allem in 
der Nachmittagsbetreuung hätten 
wir enormes Potenzial, das wir 
endlich ausschöpfen müssen“, 
betont der Grüne Klubobmann 
und Grüne Bildungssprecher 
Gottfried Hirz. Die Grünen wol-
len die Bildung zum Herzstück 
der politischen Arbeit machen, 
um die Zukunft der Kinder zu 
sichern.

Klubobmann Gottfried Hirz fordert mehr Investitionen im Bildungsbereich.

Foto: Grüne OÖ
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FORDERUNG

NEOS wünscht sich 
eine „Bus-Regiotram“
BEZIRK. Die A7 ab Gallneukir-
chen hat einen unangefochte-
nen Spitzenplatz bei Staumel-
dungen. NEOS begrüßt daher 
die Trassenplanung für eine 
Schienenverbindung zwischen 
Linz und Pregarten. Allerdings 
fehlen für die Partei zwei we-
sentliche Bereiche: die Anbin-
dung der FH Hagenberg sowie 
die Weiterführung von Linz-
Auhof in das Stadtzentrum.

„Mit etwas Kreativität sind auch 
ohne große Investitionen spür-
bare Verbesserungen für die 
Bürger möglich“, 
mei nt  Wol f-
gang Bernhard, 
N E O S - L a n d -
tagskandidat aus 
Engerwitzdorf. 
Um eine rasche 
Entlastung der 

Pendler zu erreichen, wünscht 
sich Bernhard eine kurzfristig 
realisierbare „Bus-Regiotram“: 
Mit möglichst ähnlicher Linien-
führung, umfangreichem P&R-
Konzept, Zubringerbussen, einem 
15/30-min-Takt auch am Abend 
und am Wochenende, alles wie 
später für die Schienen-Regio-
tram vorgesehen. Bernhard: „Den 
Bürgern der Region würde dann 
rasch eine echte Alternative zum 
Auto zur Verfügung stehen. Und 
wer auf sein Auto angewiesen ist, 
kommt wieder ungehindert in die 
Stadt. Diese Wahlfreiheit ist das 
Ziel von NEOS.“

Mit dem Auto in die Arbeit oder mit einem öffentlichen Verkehrsmittel. Geht es 
nach Wolfgang Bernhard, soll diesbezüglich Wahlfreiheit herrschen.  Foto: Wodicka

Den Bürgern der Region würde 
dann rasch eine echte 
Alternative zum Auto zur 
Verfügung stehen.

WOLFGANG BERNHARD

Foto: Neos/Nußbaummüller

fussl.at

a punto.
Mütze 12.99

98-164
Leichte
Steppjacke 39.99

92-128
Shirt 19.99

92-128
Jeans 25.99

Sommergespräch Rund 250 Funktionäre aus dem Bezirk Urfahr-
Umgebung folgten der Einladung zum diesjährigen Sommergespräch des 
Bauernbundes, das am Betrieb der Familie Hainzl in Altenberg stattfand.

Foto: O
Ö
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rfahr-U

m
gebung



Urfahr-U.

 „Ich stehe für eine sozial 
gerechte Politik, die dafür sorgt, 
dass es allen in Engerwitzdorf  

gut geht.“

MARIO MOSER-LUGER (SPÖ)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER

„Altenberg ist eine sehr dyna-
mische Gemeinde. Ich will den 

hohen Standard erhalten und mit 
neuen Ideen weiterentwickeln.“

FERDINAND KAINEDER (ÖVP)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER

„Noch Grüner Leben in 
Engerwitzdorf! 

Fair, bunt und engagiert.“

DAS TEAM DER 
GRÜNEN ENGERWITZDORF
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„Ich will in einem wertschätzenden 
Miteinander unsere Zukunft 

gestalten. Politische Entscheidun-
gen brauchen Weitblick!“

ELISABETH GIERLINGER (GRÜNE)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTERIN
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Marktgemeinde
ALTENBERG

Bürgermeister derzeit:
 Ferdinand Kaineder (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 14 ÖVP, 5 SPÖ, 4 Grüne, 2 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Ferdinand Kaineder (ÖVP)
 Christian Kremeier (SPÖ)
 Elisabeth Gierlinger (Grüne)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ, Grüne

Stadtgemeinde
BAD LEONFELDEN

Bürgermeister derzeit:
 Alfred Hartl (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 16 ÖVP, 3 SPÖ, 1 FPÖ, 5 ELWIS

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Alfred Hartl (ÖVP)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ, ELWIS

Gemeinde
EIDENBERG

Bürgermeister derzeit:
 Adi Hinterhölzl (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 15 ÖVP, 3 SPÖ, 1 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Adi Hinterhölzl (ÖVP)
 Lydia Schmidinger (SPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

Gemeinde
ENGERWITZDORF

Bürgermeister derzeit:
 Herbert Fürst (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 21 ÖVP, 9 SPÖ, 4 Grüne, 3 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Herbert Fürst (ÖVP)
 Mario Moser-Luger (SPÖ)
 Wolfgang Pühringer (FPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ, Grüne

WAHL 2015 

Kandidaten und Parteien aller
Gemeinden auf einen Blick
OBERÖSTERREICH. Am 27. 
September wählt Oberöster-
reich neue Landes- und Ge-
meindevertreter. Tips-Leser 
erhalten diese Woche einen 
Überblick, welche Parteien und 
Bürgermeisterkandidaten sich 
in den Städten und Gemeinden 
vor Ort zur Wahl stellen.

In den 442 Gemeinden kandidie-
ren insgesamt 997 Bürgermeis-
terkandidaten. In 119 Gemein-
den gibt es nur einen Kandidaten, 
für den mit „Ja“ oder „Nein“ ge-
stimmt werden kann. Die ÖVP 
stellt in 113 Gemeinden den 
einzigen Kandidaten, die SPÖ 
in vier und die FPÖ in zwei Ge-
meinden. In 435 Gemeinden gibt 

es einen ÖVP-Bürgermeisterkan-
didaten, in 286 Gemeinden kan-
didiert die SPÖ. In 166 Gemein-
den kandidiert die FPÖ und in 44 
Gemeinden kandidieren die Grü-
nen für das Bürgermeisteramt.
Die Neos stellen in zwölf Ge-
meinden einen Bürgermeis-
terkandidaten, 54 Kandidaten 
stammen aus sonstigen Grup-
pierungen. 109 der Bürgermeis-
ter-Kandidaten sind Frauen, den 
höchsten Frauenanteil haben die 
Grünen. 
Tips-Leser finden auf den fol-
genden Seiten nicht nur die Bür-
germeister-Kandidaten, sondern 
auch alle Parteien, die für den 
Gemeinderat kandidieren, sowie 
einzelne Wahl-Statements der 
Parteien und Politiker. 

Der Tips-Überblick dient als Entscheidungshilfe, bei wem man am Wahltag sein 
Kreuz machen will.   Foto: Tim Reckmann/pixelio.de 

Gemeinderatswahlen 2015anzeigen
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„Kirchschlag ist mir eine Herzens-
angelegenheit. Gemeinsam wol-
len wir Kirchschlag noch lebens- 

und liebenswerter gestalten.“

GERTRAUD DEIM (ÖVP)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTERIN
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„Mit Bürgermeister 
Herbert Wegscheider (Grüne) 
wird Gallneukirchen Gemein-

wohlgemeinde.“

HERBERT WEGSCHEIDER (GRÜNE)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER
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„Umfassend informieren, 
aktiv mitgestalten, 

bürgernah entscheiden. 
Das ist uns wichtig.“

FRANZ REITER (GRÜNE)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER
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„Die beste Wahl 
für Hellmonsödt. 

ÖVP.
Bürgermeister 

Jürgen Wiederstein 
und sein Team!“

GPO Franz Rechberger, GV Claudia Hammer, Bgm. 
Jürgen Wiederstein, Vzbgm. Herbert Grininger (v. l.)

Gemeinde
ALBERNDORF

Bürgermeister derzeit:
 Martin Tanzer (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 16 ÖVP, 5 SPÖ, 4 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Martin Tanzer (ÖVP)
 Helmut Riepl (SPÖ)
 Walter Fellner (FPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

Marktgemeinde
FELDKIRCHEN

Bürgermeister derzeit:
 Franz Allerstorfer (SPÖ)

Mandatsverteilung derzeit:
 15 SPÖ, 11 ÖVP, 3 FPÖ, 2 BZÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Franz Allerstorfer (SPÖ)
 Viktoria Gastinger-Mair (ÖVP)
 Günter Pröller (FPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

Stadtgemeinde
GALLNEUKIRCHEN

Bürgermeister derzeit:
 Gisela Gabauer (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 13 ÖVP, 10 SPÖ, 6 Grüne, 2 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Gisela Gabauer (Team G.G. ÖVP)
 Josef Franz Wall-Strasser (SPÖ)
 Herbert Wegscheider (Grüne)

für den Gemeinderat kandidieren:
 Team G.G. ÖVP, SPÖ, FPÖ, Grüne

Gemeinde
GOLDWÖRTH

Bürgermeister derzeit:
 Johann Müllner (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 9 ÖVP, 4 SPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Johann Müllner (ÖVP)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ

Marktgemeinde
GRAMASTETTEN

Bürgermeister derzeit:
 Andreas Fazeni (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 18 ÖVP, 7 SPÖ, 3 FPÖ, 3 Grüne

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Andreas Fazeni (Team A.F. ÖVP)
 Wolfgang Schneider (SPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 Team A.F. ÖVP, SPÖ, FPÖ, Grüne

Gemeinde
HAIBACH

Bürgermeister derzeit:
 Josef Reingruber (Team J.R. ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 10 ÖVP, 3 SPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Josef Reingruber (Team J. R. ÖVP)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ

Marktgemeinde
HELLMONSÖDT

Bürgermeister derzeit:
 Jürgen Wiederstein (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 15 ÖVP, 7 SPÖ, 3 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Jürgen Wiederstein (ÖVP)
 Johannes Ecker (FPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, FPÖ

Marktgemeinde
HERZOGSDORF

Bürgermeister derzeit:
 Alois Erlinger (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 18 ÖVP, 5 SPÖ, 2 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Alois Erlinger (ÖVP)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

Gemeinde
KIRCHSCHLAG

Bürgermeister derzeit:
 Gertraud Deim (ÖVP)
Mandatsverteilung derzeit:
 16 ÖVP, 6 SPÖ, 3 FPÖ
für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Gertraud Deim (ÖVP)
 Edeltraud Kubicek (SPÖ)
 Anneliese Kitzmüller (FPÖ)
 Franz Otto Reiter (GRÜNE)
 Stefan Barbaric (NEOS)
für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ, Grüne, NEOS

Gemeinde
LICHTENBERG

Bürgermeister derzeit:
 Daniela Durstberger (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 17 ÖVP, 7 SPÖ, 1 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Daniela Durstberger (Team D.D.  
 ÖVP)
 Leopold Füreder (SPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

„Engagement verbindet 
Generationen. Wir stehen für kons-

truktive Gemeinderatsarbeit im 
Sinne aller GramastettnerInnen.“

DAS TEAM DER GRÜNEN 
GRAMASTETTEN
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„In Alberndorf sind wir auf einem 
ausgezeichneten Weg, und ich 

wünsche mir, dass wir diesen ge-
meinsam weitergehen können.“

MARTIN TANZER (ÖVP)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER
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„Gemeinsam 
und mit vollem Einsatz

für Reichenthal.“

KARIN KAMPELMÜLLER (ÖVP)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTERIN
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„In Oberneukirchen, Waxenberg 
und Traberg steht für mich und 

mein Team immer der Mensch im 
Mittelpunkt.“

JOSEF RATHGEB (ÖVP)
BÜRGERMEISTER OBERNEUKIRCHEN
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„Frischer Wind mit 
Frauenpower!“

DAS TEAM DER 
GRÜNEN OBERNEUKIRCHEN
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„Für weniger Umwelteingriffe, 
mehr Nachhaltigkeit, Bio und 

Fairtrade, transparente 
Gemeindepolitik!“

DAS TEAM DER GRÜNEN 
PUCHENAU
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„Ich bin ein Garant für den Erhalt 
der Sicherheit, der Lebensqualität 
und der alten Werte: Ottensheim 

den Ottensheimern!“

HELMUT SCHWETZ  (FPÖ)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER
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Marktgemeinde
OBERNEUKIRCHEN

Bürgermeister derzeit:
 Josef Rathgeb (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 17 ÖVP, 5 SPÖ, 2 Grüne, 1 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Josef Rathgeb (ÖVP)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ, Grüne

Gemeinde
OTTENSCHLAG

Bürgermeister derzeit:
 Franz Beirl (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 9 ÖVP, 3 SPÖ, 1 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Franz Beirl (ÖVP)
 Thomas Beirl (SPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

Marktgemeinde
OTTENSHEIM

Bürgermeister derzeit:
 Ulrike Böker (pro Ottensheim)
Mandatsverteilung derzeit:
 10 ÖVP, 8 p.O., 4 SPÖ, 3 FPÖ
für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Ulrike Böker (pro Ottensheim)
 Franz Füreder (ÖVP)
 Franz Bauer (SPÖ)
 Helmut Schwetz (FPÖ)
für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, pro Ottensheim, SPÖ, FPÖ

Gemeinde
PUCHENAU

Bürgermeister derzeit:
 Gerald Schimböck (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 16 ÖVP, 7 SPÖ, 5 Grüne, 3 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Gerald Schimböck (Team G.S.  
 ÖVP)
 Beverley Allen-Stingeder (SPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 Team G.S. ÖVP, SPÖ, FPÖ, Grüne

Marktgemeinde
REICHENAU

Bürgermeister derzeit:
 Hermann Reingruber (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 13 ÖVP, 4 SPÖ, 1 FPÖ, 1 WGR

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Hermann Reingruber (ÖVP)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, FPÖ

Marktgemeinde
REICHENTHAL

Bürgermeister derzeit:
 Karin Kampelmüller (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 13 ÖVP, 6 SPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Karin Kampelmüller (ÖVP)
 Harald Baumgartner (SPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

Marktgemeinde
SCHENKENFELDEN

Bürgermeister derzeit:
 Karl Raimund Winkler (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 15 ÖVP, 4 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Karl Raimund Winkler (ÖVP)
 Hans Eberhard Szüts (FPÖ)
 Michael Manzenreiter (Bürgerl.)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ, Bürgerliste S.

Gemeinde
SONNBERG

Bürgermeister derzeit:
 Leopold Eder (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 9 ÖVP, 4 SPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Leopold Eder (ÖVP)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

Gemeinde
ST. GOTTHARD

Bürgermeister derzeit:
 Johannes Rechberger (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 11 ÖVP, 5 SPÖ, 2 FPÖ, 1 UNS

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Johannes Rechberger (ÖVP)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

Marktgemeinde
VORDERWEISSENBACH

Bürgermeister derzeit:
 Leopold Garnter (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 17 ÖVP, 4 SPÖ, 1 FPÖ, 3 FürVWB

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Leopold Gartner (ÖVP)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

„Miteinander Sonnberg bedarfs-
orientiert weiterentwickeln und 
gestalten sowie die Lebens- und 

Wohnqualität sichern.“

LEOPOLD EDER (ÖVP)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER
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„Walding hat unter sozialdemo-
kratischer Führung einen großen 
Aufschwung erlebt. Es gilt, die 
bestehende Lebensqualität in 
Zukunft weiter abzusichern.“

ERICH HAAS (SPÖ)
BÜRGERMEISTER WALDING
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„Damit Walding le bens wert bleibt, 
braucht es voraus schauendes Den-

ken und Handeln. Ich stehe für 
eine Politik des Miteinanders.“

HANS PLAKOLM (ÖVP)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER
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„Zum Mitmachen bewegen, 
Neues ermöglichen, Gemeinschaft 

stärken, Transparenz erhöhen. 
17 neue Gesichter für Zwettl.“

RAINER LENZENWEGER (GRÜNE)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER
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„Demokratie schafft Alternativen, 
wir müssen nur bereit sein, diese 
zu sehen. Daher wünsch ich mir 

mehr Grün für Walding.“

BRIGITTE RAFFEINER (GRÜNE)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTERIN
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Marktgemeinde
WALDING

Bürgermeister derzeit:
 Erich Haas (SPÖ)

Mandatsverteilung derzeit:
 16 SPÖ, 9 ÖVP

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Erich Haas (SPÖ)
 Johann Plakolm (ÖVP)
 Brigitte Raffeiner (Grüne)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, Grüne

Marktgemeinde
ZWETTL

Bürgermeister derzeit:
 Roland Maureder (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 13 ÖVP, 5 SPÖ, 1 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Roland Maureder (ÖVP)
 Herbert Enzenhofer (SPÖ)
 Rainer Lenzenweger (Grüne)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ, Grüne

„Mit ganzem Herzen 
für unser lebenswertes 

Zwettl an der Rodl,  
es gibt noch viel zu tun!“

HERBERT ENZENHOFER (SPÖ)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER
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EINLADUNG

Konzertabend
GALLNEUKIRCHEN. Das unab-
hängige Personenkomitee zur Un-
terstützung Sepp Wall-Strasser als 
Bürgermeister lädt am 11. Septem-
ber um 19.30 Uhr im Festzelt Riepl 
zur Veranstaltung mit dem „Blon-
den Engel“ ein. Begleitet wird er 
von der Hedwig Haselrieder Kombo. 
Im Anschluss � ndet eine Weinver-
kostung statt. Eintritt frei.

WAHL

ÖVP Altenberg präsentierte Team
ALTENBERG. Die ÖVP Al-
tenberg hat ihr Team für die 
kommende Gemeinderatswahl 
präsentiert. Rund um Bürger-
meister Ferdinand Kaineder 
und Vizebürgermeister Nati-
onalrat Michael Hammer sei 
ein buntes Team aus erfahre-
nen und neuen Kräften geformt 
worden.

Ferdinand Kaineder tritt für die 
kommende Periode wieder als 
Bürgermeister an und Vizebür-
germeister Michael Hammer 
wird ihm auch künftig führend 
zur Seite stehen. Die ÖVP-Alten-
berg stellt mit Abstand das größte 
Team für die Gemeinderatswah-
len in Altenberg. Die Altenberger 
ÖVP besteht aus 48 Kandidaten 
mit Männern und Frauen, jun-
gen und älteren Mitgliedern. Der 

jüngste Kandidat ist 22, die älteste 
Kandidatin 70 Jahre alt. 22 neue 
Personen sind im Team vertre-
ten. Die ÖVP-Kandidaten sind in 

mehr als 40 Altenberger Vereinen 
und Organisationen tätig. In der 
Ortsgruppe seien zudem sämtli-
che Berufs- und Bildungsgruppen 

von Facharbeiter, Angestellte, Ar-
beiter, Akademiker, Studenten, 
Pensionisten, Landwirte bis zum 
Unternehmer vertreten.

Am 27. September wird gewählt: Die ÖVP Altenberg präsentierte nun ihr Team. Foto: ÖVP Altenberg
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WANNE RAUS – DUSCHE REIN in nur 24 Stunden
 

Badewanne mit hohem Einstieg und 
schwer zu reinigenden Oberfl ächen 
und Fugen.

Profitieren Sie vom
Handwerkerbonus – bis zu 600 Euro 

staatlicher Zuschuss möglich!

Weitere Informationen erhalten Sie
bei Ihrem viterma-Profi in der Nähe.

Hand aufs Herz! Hat auch ihre Badewanne die 
besten Tage hinter sich?  Wünschen Sie sich eine 
barrierefreie, rutschfeste und fugenlose Dusche? 
viterma macht dies möglich! 

Ärgern Sie sich täglich über schimmlige Fugen, hohe 
Einstiegsbereiche, vielleicht sogar undichte Stellen und 
schwer zu reinigende Flächen sowie Armaturen? viterma 
bietet dafür eine nachhaltige Lösung, die rasch, sauber, 
geräuscharm und aus einer Hand umgesetzt wird.

Fugenlose und rutschfeste Dusche
Duschtassen werden bei viterma nach Maß produziert. 
So ist es möglich, eine Badewanne gegen eine Dusche 
zu tauschen, ohne zwingend das ganze Badezimmer zu
renovieren.

Die Vorteile auf einen Blick
• 100% dicht (ohne Silikonfugen an den Problemstellen)
• Barrierefreiheit und optimale Raumnutzung
• Schnellstmögliche Renovierung (kein Ausweichen nötig)
• Rückwände ohne Fliesenfugen (leichtere Reinigung)
• Hygienisch einwandfrei (Schimmel hat keine Chance)
• Sauberer, geräuscharmer Umbau
• Alles aus einer Hand zum Fixpreis
• Unverbindliche und kompetente Beratung
 bei Ihnen zu Hause

„Mit der neuen Dusche haben wir vorgesorgt. Dank des 
fl achen Einstiegs macht Duschen wieder richtig Spaß“

nachhervorher

Große, barrierefrei Dusche, kaum Fugen, Duschkabine 
wegfaltbar.
Große, barrierefrei Dusche, kaum Fugen, Duschkabine 
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viterma Lizenzpartner  
Simon Koller
Bahnhofstrasse 15, 4230 Pregarten
Tel: 0800 20 22 19 (gebührenfrei anrufen)

Mail: simon.koller@viterma.com 
Web: www.viterma.com
Neu mit Schauraum
nur nach telefonischer Terminvereinbarung 
Tel. 0664 88363356

Bauen & Wohnen
ENERGIESPAR-TIPPS

Mit den richtig gedämmten Fenstern
die kalte Jahreszeit überstehen 
Der Sommer nimmt langsam 
Abschied. Wenn die eigenen vier 
Wände zu einem unangenehmen 
Platz im Herbst und Winter wer-
den, weil es etwa zieht, liegt es 
meist an den schlecht gedämmten 
Fenstern. Nützliche Tipps können 
da Abhilfe schaffen.

Im häu� g nass, kalten und verreg-
neten Herbst beginnt die Zeit, in 
der man sich vermehrt im kusche-
ligen Zuhause aufhält. Besonders 
in dieser Jahreszeit merkt man, ob 
das Haus richtig gedämmt und die 
Fenster korrekt isoliert sind. Wird 
es ungemütlich im eigenen Zuhau-
se, so sind häu� g alte und schlecht 
gedämmte Fenster die Ursache für 
das Problem. Bei Fenstern mit Al-

terserscheinungen oder mangelhaf-
ter Dichtung können Eisblumen, 
angelaufene Fensterscheiben oder 
Tropfenbildung meist die ersten 
Anzeichen dafür sein. Leichtes An-
laufen hingegen ist auch bei neuen, 
dichten Fenstern normal. Durch 

richtig isolierte Fenster kann eini-
ges an Heiz-Energie und -kosten 
eingespart werden. 

„Erste Hilfe“
Bei Wohnungen liegt das Einspa-
rungspotenzial bei maximal 20 

Prozent, bei Einfamilienhäusern 
höchstens bei 15 Prozent. Schnelle 
Hilfe bei undichten Fenstern bietet 
der Schaumstoffpolster. Experten 
raten besonders davon ab, die Fens-
ter mit Klebestreifen abzudichten, 
da die meisten Heizgeräte Sauer-
stoff aus der Raumluft für die Ver-
brennung benötigen. 
Auch ein fachmännisches Nachbes-
sern von Fehlstellen mittels Fens-
terdichtband ist möglich, außerdem 
gehören Beschläge und Schließme-
chanismen regelmäßig überprüft. 
Fenster, die schon Jahrzehnte über-
dauern, sollte man aus Kosten-Nut-
zen-Gründen auch gänzlich gegen 
neue austauschen. Ganz oben auf 
der Skala stehen Holz-Aluminium-
Fenster, da sie geringe Wartung be-
nötigen.

Besonders an den kalten Tagen im Jahr sind gut isolierte Fenster wichtig. 
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WENN’S ZUSAMMEN PASST,
DANN PASST ALLES.

DER JOSKOWEITBLICK VON ANNA UND HANS BRUNNER:

Fenster, Türen und erstmals Naturholzböden - mit Weitblick
harmonisch aufeinander abgestimmt. Und weil alles aus einer Hand
kommt, spart es Zeit und Geld! Eben ganz schön Josko.
Mehr Infos unter www.josko.at oder bei Ihrem Josko Partner.

*gültig für alle Plan- und Naturmaßaufträge für Abschlüsse bis 31.12.2015, Auslieferung von 09.11.2015 bis 01.04.2016

Josko Partner
PÜHRINGER TISCHLEREI
GMBH & CO KG
4240 Freistadt

Leonfe
Fon 07
E-Mail

Josko Center Rohrbach
AUMÜLLER-STADLER OG
4150 Rohrbach

Hanriederstraße 39
Fon 07289.8940
Email verkauf@josko-rohrbach.at

eldner Straße 35
7942.759 50
office@puehringer.at

FENSTER.TÜREN.BÖDEN

Josko Center
LINZ/PASCHING
4061 Pasching

Kremstal Straße 23
Fon +43.7229.75574
pasching@joskopartner.at

ING. ERNST OBERREITER
S-F-R HANDEL &MONTAGE GMBH
CHRISTIAN HONEDER

IKEA

Katalog 2016 legt Schwerpunkt auf 
die Themen Essen und Küche
ANSFELDEN. Der Ikea-Kata-
log 2016 ist seit 17. August in 
ganz Österreich verfügbar. Er 
ist 324 Seiten dick und wurde 
in einer Aufl age von 219 Mil-
lionen Stück in 49 Ländern 
verteilt. Heuer dreht sich alles 
hauptsächlich um das Essen.

Das Leben in und um die Küche 
– dieser Bereich des täglichen 
Lebens ist für die meisten Men-
schen essenziell. Der Katalog 
bietet Ideen  für die unterschied-
lichsten Essgewohnheiten an, sei 
es das Frühstück im Bett, der 
schnelle Snack zwischendurch, 
eine einfache Mahlzeit oder 
ein feierliches Festmahl inner-
halb der Familie. Da laut dem 

von Ikea initiierten „Life At 
Home“-Reports viele Menschen 
bereits selber Kräuter, Gemüse 
oder Obst anbauen, beinhaltet er 
auch vieles zum Thema Anbau, 

Kochen und Servieren sowie zu 
Aufbewahrung und Lagerung. 
Die Reduktion von Lebensmittel-
abfällen ist ein weiterer Schwer-
punkt. Natürlich steht im neuen 

Katalog auch alles über die The-
men Wohnen, Beleuchtung, Bad 
und WC, Kinderwelt, Dekorati-
on, Arbeitsplatz, Schlafen und 
Entspannen und vieles mehr. 
Auch Öffnungszeiten und Ad-
ressen der Ikea-Filialen, juristi-
sche Tipps wie Garantien oder 
Umtausch- und Rückgaberecht 
oder ein Artikel über ein Flücht-
lingsprojekt der Ikea-Founda-
tion � nden Erwähnung. 
Bis Donnerstag, 3. September, 
besteht noch die Möglichkeit 
zum Covershooting, bei dem 
Besucher des Ikea Haid eine 
individuelle Titelseite ihres Ka-
talogs erstellen lassen können. 
Den Katalog 2016 gibt es auch 
als App kostenlos im App Store 
und bei Google Play.

Nicole Reitinger, die Geschäftsführerin von Ikea Haid, und Melanie Hofi nger, 
die Abteilungsleiterin des Schwedenshops, präsentieren den Katalog 2016. 

Foto: IKEA Austria
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» Sie sehen aus, als 
hätten Ihre Fenster eine 
Wartung nötig.«
hätten Ihre Fenster eine 

www.1stfensterservice.at

Kostenlose Servicenummer:
0800 / 21 55 00

BESSERE 

  GLÄSER –

weniger Energie-

verbrauch

Um die Funktionstauglichkeit 
von Fenstern dauerhaft sicherzu-
stellen, ist eine regelmäßige War-
tung der Elemente empfehlens-
wert. Richtig eingestellte Fenster 
sorgen für mehr Behaglichkeit 
und ein besseres Wohngefühl. 
Außerdem werden dadurch Ener-
giekosten gespart, eine längere 
Lebensdauer der Fenster sicher-
gestellt und die Anfälligkeit für 
Reparaturen verringert. Auch mit 
einem Glastausch kann der Ener-
gieverbrauch positiv beein usst 
werden. 
Das [1st] Fenster Service sorgt für 
bestens gewartete Fenster und 
Türen, tauscht Gläser und steht 
auch bei Bedarf an Sonnen- und 
Insektenschutzlösungen beratend 
zur Seite. 
Mehr  unter 0800/215500 oder 
auf www.1stfensterservice.at
 Anzeige

INTERNORM

Wartung vom 
Profi -Team

Ihre Küche gibt es
noch nicht.
Denn jede räumliche
Situation ist anders.
Jeder Geschmack.
Jedes Budget.
Und jeder Kochstil.
Darum ist jede
Küche, die wir für
Sie planen, eine
Maßanfertigung.
Ein Einzelstück.www.cucinova.at

Cucinova Küchenstudio 
Markt 10
4113 St. Martin/Mkr.
0664-4110835

ENERGIEWENDE

Oberösterreich wird immer mehr 
zum „Land des Sonnenstroms“
OÖ. Neue Förderungen und 
der weitere Ausbau der Solar-
speicher macht Oberösterreich 
immer mehr zum „Land des 
Sonnenstroms“. Energie-Lan-
desrat Rudi Anschober will 100 
Prozent erneuerbaren Strom 
für Oberösterreich bis 2030 rea-
lisieren. 

Bereits 40 Prozent des Gesamt-
energieverbrauchs in Oberöster-
reich kommen aus erneuerbarer 
Energie, 60 Prozent des Raum-
wärmeverbrauchs sind erneu-
erbar und mehr als 80 Prozent 
unseres Stroms stammen aus 
erneuerbaren Quellen. Die Ener-
giewende schreitet mit diesen 
Werten unbestritten voran. Der 

Weg soll zu 100 Prozent Strom 
und Wärme aus erneuerbaren 
Energien führen. Eine zentrale 
Rolle in diesem Vorhaben wird 
der Sonnenstrom einnehmen. 
Eine Förderaktion für Solarspei-

cher und eine Sonnenstromförde-
rung für Gewerbeanlagen sollen 
helfen, das Ziel von zehn Prozent 
Sonnenstromanteil zu erreichen. 
„Wir haben auf Oberösterreichs 
Dächern ausreichend Fläche für 

Sonnenenergie frei“, weiß An-
schober. Die neue Solarstrom-
Förderung bringt einen großen 
Ansturm mit sich. Schon mehr 
als 60 Speicheranlagen sind 
instal liert und konnten von den 
Förderungen pro� tieren. „Wenn 
man die Situation der Solarspei-
cher betrachtet, kann man eine 
Aufbruchstimmung wie am Be-
ginn der Photovoltaikanlagen 
beobachten“, so Anschober. Das 
Förderprogramm „stationäre 
Batteriespeichersysteme“ unter-
stützt sowohl Privatpersonen als 
auch Gewerbebetriebe. Den Nut-
zern wird ermöglicht, den tags-
über selbst erzeugten Solarstrom 
am Abend und in der Nacht selbst 
zu verbrauchen und ihn nicht ins 
Netz einspeisen zu müssen. 

Die erneuerbare Energiegewinnung hat Zukunft.         Foto: Wodicka
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Endlich zu Hause.

Man erlebt es. Nur bei WOLF Haus kommt
alles aus einer Hand.
Beim Hausbauen ganz entspannt bleiben? WOLF Haus macht’s möglich.
• Alles aus einer Hand: vom Massiv-Betonkeller bis zum Markendach.
• Mega-Schallschutz und perfekte Wärmedämmung.
• Bis zu 20 % sparen durch Bauherren-Mithilfe.
• Familienunternehmen mit fast 50 Jahren Know-how.
• Fixpreis garantiert. Hand drauf! www.wolfhaus.at

1 18 Eigentumswohnungen von 60 – 103 m²
1 Großzügige Freiflächen
1 Solaranlage, Energiekennzahl – 20 kWh/m²Solaranlage, Energiekennzahl – 20 kWh/m²

Mag. Eva Sturm • 0732 / 779 111-18

Sturm • 0732 / 779 111-18
www.wohnbau2000.at

Solaranlage, Energiekennzahl – 20 kWh/m²Solaranlage, Energiekennzahl – 20 kWh/m²

Wohnpark
Pregarten
Wohnpark
Pregarten

Kaufpreis ab:

€ 172.048,-
inkl. TG

IMKEREI

Mobile Bienenhütte
OÖ. Eine Bienenhütte auf Rädern 
stellt die Firma Silberholz auf der 
Rieder Messe (9. bis 13. September) 
und am AEC in Linz vor. Auf 4 x 2 
Metern bietet die Hütte Platz für fünf 
bis 15 Bienenstock-Magazine. Ein 
eigener Schleuderraum ermöglicht 
sauberes Arbeiten, ohne Baugeneh-
migung. www.silberholz-Mobil 

Norbert Silber und Imker Karl Bichl-
mann (Initiator)  Foto: Silberholz

GARTEN

Pfl anzen brauchen im Herbst noch 
einmal tatkräftige Unterstützung
Der diesjährige Sommer war für 
Blumen, Sträucher und Bäumen 
angesichts der extremen Hitze 
und Trockenheit besonders her-
ausfordernd. Daher gilt es jetzt 
auch noch kräftig gießen. In ei-
nigen Wochen – bevor der erste 
Frost eintritt – sind zudem an-
dere Schritte notwendig, um den 
Pflanzen eine sichere Winter-
ruhe zu ermöglichen.

Die Vielzahl der  P� anzen, die 
heimische Hausbesitzer in ihren 
Gärten beherbergen ist derart viel-
fältig, dass man im Zweifel un-
bedingt einen Fachmann zu Rate 
ziehen sollte, um das „Richtige“ 
zu machen. Einige Grundregeln 
sind jedoch – mit entsprechen-
den Ausnahmen –zu beachten. 
Für den Rasen vor dem Haus gilt 
etwa, dass man das letzte Mähen 
der Saison noch in trockenem 
Zustand des Bodens durchführen 
sollte. Bei Feuchtigkeit kann es 
dazu kommen, dass die Erde ver-
dichtet und die Wurzeln in ihrer 

Tätigkeit beeinträchtigt werden. 
Auf jeden Fall sollte alles Laub, 
dass sich auf dem Rasen be� ndet 
entfernt werden, denn er liebt es 
nicht unter verrottenden Blättern 
den Winter zu verbringen.

Laub als Feindbild
Die in den letzten Jahren auch in 
Oberösterreich beliebter geworde-
nen Biotope – samt Wasserp� an-
zen – müssen im Herbst laubfrei 
gemacht werden. Ebenso wie ab-

gestorbene P� anzen im Wasser 
würde das Laub die Wasserqua-
lität beinträchtigen. Als Folge 
würde es etwa zu vermehrtem Al-
genwuchs im Frühling kommen.  

Der Baumschnitt
Nicht nur im neuen Jahr greifen 
viele Gartenbesitzer zur Baum-
schere. Auch im Herbst werden 
viele P� anzen zurückgeschnit-
ten. Doch nicht jeder Gartenbe-
wohner freut sich gleichermaßen 

über einen Rückschnitt. Nuss-
bäume oder Ahorn etwa freuen 
sich über das Zurückschneiden, 
während Flieder das nicht beson-
ders schätzt. Um in diesem Fall 
auf Nummer sicher zu gehen, gibt 
es genügend Pro� s, die entspre-
chende Dienste anbieten.

Ausgraben oder setzen
Empfindliche Blumenzwiebeln  
wie Dahlien und Gladiolen, soll-
ten vor dem ersten Frost ausge-
graben und eingelagert werden. 
Die Zwiebeln sollten von Erde 
befreit und trocken in eine Holz-
kiste  gelegt werden. Dabei soll-
te darauf geachtet werden, dass 
das Lager frostgeschützt, belüftet 
und dunkel ist. Im Herbst können 
jedoch Blumenzwiebeln gesetzt 
werden. Die so genannten Früh-
jahrsblüher – wie Schneeglöck-
chen, Krokusse, Narzissen und 
Tulpen – müssen jedoch durch 
entsprechende vorbeugende 
Maßnahmen gegen Fressfeinde 
– Stichwort Wühlmäuse – ge-
schützt werden.

Laub sollte aus den verschiedensten Gründen entfernt werden.  Foto: Wodicka
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Vom Entwurf bis zur Fertigstellung:
Ihr persönlicher Bauleiter garantiert einen
reibungslosen Projektablauf.

Rufen Sie uns an.
Bei uns sind Sie in den besten Händen.

Hausbau ist.. .
Vertrauenssache

Tel. 0 7232 2237 www.lang-bau.at
S t . M a r t i n t r a u n K r e M S

WOHNTIPPS

Wartung der Heizungsanlage – Schutz  
vor unangenehmen Überraschungen 
Kaum ein anderes Gerät im 
Haushalt wird so stark bean-
sprucht und ist so ausdauernd 
in Betrieb wie eine Heizung. Je-
doch wird nur rund die Hälfte 
aller Heizungen in Österreich 
regelmäßig gewartet.

Bei der Wartung der Heizungs-
anlage sollte man nichts dem Zu-
fall überlassen. Der Fachmann 
überprüft die Funktionalität der 
Anlage, unterstützt Haushalte zu-
sätzlich bei der Einsparung von 
Energiekosten und verringert Leis-
tungs- und Wärmeverluste. Um 
unangenehme Überraschungen  zu 
vermeiden und einen ungestörten 
Betrieb und einwandfreien Wär-
mekomfort zu gewährleisten, ist 

eine jährliche Kontrolle der Hei-
zung durch einen Fachmann unab-
dingbar. Mit einem regelmäßigen 
Heizungscheck spart man nicht 
nur Heizkosten, sondern schont 
zusätzlich auch die Umwelt.

Ablauf einer Wartung
Bei einer ordnungsgemäßen War-
tung wird Folgendes gecheckt. 
Einstellen der Vorlauf- und Kes-
seltemperatur, auch bei neueren 
Anlagen, Funktionsprüfung der 

Regelung und Sicherheitsein-
richtungen, Kessel- und Brenner-
reinigung, Entlüften der Heiz-
körper und Auffüllen mit Was-
ser sowie die Abgasmessung und 
Erneuerung von Verschleißteilen 
(zum Beispiel Dichtungen). Nur 
durch eine kontinuierliche Über-
prüfung der Heizungsanlage kann 
dementsprechend die Lebensdauer 
verlängert und ein störungsfreier 
Betrieb mit geringem Ausfallrisi-
ko sichergestellt werden. Vorsicht 
ist in diesem Fall auch ratsamer 
als Nachsicht. Eine regelmäßige 
Heizungswartung emp� ehlt sich 
für die persönliche Sicherheit und 
das Wohlbe� nden in den eigenen 
vier Wänden. Somit kann man Är-
gernisse mit der Heizungsanlage 
frühzeitig verhindern. 

Wartung der Heizungsanlage: Auch hier gilt Vorsicht ist besser als Nachsicht.
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Lehrlingsfreifahrt

»Ich wohne in Braunau, 
beginne aber meine Lehre in 
Salzburg. Wie funktioniert 
das mit der Freifahrt in zwei 
Bundesländern?»

Elias, 15

Hallo Elias,

prinzipiell ist es so, dass es auch 
bei Bundeslandüberschreitungen 
eine Lehrlingsfreifahrt gibt. Ob 
dafür ein oder zwei Tickets benötigt 
werden, ist davon abhängig, ob dein 
Wohnort im „Bedienungsgebiet“ 
des Salzburger Verkehrsverbundes 
liegt. Nachprüfen kannst du das 
unter www.salzburg-verkehr.at/
ssv-zonenplan. Liegt dein Wohnort 
in diesem Gebiet, dann ist nur ein 
Ticket erforderlich. Den Antrag 
dafür stellst du beim Salzburger Ver-
kehrsverbund. Liegt dein Wohnort 
außerhalb, dann benötigst du zwei 
Tickets und zwar eines vom Oberös-
terreichischen Verkehrsverbund bis 
zur Salzburger Landesgrenze und 
eines vom Salzburger Verkehrsver-
bund für die Strecke von der Grenze 
bis zum Ausbildungsort. Der Selbst-
behalt von 19,60 Euro muss aber 
nur einmal gezahlt werden. Wenn 
du auch in deiner Freizeit öffentliche 
Verkehrsmittel nutzen willst, dann 
gibt es zusätzlich für Oberösterreich 
das Jugendticket-Netz für Lehrlinge 
bzw. für Salzburg die Super S`cool 
Card. Mehr Infos dazu findest du 
unter www.ooevv.at bzw. www.
salzburg-verkehr.at.
.

Eva 
Schug
Jugendberaterin

Jugendservice

Die Jugendinfo in deiner Nähe:

JugendService des Landes OÖ 
4021 Linz, Bahnhofplatz 1,
Mo. bis Fr.: 9 bis 14 Uhr und nach 
Vereinbarung
Tel.: 0732/665544 
jugendservice@ooe.gv.at
www.jugendservice.at

Wenn das Herz aus dem 
Takt gerät ...

Sie haben das Gefühl, Ihr Herz 
kommt ins Stolpern? Oder setzt 
gelegentlich einen Schlag aus? 
Ganz im Gegenteil – es rast? 
Gerne möchte ich Ihnen einen 
Einblick in das Thema der Herz-
rhythmusstörungen, der soge-
nannten „Arrhythmien“, geben.
Unser Herz und sein Reiz-Leitungs-
System funktionieren mit elektri-
schen Impulsen. Wenn diese nicht 
korrekt übertragen werden, kann 
es zu Taktänderungen kommen.

Diese werden je nach Symptomen 
und Erscheinungsbild unterschied-
lich genannt. So gibt es etwa Ex-
trasystolen, diese bedeuten eine 
Art Zwischenschlag im Herztakt, 
sind jedoch in vielen Fällen unbe-
denklich. Wenn das Herz zwar re-
gelmäßig aber sehr schnell schlägt, 
spricht man von einer Tachykardie, 
im Gegenzug dazu wird eine sehr 
langsame Herzfrequenz als Bra-
dykardie bezeichnet. Eine rasche 
Änderung des Rhythmus, aber 
auch ein besonders hoher oder 
niedriger „Puls“ werden vom Pa-
tienten wahrgenommen und kön-
nen auch mit schwerwiegenden 
Kreislaufstörungen einhergehen.
Wie kommt es zur Taktänderung?
Die Ursache für eine Takt-
veränderung kann in einer 
Herzerkrankung liegen (z. B. 
Störung in der Erregungsleitung, 
Verkalkung der Herzkranzge-
fäße, Herzklappenfehler etc.).

Den ganzen Artikel 
fi nden Sie online.

von
Reinhold
Renner

Tips.at

Job-Tips, Reisen, 
Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber fi nden Sie auf

... in den Ratgebern!

Rotkreuz-Tips

KAFFEE

Gut für die Motivation
Die Österreicher lieben Kaffee 
und zwar bis zu 2,9 Tassen täg-
lich. Ein Teil davon wird auch 
bzw. vor allem am Arbeits- bzw. 
Studienplatz konsumiert. Denn 
Kaffee ist das beliebteste Pau-
sengetränk (Umfrage aus dem 
Jahr 2014 des Österreichischen 
Kaffeeverbandes) und liegt mit 
58,1 Prozent noch vor Leitungs-
wasser (51,9 Prozent), Mineral-
wasser (42,6 Prozent) und Tee 
(20,2 Prozent). „In unserer Ge-

sellschaft ist Leistungsfähigkeit 
ein bedeutender Faktor. Kleine 
Pausen zwischendurch und kurze 
Erholungsphasen sind wichtige 
Kraftquellen, fördern die Moti-
vation und Produktivität des Ein-
zelnen. Mit seiner aktivierenden 
und anregenden Wirkung be-
stätigt sich Kaffee als optima-
ler Begleiter im Arbeits- und 
Unialltag“, so Harald J. Mayer, 
Präsident des Österreichischen 
Kaffeeverbandes.

In Arbeitspausen besonders beliebt – eine Tasse Kaffee  Foto: Wodicka
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Kürbisrisotto mit 
Chorizo
(für 4 Portionen)

Zutaten: 2 Schalotten, 6 EL Oli-
venöl, 300 g Risottoreis, 200 ml 
Weißwein, 1,5 l Hühnerbrühe od. 
Gemüsebrühe, 300 g Hokkaido 
Kürbis, 160 g Chorizo, 8 Salbei-
blätter, Salz, Pfeffer, 60 g frisch 
geriebener Parmesan, 4 EL Butter;
Zubereitung: Schalotten schälen 
und fein würfeln, Kürbis waschen, 
Kerne und fasrige Teile mit einem 
Löffel entfernen. Ein Drittel vom 
Kürbis in dünne Spalten schneiden, 
den Rest in kleine Würfel. Chorizo 
in dünne Scheiben schneiden und 
die Brühe erhitzen. 2 EL Olivenöl in 
einem weiten Topf erhitzen und die 
Schalottenwürfel darin andünsten. 
Reis zugeben und glasig dünsten. 
Mit Wein ablöschen und etwas 
einkochen lassen. Hitze reduzieren, 
regelmäßig umrühren, nach und 
nach immer wieder einen Schöpfer 
heiße Brühe zum Reis geben. Nach 
zirka 8 bis 10 Minuten Garzeit den 
gewürfelten Kürbis unterrühren. 
Weiterhin umrühren und Brühe 
nachschöpfen, sobald der Reis die 
Flüssigkeit aufgesogen hat. Der-
weil in einer Pfanne das restliche 
Olivenöl erhitzen. Kürbisspalten 
und Chorizoscheiben darin 2 Minu-
ten anbraten. Dann alles wenden, 
Salbei dazugeben und weitere 2 
Minuten braten. Mit Pfeffer wür-
zen. Wenn die Reiskörner außen 
weich und innen noch einen Tick 
bissfest sind, den geriebenen 
Parmesan und die Butter in das 
Risotto einrühren. Mit Salz und 
Pfeffer würzen. Das Risotto porti-
onsweise in tiefe Teller geben und 
mit den Kürbisspalten, der Chorizo 
und dem Salbei garniert servieren.

Diesen Rezepttipp erhielten wir 
von Niko Danninger, 4482 
Ennsdorf. Er erhält dafür 20 Euro 
Honorar.
Ihre Rezeptvorschläge senden 
Sie bitte an „Rezept-Tips“, Her-
renstraße 1, 4320 Perg oder per 
E-Mail an rezept-tips@tips.at
Alle Rezepte auch auf 
www.tips.at/rezepte

Rezept-TipsSpiele-Tips

von
Franky
Bayer

Ein Bild sagt mehr als 
1000 Worte ...

Betrachten wir Bilder, verbinden wir 
durch synaptische Verknüpfungen 
in unserem Gehirn damit gewisse 
Erinnerungen, Eindrücke, Erfahrun-
gen. Doch Erkennen allein reicht 
nicht aus. Um bei „eye know“ zu 
bestehen, müssen wir auch unser 
Wissen über das Thema unter Be-
weis stellen. 14 Bildkarten aus vier 
verschiedenen Kategorien – Dies & 
Das, Natur & Co., Leute & Charakter 
sowie Zeichen & Symbole – liegen 
im Kreis aus. Wer an der Reihe ist, 
wählt eine Karte aus und benennt, 
was er sieht. Anschließend setzt er 
ein bis fünf Chips ein, um eine Frage 
dazu zu beantworten. Bei richtiger 
Antwort kann er seinen Einsatz 
verdoppeln, verdreifachen oder sogar 
vervierfachen, je nach gewähltem 
Schwierigkeitsgrad. Nach fünf 
Runden gewinnt der Spieler mit den 
meisten Chips. Dieses Zockerelement 
hebt „eye know“ aus der Masse der 
„normalen“ Quizspiele hervor. Es gilt 
abzuwägen, wie viel man über das 
entsprechende Fachgebiet weiß bzw. 
wie viel man riskieren will. Vor allem 
in größeren Runden bietet es daher 
einen hohen Unterhaltungswert. Mit 
einer kostenlosen App lässt sich das 
Spiel sogar um ein kniffl iges Zerrbild-
Rätsel auf dem iPhone erweitern.

Franky’s Bewertung:
5 von 6 Würfelaugen

eye know
Verlag: Kosmos Spiele
Alter: ab 12 Jahren
Spielerzahl: 2 bis 6 Spieler
Dauer: etwa 45 Minuten

Ricki Rendazzo (Meryl Streep) 
ist eine 54-jährige Rocksän-
gerin, die mit ihrer Band The 
Flash ihr Leben der Musik 
gewidmet hat. Das war nicht 
immer so, denn einst war sie 
mit Pete Brummel verheiratet, 
hat sich aber gegen ihn und die 
gemeinsamen Kinder und für 
ihre Karriere als Rockstar ent-
schieden. Nun ruft Pete sie an 
und informiert sie, dass ihre 
Tochter Julie von ihrem Ehe-
mann verlassen wurde und eine 
schwere Zeit durchmacht. Ricki 

geht nach Chicago, wo sie mit 
ihrer Tochter und ihren beiden 
Söhnen Josh und Adam zusam-
mentriff. Während Ricki sich 
vor allem Julie annähern möch-
te, erfährt sie, was sie alles ver-
passt hat. Unter anderem, dass 
Adam schwul ist. Auch mit Pete 
versteht sie sich gut, doch seine 
neue Frau Maureen sieht das 
nicht gern.

KINOTIPP

Ricki – Wie 
Familie so ist

Foto: (c) Star M
ovie

KINOTIPP – ANZEIGE

ab 3. September bei Star Movie

NEUE ORTSGRUPPE

Familienfreundlich
WALDING. Der oberösterrei-
chische Familienbund gründete 
kürzlich in Walding eine neue 
Ortsgruppe.

Im Rahmen der Gründung der 
neuen Ortsgruppe in Walding 
wurde auch der Vorstand ge-
wählt. Das Team rund um Petra 
Pierecker hat viele Ideen und freut 
sich auf die Herausforderung. 

„Aufgeschlossen und mit vol-
lem Engagement wollen wir für 
alle Bewohner von Walding und 
natürlich auch zugezogenen Fa-
milien da sein“, so Pierecker. 
Der neue Waldinger Vorstand 
besteht aus Rudolf Wagner, 
Lukas Weinlich, Melanie Heim-
Weinlich, Petra Pierecker, El-
friede Weigert, Dzhabir Tagirov, 
Martin Brunnbauer und Johann 
Zauner.

Der neugewählte Familienbund-Vorstand der Ortsgruppe Walding 

Foto: OÖ Familienbund – Ortsgruppe Walding
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DANCING DOTS

Drei Tanzsäle laden ein, 
das Tanzbein zu schwingen
ST. MARTIN/AIGEN-SCHLÄGL. 
Zum 15-jährigen Jubiläum ma-
chen sich die Dancing Dots 
selbst ein Geschenk: Die Klub-
mitglieder arbeiten derzeit mit 
Hochdruck am dritten Trai-
ningssaal, der Mitte Oktober in 
Betrieb genommen wird.

Den ersten klubeigenen Tanzsaal 
eröffnete der 2001 gegründete 
Tanzsportklub im Kulturhaus 
Aigen-Schlägl, 2007 folgte dann 
das Tanzlokal beim Sportpark 
Trops in St. Martin, wo derzeit 
auch der dritte Tanzsaal entsteht. 
Auf jeden Fall gibt es Platz genug 
für alle, die gerne das Tanzbein 
schwingen wollen. Anmeldung 
für die Trainings sind auf www.

d a n c i n g -
dots.at oder 
u nt e r  Tel . 
0 6 6 4 / 2 0 2 8 
187 möglich. 
Ob Anfänger 
oder Turnier-
tänzer – alle 
kommen bei 
den Dancing 
Dots auf ihre 
Kosten.
Höhepu n k t 
in der neuen 
Saison wird 
die österreichische Meisterschaft 
in Boogie Woogie sein, die in St. 
Martin ausgetragen wird. Dabei 
wollen die Dancing Dots-Jugend-
paare ihren Titel verteidigen.
 Anzeige

Tanzen ist Träumen mit den Beinen – 
dazu lädt Dancing Dots wieder ein.

INFORMATION

www.dancingdots.at

BRIX ZAUN

Österreichische Top-Qualität
Von traditionell bis top-modern: 
Brix Alu Zäune, Tore und Bal-
kone vereinen perfekte Technik 
und tolles Design und sind durch 
die Brix Drycolor-Beschichtung 
absolut wetterfest. 
Brix bietet durch die Fertigung 
nach Maß optimale Lösungen für 

alle baulichen Gegebenheiten.
Brix Drahtgitter sind perfekt 
für schlichte, moderne Ein-
zäunungen und leicht selbst zu 
montieren.
Der zerti� zierte „Leitbetrieb Ös-
terreich“ garantiert beste Quali-
tät, professionelles Service und 

pünktliche Lieferung zu absolut 
günstigen Preisen!
Das Brix-Team und die Brix-
Partner beraten gerne inkl. Gra-
tis-Ausmess-Service. 
Mehr Infos und Gratis-Kata-
loge unter 0800/886660 und 
www.brixzaun.com Anzeige

Vielseitig und modern: Brix Flat-
Design & Lamello

www.brixzaun.com

Grat
is ka

talo
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und
info

:

0800/
88 66

60

zÄunE - torE - balkonE - gittEr

Wir sind ...

HELLMONSÖDT. Um den moder-
nen Standards gerecht zu werden, 
sind alle Pelmberger Reitplätze 
erneuert worden. „Wir haben den 
Boden aufgerissen, den alten Sand 
weggegeben, den Unterbau mit 
Gräder bearbeitet und mit Laser 
begradigt. Das Wasser soll so 
außen entlang laufen und eine bes-
sere Entwässerung gewährleisten. 
Den Boden haben wir mit Quarz-
sand aufgepeppt, der den moder-
nen Ansprüchen gerecht wird. Für 
uns ist es eine zukunftsweisende 
Investition. Dank der adaptierten 
Reitplätze können wir bestmög-
liche Bedingungen für Pferd und 
Reiter schaffen. So sind wir den 
Herausforderungen gewachsen 
und für nationale und internatio-
nale Turniere gerüstet“, ist sich die 
in Pelmberg beheimatete Familie 
Schwarz einig. Erstmals getestet 
werden die neuen Böden bei der 
Finaletappe des Mühlviertler Cups 
von 26. bis 27. September.

PFERDESPORT

Neue Reitplätze
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MONDKALENDER von Siegrid Hirsch / www.freya.at
MI 2. September

ab 11:05 Uhr Stier – aufsteigende Kraft

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren  

Günstig: Unkraut jäten; alles, was 
schnell wachsen soll, säen; Marmelade 
und Säfte bereiten; Früchte konservieren; 
Einfrieren von Lebensmitteln und Obst; 
Brot backen; schneiden, was nochmals 
blühen soll; Fenster putzen; Wohnung 
ausgiebig lüften; gute Milchverarbei-
tung; gute Wirkung von Medikamenten

Ungünstig: P� anzen düngen; Genuss-
mittel – Siehe auch morgen

DO 3. September

aufsteigende Kraft

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Kiefer, Zähne, 
Kehlkopf, Mandeln

Günstig: Knollen und Wurzelgemü-
se ernten; Aussaat und Stecken von 
P� anzen; Kompost an- und umsetzen; 
Unkraut jäten; natürliche Schädlings-
bekämpfung; Erdarbeiten durchführen; 
Hausarbeit; Hausputz; Marmeladen und 

Säfte kochen; Schuhe putzen; Schimmel 
beseitigen; chemische Reinigung; Maler- 
und Lackierarbeiten; Wäsche waschen

Ungünstig: Haare waschen; Zahnbe-
handlungen

FR 4. September

ab 13:50 Uhr Zwilling – aufsteigende Kraft

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Kiefer, Zähne, 
Kehlkopf, Mandeln

Siehe gestern und morgen

SA 5. September

aufsteigende Kraft

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Günstig: Hecken schneiden; Rosen 
schneiden; Heilkräuter sammeln; Blumen 
setzen und säen; Ernten, was getrocknet 
werden soll; P� anzen umsetzen oder um-
topfen; Schädlingsbekämpfung; Reini-
gungsarbeiten, Fenster putzen; Porzellan 
und Metalle reinigen; lüften; Malerarbei-
ten; chemische Reinigung; Festlichkeiten

Ungünstig: P� anzen gießen und düngen

SO 6. September

ab 19.45 Uhr Krebs – absteigende Kraft

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Siehe gestern

MO 7. September

absteigende Kraft

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen

Günstig: Zimmerp� anzen gießen und 
düngen; Blumen düngen; Rasen mähen; 
Kopfsalat setzen und säen; Ernte; Wä-
sche waschen mit weniger Waschmittel; 
Hausputz; backen; Wasserinstallationen 
Zahnbehandlungen; Warzen entfernen 
lassen; Tiefenreinigung der Haut

Ungünstig: Haare waschen und schnei-
den

DI 8. September

absteigende Kraft

Blatttag – Wassertag 

Nahrungsqualität: Kohlenhydrate
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen 

Siehe gestern

MI 9. September

bis 04:40 Uhr Krebs – absteigende Kraft

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, 
Herz, Rücken

Günstig: Gehölze schneiden; Aussaat 
von P� anzen, die über der Erde wach-
sen; Umsetzen und Umtopfen von Zim-
merp� anzen; Reinigungsarbeiten; lüf-
ten; Einfrieren von Früchten, einkochen; 
Samen sammeln; Butter machen; Haare 
schneiden; Zahnbehandlungen; chemi-
sche Reinigung

Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; 
körperliche Anstrengungen

DO 10. September

absteigende Kraft

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, 
Herz, Rücken

Siehe gestern

FORSTWIRTSCHAFT

Schäden durch Borkenkäfer nehmen 
zu – rasches Handeln ist gefragt
BEZIRK. Die Schäden durch 
Borkenkäfer nehmen auch in 
Urfahr-Umgebung weiter zu: 
Die extrem lange Trockenperi-
ode, verbunden mit den hohen 
Temperaturen, hat gerade den 
Fichten in den tieferen Lagen 
stark zugesetzt. 

„Unter normalen Bedingungen 
kann ein Baum den Angriff von 
einigen hundert Käfern abweh-
ren“, erklärt der zuständige Lan-
desrat Max Hiegelsberger. „Jetzt 
allerdings genügen wenige Tiere, 
um eine Fichte erfolgreich zu be-
siedeln und so zum Absterben zu 
bringen.“ Die Schadensschwer-
punkte sind derzeit das Alpenvor-
land und die unteren Lagen des 

Mühlviertels. Die einzig wirksame 
Gegenmaßnahme ist das baldige 
Erkennen des Schadens, die groß-
zügige Aufarbeitung der befalle-
nen Bäume und das schnelle Ent-
fernen des Holzes aus dem Wald 
– Mindestabstand 300 Meter zum 
nächsten Fichtenbestand. Denn: 
„Aus einem Borkenkäfer-Paar 
können sich innerhalb eines Jahres 
bis zu 30.000 Käfer entwickeln“, 
warnt Hiegelsberger. „Schnelles 
Reagieren ist daher jetzt gefragt.“
Da die Waldbrandgefahr noch 
immer als kritisch anzusehen ist, 
können befallene Äste und Kro-
nenteile nicht im Wald verbrannt 
werden. „Eine umfassende Kont-
rolle und rasches Handeln sind das 
Um und auf“, appelliert Landesrat 
Hiegelsberger.

Eine umfassende Kontrolle und ein rasches Handeln sind angesichts der 
Borkenkäfer-Problematik das Um und Auf.  Foto: Land OÖ/Killinger
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zum ersten, zum zweiten, zum dritten...
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€ 3.000,-

 zum dritten... zum dritten...

€ 3.000,-

 zum dritten... zum dritten... zum dritten... zum dritten...
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Diese Woche kommt ein DAN-KÜCHENGUTSCHEIN

 im Wert von € 6.000,- unter den Hammer

Ersteigern auf 
www.tips.at/versteigerung

Der Gutschein kann im DAN-Küchenstudio Steyr (Ennser Straße 17) für den Kauf einer 
DAN-Küche verwendet werden. Nicht gültig auf bestehende Aufträge.

Anbieter & Garantie: DAN- Küchenstudio Steyr - HGP Küchen GmbH
Ennser Straße 17, 4400 Steyr, www.dankuechen-studiosteyr.at

Mindestgebot, 

Preis beim Anbieter: € 6.000,-

Die Versteigerung endet am Sonntag, 06.09.2015, um 20 Uhr.

im Wert von € 6.000,- unter den Hammer

Symbolfoto

LANDESGARTENSCHAU

„Bergzeit“ auf der Gartenschau
BAD ISCHL. Jetzt laden die Berge 
zum Wandern und Spazieren ein. 
Jetzt präsentiert sich das Salz-
kammergut von seiner schönsten 
Seite. Und auch die Landesgar-
tenschau steht ganz im Zeichen 
der „Bergzeit“: Während Gräser, 
Anemonen und Dahlien das Ge-
lände in herbstliche Stimmung 
tauchen, bietet sich Bad Ischl als 
idealer Ausgangspunkt für Tou-
ren in die Bergwelt an.

Günstige Kombi-Tickets
Die Möglichkeiten für einen er-
holsamen und erlebnisreichen 
Aus� ug ins Salzkammergut sind 
vielfältig – und lassen sich auch 
gut kombinieren: So geht es mit 
dem Garten+Berg-Ticket in die 
Gartenschau und – mit der Seil-
bahn – auf die Katrin, wo auf 
1400 Meter Höhe die einzigartige 
Bergkulisse des Salzkammergutes 

lockt. Im Garten+Schiff-Ticket ist 
eine Fahrt auf dem Wolfgangsee 
inkludiert  –  von Strobl nach St. 
Wolfgang und retour. Und auch 
mit der Schafbergbahn lässt sich 
die Landesgartenschau kombinie-
ren: Das Ticket Garten+Bahn be-
inhaltet eine Fahrt mit der steils-
ten Zahnradbahn Österreichs auf 
den 1783 Meter hohen Schafberg. 
Oben angekommen erwartet einen 

das wohl schönste Panorama des 
Salzkammergutes.

Herrliche Blumenschauen
In den ehemaligen Stallungen im 
Kaiserpark gibt es spannende Zu-
satzausstellungen: Derzeit wer-
den bis 6. September historische 
„Schnappschüsse“ im Umfeld von 
bunten Sommerblumen gezeigt. 
Ab 10. September folgt die Schau 

„Spechte und Berge“ und ab 27. 
September eine Vorschau auf die 
Landesgartenschau 2017. 

Spätsommerliche Ausblicke bei der Landesgartenschau in Bad Ischl

EINIGE HIGHLIGHTS

Bauernherbst
So., 6. September, ab 10 Uhr, 
Sisipark Neuroth Bühne
Gartler-Frühschoppen
So., 20. September, 11 bis 13 Uhr, 
Sisipark Neuroth Bühne
Weidmanns Heil im Kaiserpark
So., 20. September, 13 bis 17 Uhr, 
Kaiserpark
Grundlseer Geigenmusi
Mi., 30. September, 16.30 Uhr, 
Sisipark Neuroth Bühne
Jazzbrunch „Richie Loidl Trio“
So., 4. Oktober, 11 Uhr, 
Café Kaiserpark
UNESCO-Weltkulturerbe- 
Ausstellung „19 OÖ. Volks-
kulturschätze im Überblick“
noch bis So., 4. Oktober, im 
Wissensforum Sisipark
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MMMit dddieeessseeemmm GGGUUUTSSSCCCHEIN eeerhaaalteeen SSSieee eeeineee
Flasche CB12 500ml 3 € günstiger!
BBBis 31. Oktober 2015 in Ihrer Apppotheke einlösssbar!
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WIRKUNG

www.naloc.at

MEDIZINPRODUKT APOTHEKEN-EEEXKLUSIV

Hinweis für Apotheker: Abrechnunggg in Ware durch Ihren Außßßeeennndddiiieeennnssst
oder Einsendung an Meda Pharma, Guglgasse 15, 1110 Wien.Hinweeeis für Apotheker: Abrechnung in Ware durch Ihren Außendiiiennnsssttt

oder EEEinsendung an Meda Pharma, Guglgggasse 15, 1110 Wien.
 Abrechnung in Ware durch Ihren Außendienst 

In Ihrer Ap
otheke

3€
günstig

er!
Mit ddddiiieeessseeemmm GGGUUUTTTSSSCCCHHHEEEIIINNN eeerrrhhhaaalllttteeennn SSSSie eine
Packkkung Naloc um 3 € günstiger!
Bis 3111. Oktober 2015 in Ihrer Apotheke einlösbar!!!

Bekämpfttft den Nagelllpilz
RRReduziert die Nagelvvvveeerrrfffrfr ääärrrbbbuuunnngggeeennnn
Stttärkt und glättet dieee Nageloooobbbeeerrrflflflääääccchhheee

Übeeer Wirkung und mögliche unerwünschte Wirkungggen
infooormieren Gebrauchsinformation, Arzt oder Apothhheker

aus der

TV
Werbung

aus der

TV
Werbung

12*
Stunden
WIRKUNG

Mit diesem GUTSCHEIN erhalten Sie eine 

Bis 31. Oktober 2015 in Ihrer Apotheke einlösbar!Bis 31. Oktober 2015 in Ihrer Apotheke einlösbar!

 Abrechnung in Ware durch Ihren Außendienst 

Mit diesem GUTSCHEIN erhalten Sie eine 

Bis 31. Oktober 2015 in Ihrer Apotheke einlösbar!

Nur In Ihrer Ap
otheke

3€
günstig

er!

CB12 für erstklassigen Atem
1x täglich spülen für 12 Stunden Atemfrische

*Langzeitwirkung gegen Mundgeruch klinisch bestätigt. Nähere Information unter www.cb12.at
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LINZ. Von 25. November 2015  bis 
10. Januar 2016 verwandelt  sich 
das Quadrom in der Linzer Ta-
bakfabrik in einen atemberau-
benden Spiegelpalast. Sternekoch 
Alfons Schuhbeck kommt mit 
seinem beliebten Restaurant-
Theater. Am Freitag, 4. Septem-
ber, startet der Vorverkauf für 
das Dinnershow-Spektakel!

Ein Abend im Schuhbecks teatro  
bietet ein ganzheitliches Erlebnis  
für alle Sinne, eine perfekte Mi-
schung aus Magie, Akrobatik  und 
Comedy, gepaart mit kulinarischen 
Gaumenfreuden im einzigartigen 
Ambiente eines Spiegelpalasts. 
Der Leitgedanke „sehen, staunen, 
genießen und erleben“ zieht sich 
durch die ganze Veranstaltung, 

mit einzigartigem Ambiente eines 
Spiegelpalasts, spektakulärem 
Showprogramm und einem erlese-
nen 4-Gänge-Menü. Für das teatro 
in Linz hat Alfons Schuhbeck ein 
Menü kreiert, das durch seine Bo-
denständigkeit und den Fokus auf 
allerbeste Produkte aus der ober-
österreichischen Region besticht. 

Das speziell für Linz inszenierte 
Showprogramm „Magic Mo-
ments“ entführt die Gäste in eine 
Welt voller Magie und Poesie und 
präsentiert dabei ein glitzerndes 
Potpourri aus Zauberkunst, Come-
dy, Artistik und Musik. Klangvoll 
abgerundet wird der teatro-Abend 
von den „Singing Waiters“, die  
stimmgewaltig und in extravagan-
ten Kostümen für musikalische 
Höhepunkte sorgen.
Die Gäste dürfen sich auf vergnüg-
liche Stunden freuen, ein teatro-
Besuch ist eine Reise in die zauber-

hafte Welt des Varietés voller 
köstlicher kulinarischer Augenbli-
cke, die selbst verwöhnte Sinne so 
schnell nicht vergessen werden.

Verzauberndes Ambiente und vieles mehr macht Schuhbecks teatro zum Erlebnis.

SCHUHBECKS TEATRO

„Magic Moments“  
Termin: 25. November 2015 
bis 10. Januar 2016, im teatro-
Spiegelpalast in der Tabakfabrik 
Linz (Eingang Gruberstraße 1) 

Infos, Tickets & Gutscheine:     
www.teatro-linz.at und 
unter 0732/210224

SCHUHBECKS TEATRO

„Magic Moments“: Europas erfolgreichstes 
Dinnershow-Spektakel erstmals in Linz

Beeindruckende Akrobatik
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HAIBACH. Song Contest trifft 
Blech- und Gstanzl-Star: Nach 
dem Erfolg von 2014 mit mehr 
als 4000 Besuchern, lassen LT1 
und der Musikverein Haibach 
auch heuer wieder das „Natur-
wunda“ Schlögener Schlinge er-
klingen. Das „Naturwunda ‘15“ 
am Sonntag, 6. September, zählt 
zu einer der schönsten Open-Air- 
Veranstaltungen des Landes.  

Um 10 Uhr wird am Ortsplatz in 
Haibach ob der Donau gestartet. 
Mehr als 100 Musiker empfangen 
die Wanderer an den Aussichts-
punkten entlang der Schlögener 
Schlinge.
Ab 10.30 Uhr präsentiert Mode-
ratorin Silvia Schneider beim LT1 
Frühschoppen‘Air für alle Nicht-
wanderer ein echtes Staraufgebot 
auf der LT1-Bühne. Mit dabei sind 
Ceska – die Europameister 2013, 
die Rainer – eine der besten Blech- 

Brass-Gruppen, Renate Maier –
Gstanzl-Star aus Bayern und als 
absoluter Höhepunkt Oberöster-
reichs die Song-Contest-Finalisten 
Folkshilfe. Zusätzlich gibt es ein 
umfangreiches Kinderprogramm  
und die Wahl zum „LT1 Natur-
wunda Dirndl ‘15“. Anzeige

LT1

„Naturwunda 2015“

INFORMATION

Sonntag, 6. September, ab 10 Uhr, 
der Eintritt ist frei!
www.naturwunda.at

Folkshilfe Foto: Kevin Rieseneder

WOLF NUDELN

Vorreiter bei Geschmack 
und der Nachhaltigkeit

Joachim Wolf: „Unsere innovativen Wege haben sich ausgezahlt.“ Foto: Wolf Nudeln

GÜSSING. Große Teile der Le-
bensmittelindustrie befinden 
sich beim Stichwort Nachhaltig-
keit gerade in einer Phase des 
Umdenkens und des Umbruchs. 
Als umweltbewusstes Unter-
nehmen will Wolf Nudeln dabei 
nicht nur zuschauen, sondern 
maßgeblich dazu beitragen. 
Innovative Wege werden dabei 
von den eingesetzten Rohstoffen 
über die Produktion bis hin zu 
speziellen Herstellungsverfah-
ren beschritten.

Höchsten Wert auf Qualität legen, 
ohne dabei der Umwelt zur Last 
zu fallen – diesem Grundsatz hat 
sich das Unternehmen aus Güs-
sing verschrieben. „Um dieses 
Versprechen gegenüber unseren 
Kunden einzulösen, haben wir 
uns dazu entschieden, nachhal-
tig zu produzieren“, betont Ge-
schäftsführer Joachim Wolf. Dies 
gelingt etwa durch den Einsatz 
einer modernen Biogasanlage, 
die genügend Wärme liefert, um 
die Rohstoffe zu trocknen. „Wir 
produzieren darüber hinaus noch 
ausreichend Strom, den wir für 
unsere Produktion nutzen können, 
und verschwenden keine wertvol-
len Nahrungsmittel zur Energieer-

zeugung.“ Gängige Nudelherstel-
ler produzieren mit Eipulver und 
Weich- bzw. Hartweizenmischun-
gen. Nicht so Wolf Nudeln. Hier 
werden Eier aus eigener Herstel-
lung und Hartweizen verwendet, 
um von Beginn an den hochklas-
sigen Geschmack der Nudeln zu 
erreichen. 

Eigene Hühner-Farm
„Wir haben 24.000 Hühner auf 
einer eigenen Farm und sind somit 
auch der einzige Betrieb in dieser 
Größenordnung, der die Eier frisch 
direkt vor Ort aufschlagen kann 
und sie dann direkt verarbeitet“, so 
Wolf. Dass Wolf Nudeln auch in 
Zukunft immer einen Schritt vor-
aus sein wird, zeigt die jüngst er-
folgte Umstellung auf das Abfall-
produkt Maisstroh, das ab Herbst 
die Biogasanlage füllen wird. Mais-
stroh kann weder als Nahrungsmit-
tel noch als Futtermittel eingesetzt 
werden und ist somit perfekt geeig-
net für den Betrieb einer solchen 
Anlage. Rohstoffe sind jedoch nur 
die halbe Miete, deshalb hat Wolf 
Nudeln auch spezielle Herstellungs-
verfahren für die Produkte entwi-
ckelt, etwa eine Spaghettianlage, 
die für guten Geschmack sorgt und 
ideal in den Energiekreislauf einge-
bunden wird.  AnzeigeVORBEUGUNG

Gelsenabwehr
Im Rahmen einer aktuellen 
Studie hat das Online Markt- 
und Meinungsforschungsinsti-
tut Marketagent.com die Gel-
sen unter die Lupe genommen. 
1026 Personen in Österreich 
zwischen 14 und 69 Jahren wur-
den rund um ihre Einstellungen 
und Wahrnehmung zu den be-
kanntesten Anti-Gelsen-Mitteln 
befragt. Ergebnis: Neun von 
zehn emp¥ nden Gelsen (eher) 
störend. Knapp die Hälfte wird 
in der Gelsen-Saison öfter von 

Stechmücken gestochen. Vier 
von zehn schützen sich mit Anti-
Gelsen-Mitteln, sogenannten 
Repellents, vor Stichen. Diese 
¥ nden großteils bei ersten An-
zeichen von Stechinsekten Ge-
brauch, aber noch vor einem 
Gelsenstich. Laut Konsumenten 
schützen die Produkte von „NO-
BITE“, „ANTI-BRUMM“ und 
„Autan“ am besten vor nervigen 
Attacken. Das Repellent von 
„S-quito free“ bietet das beste 
Preis-Leistungsverhältnis.
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PGA AKADEMIE LINZ

Mentaltrainer werden
LINZ. Motivation, Konzentrati-
on, Selbstbewusstsein: Mit dem 
richtigen Training kann mentale 
Stärke verinnerlicht werden. Ab 
Herbst bildet die PGA Akademie 
mit Experten Klaus Landauf Di-
plomierte Mentaltrainer aus. 
Neben Audiodateien zum Eigen-
training und praktischen Übun-
gen pro� tieren Teilnehmer auch 
von der langjährigen Erfahrung 
des Lehrgangsleiters in Sport, 
Coaching und mehr. 
Die PGA Akademie veranstaltet 
zu diesem und zu anderen Lehr-
gängen kostenlose Infoabende. 
Um Anmeldung wird gebeten.
 Anzeige

Das Team der PGA Akademie Linz steht für alle Fragen zur Verfügung.  

INFOABENDE

Do, 10. September, 18 Uhr: 
Yoga, Meditation, Holistic-Pulsing, 
Impuls Strömen, Cranio Sacral ...
Di, 15. September, 18 Uhr: 
Notfall – Krise – Trauma, Case 
Management, Resilienz, Mental-
training, HRV-Coaching ... 
Do, 17. September, 18 Uhr: 
Mediation, Montessoripädagogik, 
Dyskalkulie, Sozialpädagogik ...
Fr, 18. September, 17 Uhr: 
Lebens- und Sozialberatung 
Kontakt: 
Museumstraße 31a, 4020 Linz
Tel.: 0732/787810-10
E-Mail: akademie@pga.at
www.pga.at/infoabend

BAUARBEITEN

Neues Bezirksseniorenheim
HELLMONSÖDT. In den kom-
menden Jahren wird die An-
zahl von betreuungsbedürfti-
gen Menschen rasant steigen. 
Daher baut der Sozialhilfever-
band ein neues Bezirkssenio-
renhaus in Hellmonsödt.

Das neue Bezirksseniorenhaus 
in Hellmonsödt wird 96 zusätz-
liche Heimplätze zur P� ege und 
Betreuung älterer Menschen in 
Urfahr-Umgebung schaffen. Das 
Haus soll nach einer planmäßi-
gen Bauzeit von circa zwei Jah-
ren im Herbst 2017 in Betrieb 
genommen werden. Jede Wohn-
einheit wird über einen Vor-
raum, einen Wohn-Schlafraum 
und einen Sanitärraum mit be-
hindertengerechter Ausstattung 
verfügen. Gesunde Ernährung, 
traditionelle Hausmannskost und 

die Verwendung regionaler, bio-
logischer und saisonaler Produk-
te stellen einen wichtigen Grund-
satz dar. Bei Vollbelegung des 
neuen Hauses werden sich rund 
75 Mitarbeiter um die Pflege 

kümmern, damit werden neue 
Arbeitsplätze im Bezirk geschaf-
fen. Die Errichtung des Hauses 
stellt einen wichtigen Meilenstein 
bei der Umsetzung des Bedarfs- 
und Entwicklungsplanes dar.

Es werden 92 Normplätze und vier Kurzzeitpfl egeplätze geschaffen.
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LINZ. Das Tierheim Linz 
sucht eine neue Bleibe für 
zwei Katzengeschwister, die 
nicht getrennt werden sollen 
und deshalb gemeinsam ver-
geben werden. 

„Victor“ (1) und „Andi“ (2), 
die beiden sechsjährigen, kas-
trierten Katerbrüder sind Woh-
nungshaltung gewöhnt  Sie ver-
suchen sich immer gegenseitig 
auszustechen, wer die meisten 

Streicheleinheiten der Besucher 
einheimst. Ein großer, stabiler 
Kratzbaum wäre von Vorteil, 
da die kräftigen Kerle schon 
einiges an Energie vorzuweisen 
haben und diese auch abgebaut 
werden muss.

TIERHEIM

Katzenbrüder

KONTAKT

Tierheim Linz 
Mostnystraße 16
0732/247887 
www.tierheim-linz.at
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EIDENBERG.  Zügig voran 
schreitet der Bau des neuen Kin-
dergartens in Untergeng und so 
konnte am 27. August bereits die 
Gleichenfeier stattfinden. Fast 
genau vier Monate nach dem 
Spatenstich ist ein sehr mar-
kantes großes Gebäude an der 
Ortseinfahrt entstanden. Nach 
der gemeinsamen Baustellenbe-
sichtigung freuen sich besonders 
die vier anwesenden Kindergar-
tenpädagoginnen schon auf den 
neuen Kindergarten.

Der Bau des Kindergartens geht voran.

KINDERGARTEN

Gleichenfeier
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Gesundheitskurse und Ausbildungen
Nuad Thai | Holistic Pulsing | Montessoripädagogik | Mentaltraining ...
Jetzt Platz sichern: www.pga.at/kurssuche 

FAMILIE

Die Eltern-Kind-Zentren im Bezirk 
haben ein neues Programm erstellt
BEZIRK. Die Eltern-Kind-Zen-
tren im Bezirk Urfahr-Umge-
bung haben eine neues Pro-
grammheft erstellt. Es bietet 
ein breit gefächertes Angebot 
für Familien.

Wenn es draußen kalt und herbst-
lich wird, dann wird es drinnen 
im Eltern-Kind-Zentrum wohlig 
warm. Das neue Programmheft 
bietet ein vielfältiges Angebot für 
Mamas, Papas und ihre Kinder in 
der grauen Jahreszeit. Auch die 
Großeltern oder Nachbarn sind 
gerne willkommen. In den Eltern-
Kind-Zentren steht für Eltern der 
Austausch von Erfahrungen und 
für Kinder das gemeinsame Spie-
len im Vordergrund. Neben den 
beliebten Spielgruppen, Of-
fenen Treffs, Loslassgruppen 
sowie den Elternbildungsmög-
lichkeiten, individuellen Be-
ratungsstunden und diversen 
Freizeitmöglichkeiten gibt es im 
Herbst/Winter neue Anlässe, um 
ins EKiZ zu kommen. „Für die 

Erziehung eines Kindes braucht 
es ein ganzes Dorf – so lautet ein 
altes afrikanisches Sprichwort. 
Dem wollen wir in der Zukunft 
vermehrt Rechnung tragen und 
in den kommenden Semestern 
mehr und mehr Angebote für 
mehrere Generationen setzen. Das 
kann vom Wiederentdecken 
alter Kulturtechniken bis hin zur 
gemeinsamen Oma/Opa-Kind 
Spielgruppe vielfältige Themen 
abdecken“, so Martin Krascho-

wetz, der Vorsitzende der Familien-
akademie Mühlviertel. Wer mit 
der Post kein Heft bekommen 
hat, kann sich sein eigenes Ex-
emplar in einem EKIZ abho-
len oder direkt im Regionsbüro 
der Kinderfreunde bei Viktoria 
Frühwirth unter 07237/2465-12 
oder viktoria.fruehwirth@kin-
derfreunde.cc anfordern. Unter 
www.k inder f reunde.cc/mu-
ehlviertel kann man die Hefte 
downloaden. 

Die Eltern-Kind-Zentren bieten tolle Angebote für die ganze Familie.                 Foto: Familienakademie Mühlviertel

INFORMATION

• EKIZ Wirbelwind  Engerwitzdorf 
Kontakt: 0664/1307045 

• EKIZ Tipi Walding                      
Kontakt: 0664/88907949

• EKIZ Mosaik Zwettl                
Kontakt: 07212/20000 

• EKIZ YOYO Unterweitersdorf 
Kontakt: 0664/8346373 

• EKIZ Bunter Floh Ottensheim 
Kontakt: 0664/88395130
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NACHHALTIG

Leuchtturmprojekt für Linz: „holis 
market“ bietet Einkaufen ohne Müll
LINZ. Nach eineinhalb Jahren 
voller Visionen und Ideen und 
Vorbereitungsarbeiten eröffnet 
diese Woche mit dem holis mar-
ket, Oberösterreichs erster verpa-
ckungsfreier Lebensmittelmarkt. 

Franz Seher wollte seinen Kunden 
in erster Linie verpackungsfreies 
Einkaufen ermöglichen, doch auch 
die Auswahl und die Qualität der 
Produkte können sich sehen lassen. 
Im neuen Markt wird den Kunden 
ein umfangreiches Sortiment aus 
über 400 Produkten angeboten. Er-
hältlich sind sämtliche Lebensmit-
tel bis auf Fleisch, Wurst, Tiefkühl- 
und Fertigprodukte. 
Bei der Auswahl der Lieferanten 
gibt Geschäftsführer  Franz Seher 

auch relativ kleinen und wenig be-
kannten Betrieben eine Chance. 
„Auswahlkriterien waren für mich 
regional, verpackungsfrei und bio-
logisch“, betont Seher. Um auf Ver-
packungen verzichten zu können 

setzt Seher  auf  ein umfassendes 
Mehrwegsystem. „Mehrwegbehäl-
ter in unterschiedlichen Größen und 
Formen werden zu Beginn des Ein-
kaufs an der Kassa registriert und 
können dann nach Herzenslust von 

den Kunden befüllt werden. Nach 
einer entsprechenden Spezialreini-
gung können die mit Pfand verse-
henen Behälter wiederverwendet 
werden“, erklärt Geschäftsführer 
Franz Seher. 

Umfangreicher Service
Der holis markt befindet sich in 
der Johann-Konrad-Vogel-Straße 
7-9, direkt am Martin-Luther-Platz. 
Neben den ‚normalen‘ Einkaufszei-
ten von Montag bis Freitag zwischen 
9 bis 19 Uhr und samstags bis 15 
Uhr, können Kunden ihre Einkäu-
fe von zuhause aus bestellen. Der 
sogenannte „holis coach“ bietet Er-
nährungsberatungen nach Termin-
vereinbarung an. Außerdem kann 
täglich von sieben bis 15 Uhr im 
„holis imbiss“ gegessen werden.

Die Lebensmittel werden einfach in Mehrwegbehälter gefüllt  Foto: holis

Vernissage Das Kulturforum Gramastetten veranstaltet am 10. September um 19 Uhr im Gramaphon (4201 Gramastetten, Marktstraße 18) eine Vernissage 
zur Ausstellung der Arbeiten von Helmut Ponier. In seiner bildnerischen Arbeit darf das Prinzip von Form und Gegenform nicht als ein fi xiertes, auch nicht als 
statisches, formal vorgegebenes Produkt betrachtet werden, sondern als „Prozess im Arbeitsprozess“:  Zitat: „Meine Darstellung orientiert sich vornehmlich an 
der Form, wobei die Gegenform ein immanenter Begleiter ist“. Die Ausstellung kann von 10.9. kann bis 6.12.2015 im Gramaphon besichtigt werden.

Foto: Kulturforum
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MARKTPLATZ

>> Aktuelles
>> Antiquitäten

>> Beratung

>> Boote

>> Brautkleid/Hochzeit

>> Brennstoffe

BUCHE ................ ab 49 € 
Koks ................... ab 290 €

auch  Eiche, Birke
Mehr Infos unter: 

Tel, Fax: +420/384 386 581 
Tel. +420/602 421- 007 od. 6
tregler-paliva@seznam.cz

BR ENNHOLZ
A K T I O N
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oder Fax: 07289 / 4490-1810 möglich.

Wortanzeigen

Bestellschein

 Wortanzeige auf rechnung:
Rechnung wird zugeschickt; für Firmen und bei laufenden Einkünften wie 
Vermietung, Nachhilfe, Musikgruppen etc.  (Preise pro Ausgabe / exkl. Steuern, 
nicht gültig für Erotik-Anzeigen)
pro Wort:  € 0,89   pro Wort im Fettdruck:  € 1,78

 Private Wortanzeige:
zum Beispiel: einmalige Verkäufe (Kfz, Kinderartikel, Möbel). 
Geldbetrag bitte im Kuvert beilegen oder Abbuchung per Bankeinzug. 
Ab 20 Wörter wird der doppelte Preis verrechnet.

annahmeschluss: 
Freitag, 8.30 Uhr (bei wöchentlichen und 14-täglichen Ausgaben), 
jeden Mittwoch vor erscheinung, 9 Uhr (bei monatlichen Ausgaben)

 Woche/n lang (bzw. wie viele Erscheinungen)

Gewünschten Text bitte in BLOCKSCHRIFT und vollständig ausfüllen! 

 Name ............................................................................................................................

 Straße ................................................................. PLZ/Ort .............................................

 Tel. ............................................................................................................................

 E-Mail  ............................................................................................................................

 Unterschrift ............................................................................................................................

 Geld liegt bei

 BANKEINZUG    IBAN: .....................................................................................................

 Gewünschte Rubrik: .........................................................................................

i

Preisverzeichnis                       aUsgaBen der tiPs

 Preis pro Ausgabe, pro Woche 
 (zB 4 Ausgaben im Normaldruck,  
 2 Erscheinungen = Gesamtpreis € 40,-)

 Normaldruck € 5

 Fettdruck € 10

 Aufpreis für Foto € 10
 zuzügl. Textkosten

 Chiffre-Anzeige € 10
 Unabhängig von der Anzahl der 
 Ausgaben wird zusätzlich zu den
 Textkosten eine einmalige Gebühr    
 von € 10 verrechnet

 Fotoglückwunsch € 20
 im Format 64 x 40 mm

wöchentliche Ausgaben:

oÖ
 Braunau
 Eferding/Griesk.
 Enns
 Freistadt 
 Gmunden
 Kirchdorf
 Linz
 Linz-Land
 Perg
 Ried
 Rohrbach
 Schärding
 Steyr
 Urfahr/U.
 Vöcklabruck
 Wels

nÖ
 Amstetten

14-tägliche Ausgaben:

 Krems
 Melk
 Scheibbs
 Ybbstal

monatliche Ausgaben:

 Bucklige Welt
 Gmünd
 Horn
 St. Pölten
 St. Pölten-Land
 Waidhofen/Thaya
 Zwettl

Bgld.
 Eisenstadt
 Güssing/Jennersd.
 Mattersburg
 Neusiedl
 Oberpullendorf
 Oberwart

i

Alle Wortanzeigen erscheinen zusätzlich GRATIS im SuperAnzeiger (www.superanzeiger.at)i
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BRENNHOLZ
SAFRÁNKOVÁ   MARIE  –  CZ

BUCHE ab € 49,–
neues Heu  zu verkaufen

in Kaplitz
Tel.:  00420/728/896000

www.brennstoff.cz

Mitglied im
VRM, 7,5 Mio. 

ges. Auflage
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Ing. Rudolf Andreas Cuturi, MAS, MIM
Medieninhaber:
TIPS Zeitungs GmbH & Co KG,
Promenade 23, 4010 Linz
Tel.: 0732 / 78 95
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wöchentlich, Postamt 4010 Linz
Geschäftsführer und
Chefredakteur: Josef Gruber
Verkaufsleitung:
Thomas Frühwirth, 0732 / 7895-476
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Eine Verwertung der urheberrechtlich 
geschützten Zeitung und aller in ihr 
enthaltenen Beiträge, Abbildungen 
und Einschaltungen, insbesondere 
durch Vervielfältigung oder Verbrei-
tung, ist ohne vorherige schriftliche 
Zustimmung des Verlages unzulässig 
und strafbar, soweit sich aus dem 
Urheberrechtsgesetz nichts anderes 
ergibt. Insbesondere ist eine Einspei-
cherung oder Verarbeitung der auch 
in elektronischer Form vertriebenen 
Zeitung in Datenbanksystemen ohne 
Zustimmung des Verlages unzulässig.

Die Offenlegung gemäß § 25 
Mediengesetz ist unter 
www.tips.at/seiten/4-impressum 
ständig abrufbar.

Gesamte Auflage der 
34 Tips-Ausgaben: 1.099.497

Bodenlegermeisterbetrieb
Handel - Neuverlegung -
Sanierung
Parkett - Linoleum - Teppich -
PVC - Laminat - Kautschuk
 0699-17000714
www.traumboden.at

GROSSE AUSWAHL DEBÜ-
TANTINNEN - BALLMODE
Ö-Zeiten über tel. Anfrage, Linz
 0732-918580 www.cutti.at

Haus- Wohnungsräumun-
gen, Entrümpelungen schnell -
sauber - besenrein, langjährige
Erfahrung  0676-3939720

Korrekturlesen für Ihre Bü-
cher, Artikel, Arbeiten und Ähn-
liches.  0650-5801532

MALER - MALER
(Geb. Österreicher)
Wohnräume-Fassaden!!!
Auch SA/SO! 0664-2542347.

Trockene Scheiter (hart/
weich) sowie Hackschnitzel zu
verkaufen. Herzogsdorf,
 0680-2002780

Wolfgang Repouz
Kaufen Sie keine Wärmepumpe
ohne vorher mit mir gespro-
chen zu haben. Für Neubau
und Sanierung. Rufen Sie mich
einfach an!
  0676-7516630
office@repouz.at
www.repouz.at

ACHTUNG! Kaufe Ihre Anti-
quitäten von A bis Z FA.
SCHRATTENECKER: 0664-
4210222
Kaufe alle Antiquitäten, Sakra-
les, Jagdliches, Pelzmäntel, alte
Bücher und Fotos, uvm., Fa.
Walkner  0660-8129724
Kaufe Militärsachen vom
Weltkrieg, Räumungen.
0676-4115133.

Astrologie, Numerologie, Ta-
rot - persönliche Beratung,
auch zu Hause möglich.
Termine mit Alexandra unter
0664-1984869 vereinbaren

Boote, Bootsanhänger, Zubehör
www.sparmitfuchs.at
0664-2267450

www.boot1.at

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Verkaufe Pellets, Brennholz,
Hackgut. Zeschner's ab Hof Pel-
lets KG, Lucken 8, 4623 Guns-
kirchen.  0664-73116862,
07246-20351

EINLAGERUNGS-AKTION!
Hartholzbriketts € 198-/to,
Holzpellets € 242,-/Pal., inkl.
Zustellung  0676-9351446
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MARKTPLATZ

>> Briefmarken/Münzen

>> Flohmarkt

>> Garten

>> Geschäftliches

>> Geschenke

>> Gesundheit

>> Hausbau/Baustoffe

>> Heirat

>> Heizung

>> Kaminsanierung

>> Kreditvermittl./Darlehen

>> Kinderartikel

GmbH

Kaminsanierung

Tel. 0 79 44/82 29Au
ße

nw
an

dk
am

in
e

4251 Sandl 
Ahornweg 2

private Wortanzeigen in 
ausgewählten Rubriken gRatis

Wortanzeigen

Rubriken-aktion

 VeRkauf

 Landmaschinen

 Reifen/feLgen

 BRiefmaRken

 hausBau/Baustoffe

Schalten Sie in diesen Rubriken Ihre private 
Wortanzeige kostenlos in bis zu 5 Tips-Ausgaben, 
maximal 3 Erscheinungen. 
Aktion gültig von KW 33 bis KW 37/2015.

Online-Bestellungen: www.tips.at/anzeigeni
Die besten Stellenanzeigen 

aus Ihrer Region.

Trapezbleche &
Sandwichpaneele

www.o-metall.com

Ab 1,79€/m² inkl.
MwSt.

AM STEG 15
A-4551 RIED IM TRAUNKREIS

+43 7588 30850-99

Da wir einen schlechten Einf luss 
auf unsere Judith haben, bitten 
wir euch sie zu übernehmen und 
ihr zumindest am 5.9. alles Gute 
zum Burzltag zu wünschen. 
Ruft an, wenn ihr anständig seid 
oder singen könnt: 0681 81172411

Herzlichen 
Glückwunsch 

zum 19er und 
nachträglich alles Gute 

zur mit Auszeichnung 
bestandenen Matura! 

nachträglich alles Gute 

Deine Oma

Liebe Eva! 

Verkaufe alte Briefmarken
und Ersttagsstempel Marken,
sind 70 Jahre alt  0732-
714165

Flohmarkt Perg, So. 6. Septem-
ber, (7.00-12.00), am Eurospar-
parkplatz, Info: 0664-3960682
Wimm 5,  4482 Ennsdorf:
Großer Flohmarkt, Sa.+So
19.+20. September, 9.00-
15.00  0664-4040483

Ausfräsen Ihrer Baum-
stümpfe! 0699-10111525.
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Bäume-
schneiden, Schnittabfälle ent-
sorgen.  0664-7938851
Sonderbaumfällung, Garten-
gestaltung, Baumabtragungen,
Holzschlägerungen. 
  0680-1442293

SCHAMANE 0664-3535277

Ballonfahrten
Die Geschenkidee
0800-201318
www.ballonfahren.com

RÜCKENPROBLEME?
LUFTSCHLAFSYSTEME
WASSERBETTEN, 2 Monate auf
Probe. Wasserbettencenter
Koller,  0732-660575 oder
0650-2101349,
www.wasserbetten-koller.at
Seriöse Massage
 0660-7297715

Jede Art von
PFLASTERVERLEGUNG
0664-5962426

DACHSCHUTZLACKIERUNG
www.dachbeschichtungen.at
Ihr MEISTERBETRIEB
0676-5849705
Ich poliere Ihren Marmor,
Terrazzo. Steinreinigung.
0664-5454200
Innenausbau (Rigips-Dach-
ausbau, Malerarb.-usw.) 0676-
5403065

Dachbodenausbau, 
0699-12621762

MALER - MALER
(Geb. Österreicher)
Wohnräume-Fassaden!!!
Auch SA/SO! 0664-2542347.
Maurerpartie sucht Arbeit,
0664-4447577
Parkettboden schleifen, ver-
siegeln, günstig. 0699-
81917427
PFLASTERER
  0664-3106155
PFLASTERUNGEN
aller Art.
Beratung - Handel - Verlegung
0664-3033129
Wegen Umbau abzugeben:
WC Flachspüler + Spülkas-
ten, kleines Waschbecken und
Brausetasse 80x80, alles beige,
ein Heizkörper 60x60.
 0664-5771930
Sommeraktion!! Tip-Top
Fassaden. Vollwärmeschutz -
Maschinenputz. Hohe Qualität
und verlässlich. Fixpreise 2015/
2016. Nähere Infos  0676-
5540740

SOMMERAKTION
Maßtüren zum Sonderpreis,
Lagertüren bis 60% reduziert.
Peter Kraml
Poststr. 12, 4061 Pasching.
  0676-7678888
Pflasterungen, Sanierungen al-
ler Natursteine. 0664-4237402

14027 Jeden Morgen mit ei-
nem Kuss geweckt werden! Da-
von träumt Tina, 45jährige,
modische Kundenberaterin, at-
traktiv und warmherzig! Kon-
takt Vermittlung 0664-
4444878
14046 SOS einsames Herz in
Not! Thomas,  42, fescher,
liebevoller, kinderliebender Me-
chaniker, sucht dich für einen
Anfang ohne Ende! Kontakt
Vermittlung 0664-1811340
14093 Andrea,  56, attrakti-
ve Angestellte mit gutem Herz,
warmherzig, vielseitig interes-
siert, sehnt sich nach Gebor-
genheit! Kontakt Vermittlung,
gebührenfrei 0800-201444

14116 Neue Ziele, neue Wege
gehen, vielleicht mit dir! Her-
bert,  54, charmant und gut-
aussehend, hofft dich bald zu
finden! Kontakt Vermittlung,
gebührenfrei 0800-201444
14120 Stefan,  66jähriger,
verlässlicher, charmanter, pen-
sionierter Angestellter, möchte
nicht länger einsam sein!
Kontakt Vermittlung
0676-7014808
14137 Werde ich dir bald be-
gegnen? Marlies, 67, reprä-
sentative Pensionistin, unter-
nehmungslustig, hofft, dass sie
nicht lange auf deinen Anruf
warten muss! Kontakt
Vermittlung,  0676-7014808
Claudia,  46 J. schlank, blond
u. attraktiv. Sie ist genau die
richtige Frau wenn du auch ver-
lassen wurdest. Auch ich wur-
de sehr enttäuscht, mit mir
kannst du wandern, schwim-
men, radeln, kuscheln uvm.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 oder Internet
http://www.jetset.at
Gerti, 65 J., WITWE, 
abends einsam vor dem Fernse-
her sitzen, alleine ins Bett zu
gehen, es wäre so schön, wie-
der zu zweit zu sein. Ich bin
mobil, nicht ortsgebunden und
könnte dir, gerne bis aktive 80
J., noch viel Liebe schenken.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
http://www.jetset.at

Das Leben zu zweit genießen -
radln, wandern, Kino...., Netter
ER (40), 173 cm groß, schlank,
möchte gerne eine nette SIE
zw. 30-40 Jahren kennenler-
nen, freue mich auf deinen
Brief!  Zuschriften an Tips,
Hauptplatz 11, 4910 Ried/Inn-
kreis unter 001/7920
Einsame Landwirtin, 57 J.,
sehr herzlich. Ich vermisse Zwei-
samkeit, miteinander reden, für
Dich kochen, Dich verwöhnen.
Ich bin mobil, nicht ortsgebun-
den. Du, gerne bis aktive 70 J.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
http://www.jetset.at
HERZBLATT gesucht!
Von Alfred, 74/1,80gr., tanz-
freudigem Kulturliebhaber, gut
aussehend, der eine unterneh-
mungslustige Frau gerne ver-
wöhnen möchte, wartet auf Sie
bei Partneragentur Julia
 0664-2201555
Ich bin ein hübscher, braver
HUND u. suche für mein Herr-
chen 38 J. Er sieht wirklich le-
cker aus. Er hat einen tollen
Job u. wir wünschen uns ein lie-
bes, treues Frauchen zwecks
gemeinsamer Kraul- und Ku-
schelorgien. Mein Herrchen ist
ein richtiger Gentleman, sport-
lich mit viel Humor.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
oder http://www.jetset.at
Jasmin,  38 J. natürlich u. un-
kompliziert. Mit mir kannst du
lachen, Ski oder Rad fahren,
die Berge erklimmen, Hüttenro-
mantik, gemeinsam Kochen,
zum Italiener, einen verregne-
ten Sonntag im Bett verbrin-
gen. Du, ein humorvoller, akti-
ver Mann der genau weiß was
er will.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet http://www.jetset.at
SAMANTHA 54
eine Frau zum Verlieben! Tem-
peramentvoll, romantisch, mit
weiblichen Kurven, im Pflegebe-
ruf tätig, ist nach schwerem
Schicksalschlag offen für die
Liebe und wünscht sich sehn-
lichst in die Arme genommen
zu werden. Partneragentur Julia
 0664-2201555

SENIORENKATALOG
für Partnerschaft und Liebe.
Jetzt kostenlos anfordern.
 0664-2201555 Ihr Österr.
Spezialist für einsame Herzen!
www.partneragentur-julia.at

Kontakt Vermittlung
0664-1811340, heute
ANRUFEN - ohne Wartezeit -
morgen VERLIEBEN!
Singles in ganz
Österreich! große Auswahl
schnell- diskret- leistbar
 0676-3112282
Partnervermittlung-Petra.at

Pelletheizung komplett
ab € 5.990,- bei
www.leistbaresheizen.at
07612-20828.

www.kreditinfo.cc
0676-4141809

Puppe Talking Chou Chou
im Originalkarton,  mit Zu-
behör. Abholung in Naarn
(Bez. Perg), Versand möglich,
VP € 30,-  0664-8157716
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MARKTPLATZ

>> Kinderartikel

>> Landmaschinen

>> Maschinen/Werkzeug/Leihg.

>> Möbel

>> Mobiltelefon

>> Musik

>> Parkettböden

>> Partnerschaft

>> Pfandleihanstalt/Autobel.

>> Schwimmbad/Sauna

>> Tiere

>> Übersiedlungen

>> Verkauf

>> Verschiedenes

>> Wasserbetten

>> Zu kaufen gesucht

DIVERSES

>> KFZ-Kauf

>> Führerschein

>> KFZ-Zubehör

KFZ-VERKAUF

>> Honda

>> Mercedes

>> Mini

>> Opel

AUTOGLAS
KÖNIG

4060 Leonding, Welser Str. 40
0732 / 67 28 07

www.autoglas-koenig.at
Email: office@autoglas-koenig.at

• Steinschlagreparatur
• Scheibentausch
• Alle Marken und 

Typen
• Versicherungs- 

direktverrechnung
• Leihwagen

Au
to

 &
Zu

be
hö

r

www.facebook.com/tips.at

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

Alt Auto zahle € 100,-
ZustAnd egAl

Österreicher 0664 33 57 496

Trawöger & Mayr OHG
MARKISEN- und
ROLLLÄDENAKTION
Sonnenschutzerzeugung
4040 Linz
 0732-246304
www.trma.at

Verkaufe Teutonia Kinder-
wagen Mistral S Fashion
2012, grau-blau, VarioPlus Tra-
getasche, Luftkammerräder mit
Tiefbettfelgen, Handbremse,
Regenschutz, Leder-Handgriffe,
Lenker schwenkbar, keine Män-
gel, sehr guter gepflegter Zu-
stand, VB € 350,-  0660-
5646005

Steyr T84 mit Mähwerk,
Frontlader, Wendegetriebe,
kein Frostschaden, Bj. 1961,
Reifen sehr gut, € 4.500.
 0664-5906459
Suche kleine Mostpresse.
  0650-6468412
Suche Traktor, Rasentraktor,
Motormäher, Rasenmäher, Mo-
torsägen, Vertikutierer, Motor-
sensen, Mopeds. Hole alles gra-
tis ab. Danke.  0664-
4967698

ABVERKAUF von ABSAUGAN-
LAGEN 850 m³/h inkl.
Schlauch - fehlerhafte Serie mit
funktionsunabhängigem aber
einfach behebbarem Mangel.
Limitierte Stückzahl, statt
€ 230,- um nur € 130,-! Bei
HOLZMANN MASCHINEN,
4170 Haslach, 0664-2009493

Maschinen-Flohmarkt
Nächster Termin am
4. September von 8-17
Uhr! 2A-Ware, Ausstellungs-
stücke, Mustermaschinen, Aus-
laufmodelle, Transportschäden
und Gebrauchtmaschinen. Holz-
Metall- und Blechbearbeitungs-
maschinen sowie Gartengerä-
te, Baumaschinen und Werk-
stattzubehör. HOLZMANN
und ZIPPER Maschinen
Sternwaldstraße 64, 4170 Has-
lach, 0664-2009493
www.holzmann-maschinen.at
www.zipper-maschinen.at

BERNARDO Ihr Spezialist für
Metall- und Holz-
bearbeitungsmaschinen.
0732-664015
www.bernardo.at

Moderne Wohnwand, 
dunkelbraun/weiß. 2 Unter-
schränke, 2 Hängeschränke,
Möbel für TV mit Beleuchtung.
Abholung in Naarn (Bez. Perg).
VP: € 140,-  0664-8157716

Apple und Samsung
Reparatur in 2 Stunden! Neue
und gebrauchte Geräte zu Best-
preisen! Domgasse 4, Linz
0732-94622
www.mobileworld.at

Klaviere, E-Pianos,
neu- und gebraucht,
große Auswahl.
Musikhaus FUCHS
An der Salzburgerstraße
Linz-Pasching, 07229-72363
Suche Duo-Partner/in,  AKK-
Piano-Gesang.  0664-
2014010.

Parkett schleifen, versiegeln,
Holzstufen.  0699-
81526063

Privat: Ich, 39, männlich,
1,80 m, suche treue liebevolle
Frau zum Verlieben, Kinder
kein Hindernis!  0680-
3184034

Privat: Linz, Erich 176/
66+NR. Welche Eva möchte
Liebe, Geborgenheit, Treue und
Natur, in einem kleinen Parda-
dies gemeinsam erleben?
 0699-81152780
Privat: Sympathischer fescher
Mann, 48, 178, schlank, sucht
hübsche jüngere Frau auch Aus-
länderin für alles schöne, bitte
SMS  0650-3406076

UHRENBÖRSE
GOLDBÖRSE
NEU in unserem Programm!
PFANDBÖRSE
Höchstpreise, sofortiges
Bargeld, BESTZAHLER!
Graben 19, 4020 Linz,
 0732-791998
www.uhrenbörse1.at

ALUPOL-ÜBERDACHUNGEN
www.alupol.at
Laufende Aktionsangebote
07229-63062

LEHNER KG 0650-2252225
POOLÜBERDACHUNGEN
Schwimmbäder & Folien
www.poolcover.at
Pool-, Teich-, Gartenbau.
Schwimmbadfolie verschwei-
ßen, Einbauteile, Randsteine,
Aktion Überdachungen, 0664-
5763474, www.ptgb.at
Pool-Überdachungen
SuperGut
www.hg-tech.at

Pool-Rollabdeckung und
Schneelastträger, Farbe
nach Wahl, Herbstsaktion
Fabriksverkauf!!!
Karoplan GmbH & Co. KG
07223-87500-16,
office@karoplan.at

Schäferwelpen 0664-3357496

1A Alle Übersiedlungen
alles zum Bestpreis,
sowie Räumungen, Transporte
 0650-2015105
1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831
Fuchs Umzüge
0664-1491750
www.fuchs-umzüge.at
Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224
Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

2 Stück Öltanks, Kunststoff,
doppelwandig, á 1500l, mit
Verbindungsstücken, á € 150,-.
 0650-3010683
Glasschrank zu verkaufen
inkl. Gläser (Sektgläser, Eisglä-
ser, Weingläser, Biergläser, ...)
und Keramikgeschirr, Selbstab-
holung in Freistadt, Preis nach
Vereinbarung.  0664-
5398817
Wohnzimmer-Sitzgarnitur
(B: 154 cm + 2 Fauteuils), sehr
gepflegt, Couchtisch Nuss, he-
be- u. ausziehbar, Bleikristall-
Luster (8-armig), günstigst!
 0699-10991730
Rohkeramik,  verschiedene
Formen (groß, klein) zum Bema-
len, ebenso neue Rahmen mit
Glas (Holz), ua. auch vergoldet.
Günstig!  0664-4169565
Sackroller,  junge Bäumchen
(Birke, Eibe, usw.), Kunstblu-
men (gebraucht, aber noch
sehr schön), alles billigst,
 0732-712152
Schöne gepflegte, sehr gut ein-
geteilte 69 m² ETW in Anzing
(St. Martin i.M.) mit Loggia +
Tiefgarage, incl. Einbauküche!
€ 134.000,-.
 0664-9131360 privat
Stockbett,  helles Massiv-
holz, komplett mit Lattenrost,
schönen Qualitätsmatratzen
90x200 cm + Leiter. Preis ab
Treffling € 190,-. Zustellung ge-
gen Kostenersatz möglich
 0664-73951819
Verkaufe Außenrollläden,
dunkelbraun, beige, 9 Jahre
alt, 154x224 € 80,-;
94,5x233,5 € 60,-; 115x133
€ 50,-. Tägl. ab 19.00
 0680-1226851

Puzzle,  Qualitätsware 1.000
Teile pro Karton € 2,-, verschie-
dene Motive  0664-4737608

Wir veranstalten Dildopartys.
www.4lover.at, 0664-5090602

Schlafstudio Schönegger
www.landandsky.at
 07229-90190

Kaufe ältere Telefonbücher
und Adressbücher (erschienen
früher als 2000),  0664-
5462451.

Ab heute 0650-3545104
Ab sofort!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Ab sofort! Kaufe Gebraucht-
wagen aller Art.  0677-
61454412
Ab sofort! Kaufe LKW, PKW,
Busse  0699-81123115
ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, ab 97, Motor - Unfall-
schaden, alles anbieten.
0676-5342072

Ankauf Toyota, Volkswagen,
Seat 0681-81138248
Kaufe Autos für Export, 0660-
7033307.

EU-FÜHRERSCHEIN
Im Ausland
0676-3530304

KFZ-Meisterbetrieb für alle Au-
tomarken mitten in Linz. Pickerl
- Service - Reparaturen - Versi-
cherungsschäden zu günstigen
Preisen. KFZ-Leitner GmbH
 0732-662427

Verkaufe Honda Civic Sport
rot, Benzin, 90PS, EZ 12/2004,
117.000 km, 8-fach bereift auf
Alufelgen, leichte Lackschäden,
Jahresvignette, Pickerl bis 02/
2016, Zahnriemen neu, Erstbe-
sitz, VB € 3.500  0664-
73403333 erreichbar 17.00 -
20.00

ML 270 CDI SUV / Offroad,
115.600 km, Bj. 2004, 120
kW, Diesel, Schaltgetriebe, All-
radantrieb, blaumet., 5-türig;
neue Reifen, neue Bremsen vor-
ne; Servicebuch, Nichtraucher-
fahrzeug, mit vielen Extras,
Top-Zustand! VP: € 13.500,-.
  0699-10863392

Mini One F56 schwarz met.,
102 PS, EZ 6/2014, 26.000
km, 15 Zoll Alu, Multifunktions-
lenkrad, Sitzheizung, Frei-
sprecheinrichtung, Klimaanla-
ge, Einparkhilfe, Bordcompu-
ter, Nichtraucher-Fzg, Werksga-
rantie, unfallfrei. € 16.500,-
 0676-9166336

Opel Signum Cosmo Luxus,
150 PS Diesel, 66.000 Garan-
tiekkm., Automatik, Tempo-
mat, uvm. S+W-Bereifung Alu.
 0676-9274118
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KFZ-VERKAUF

>> Peugeot

>> Oldtimer

KAUFGESUCHE

>> Immobilien

>> Häuser

>> Wohnungen

VERKAUF

>> Häuser

>> Immobilien

>> Wohnungen

>> Grundstücke

VERMIETUNG

>> Wohnungen

>> Betriebsobjekte

>> Garagen

STELLENANGEBOTE

>> Verkaufspersonal

Ernst Finster
Verkauf

Ihr persönlicher Berater

Leonfeldner Straße 2-4, 4040 Linz
Tel.: 0732 / 7895 - 285
Handy: 0664 / 815 77 73
Fax: 0732 / 78 95-377
e.fi nster@tips.at

Im
m
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Die
besten

Jobsonlineline
Jo
bb
ör
se

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

Die Volkshochschule Oberösterreich sucht
eine/n nebenberufliche/n

LeiterIn der Volkshochschule
Mattighofen
Sie sollten möglichst…

… Affinität zur kommunalen Bildungsarbeit haben.

… über Kontaktfreudigkeit, Organisationstalent
und Kreativität verfügen.

… vor Ort wohnen und sich für die Menschen in
Mattighofen und Umgebung engagieren wollen.

Es erwartet Sie …

… eine spannende und abwechslungsreiche
Tätigkeit.

… die Möglichkeit in Ihrer Heimatgemeinde Ideen
einzubringen und gesellschaftlich-kulturelle
Schwerpunkte zu setzen.

… ein herzliches Umfeld samt umfassender
Einschulung und laufender Unterstützung.

… eine variable Aufwandsentschädigung.

Wir freuen uns über Ihr Interesse!
– Bitte wenden Sie sich an:
Johann Bernegger
Tel. (0676) 84 55 00 380
mattighofen@vhsooe.at

Sie sollten möglichst…
… Freude an Bildungs- und Kulturarbeit haben.
… über Kontaktfreudigkeit, Organisationstalent
 und Kreativität verfügen.
… vor Ort wohnen und sich für die Menschen
 in Bad Leonfelden und Umgebung
 engagieren wollen.

Es erwartet Sie …
… eine spannende und abwechslungsreiche
 Tätigkeit.
… die Möglichkeit in Ihrer Heimatregion Ideen
 einzubringen und gesellschaftlich-kulturelle
 Schwerpunkte zu setzen.
… ein herzliches Umfeld samt umfassender
 Einschulung und laufender Unterstützung.
… eine variable Aufwandsentschädigung.

LeiterIn der Volkshochschule
Bad Leonfelden

Wir freuen uns über Ihr Interesse!
Bitte wenden Sie sich an:
DDr. Peter Schürz
Tel. (0676) 84 55 00 480
E-Mail: puchenau@vhsooe.at

Die Firma Schinko ist ein stark wachsendes Unternehmen 
auf dem Gebiet der Gehäusetechnik. Es sind hoch funktio-
nelle und ästhetische Hüllen, die wir erschaffen. In einer 
außergewöhnlichen Formensprache in der sich der Aus-
druck der Individualität und des Außergewöhnlichen spie-
gelt. Bei Schinko entstehen Spezialgehäuse in kleinen und 
mittleren Serien, die unter dem Aspekt der optimalen Form-
findung höchsten Designansprüchen gerecht werden.

Wir suchen zum sofortigen Eintritt eine/n

Leidenschaftliche/n 
Konstrukteur/in 
Ihr Profil:
•	Abgeschlossene	HTL	Maschinenbau/ 

Mechatronik	oder	Lehre	
•	Kenntnisse	in	Solid	Edge	von	Vorteil
•	Einige	Jahre	Berufserfahrung	im	konstrukti-

ven	Umfeld	des	Maschinenbaus	von	Vorteil
•	kommunikativ	und	teamfähig
•	kreativ	und	designorientiert
KV Gehalt ab 1.883,08 Euro brutto/Monat. Eine Überzah-
lung ist in Abhängigkeit vom Qualifikationsprofil möglich.

Ihre	aussagekräftige	Bewerbung	mit	Lichtbild	 
senden	Sie	bitte	an:
Schinko	GmbH,	zH Frau Andrea Affenzeller, 
Matzelsdorf 60, 4212 Neumarkt i. M.  
oder an andrea.affenzeller@schinko.at 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort:

SerViceTechniker/in
Ihr Profil:
- erfahrung als installateur, elektriker oder Maurer
- Technisches Verständnis und Lernbereitschaft
- Persönliches engagement, einwandfreies Deutsch
- Führerschein B 
Ihre Aufgaben:
- Montage und inbetriebnahme von Wasseraufbereitungs-
  und Schwimmbadanlagen vor Ort
- reparaturen und Wartungen bestehender Anlagen
Wir bieten:
- Lohn anfangs min. € 1.600,- + Zulagen + Prämien + Diäten 
- Langfristigen und sicheren Arbeitsplatz 
- Gutes Betriebsklima im jungen Team
- eigenes Service-Fahrzeug

Wir haben ihr interesse geweckt? Dann freuen wir uns
auf ihre Bewerbungsunterlagen inkl. Lebenslauf.

hytek Gmbh i Franzosenhausweg 54-56
A-4030 Linz i Tel.: 0732/385761 i Fax: DW 20
e-Mail: office@hytek.at i Web: www.hytek.at

Angebot der Woche!
Peugeot 307 SW Premium HDi
110 PS, EZ 9/2004, 167.600
km, sehr gepflegt, Service so-
eben neu gemacht, Zahnrie-
men neu! Pickerl bis 9/2016 +
4 Monate! Sehr sparsamer und
spritziger Diesel! Klimaaut., CD-
Radio mit FB, Glaspanoramad-
ach, Alufelgen, EPH hinten
uvm.
Jetzt nur € 3.979,-!
Pöchtrager Neufelden
Ihr Citroen & Peugeot
Händler
www.poechtrager.com
07282-6338, 0664-2352555

Verkaufe Steyr T 180, BJ
1948, 30 PS, restauriert und
voll funktionstüchtig, mit Front-
scheibe, Ackerschiene und typi-
siertem Schwiegermuttersitz.
Sofort bereit für eine Ausfahrt!
VB € 9.500,-  0676-
5229611

Suche Landwirtschafts-
grund mit renovierungsbedürf-
tigem (Bauern)Haus im Mühl-
viertel nähe Oberneukirchen
zum Kauf.  0664-8360521

100Suche für unsere vorge-
merkten Kunden Sacherl oder
Bauernhäuser von 1 ha bis
50 ha. Bez. Grieskirchen, Ried,
Schärding, Gmunden, Vöckla-
bruck, WL. Zahlen Höchstprei-
se, 0664-3602081, Schmidt Im-
mobilien.

Älteres Haus dringend zu kau-
fen gesucht. AWZ Immobilien:
Sympathisch.at, 0664-
9969228.
ÄLTERES HAUS für
Bastler gesucht!
WeinbauerREAL,
 0664-73328639
LEONFELDEN/Umgeb: Alt-
haus, 2 ha Grund gesucht!
AWZ Immobilien:
Naturliebhaberin.at, 
0664-8960658.
SACHERL/Bauernhof
ab 1.000 m² Grund ge-
sucht! WeinbauerREAL,
 0664-73328639
SUCHE FAMILIEN-
FREUNDLICHES HAUS!
WeinbauerREAL,
 0664-73328639

3-4 Zimmerwohnung zu kaufen
gesucht. AWZ Immobilien:
Zentrumsnähe.at,  0664-
9969228.
SUCHE gepflegte
Eigentumswohnung!
WeinbauerREAL,
 0664-73328639

Energieausweise prompt!
 0664-1557210
Maßgeschneiderte "leistbare"
Finanzierungen für Eigen-
tumswohnung oder Haus.
Sie haben bereits ein Angebot
Ihrer Hausbank - vergleichen
Sie jetzt kostenlos! Terminver-
einbarung  0660-8102790
ab 17.00 Uhr
Zum Verkauf steht ein Familien-
haus im schönen St. Agatha
mit 1.000 m² Garten, eine
Traumfernsicht, sehr modern
gestaltet, Energieausweis vor-
handen, Preis auf Anfrage,
0664-3602081,
Schmidt Immobilien.

Sie möchten verkaufen oder
vermieten? Wir freuen uns auf
Ihren Anruf!  0650-
6222040, 0650-6775877
u.EDER Immobilien
www.u-eder.at

Alturfahr: Wohnung mit
Garten, ca. 98 m²,
HWB: 94KW, VB: € 185.000,-.
WeinbauerREAL,
 0660-7671169

Perg-Karlingberg: Privatver-
kauf: Bau- oder Wochenend-
grund, 920 m², € 75.000,-, auf-
geschlossen, schöne Lage,
 0676-3166820

Aschach/D.: 35 m² Singlewoh-
nung zu vermieten, 0676-
5520300.
Offenhausen: Nette Garten-
wohnung 67m² und Fitness-
raum  0650-4303213
Schöne 70 m² Wohnung im
Zentrum von Mittertreffling,
mit Tiefgaragenplatz und Keller-
abteil; Miete (inkl. BK) € 745,-.
 0677-61600938, E-mail:
maximilian.wiesinger@gmx.at

Aus Gesundheitsgründen
Nachpächter für Kosme-
tik-Fußpflegestudio ge-
sucht. Neu vom Tischler
eingerichtet, sämtlich ap-
parative hochwärtige Ge-
räte vorhanden. Kunden-
stock ca. 2.500-3000 vor-
handen. Top Lage -
Hauptplatz. Bei ehrli-
chem Interesse bitte an-
schreiben unter:
d.beauty-sano@gmx.at
WELS-Salzburgerstr.: Halle mit
Büro, 269 m². HWB128. AWZ
Immo: Toplage.at,  0664-
8984000.

Aschach/D.: Vermiete Garage,
0676-5520300.

Auch beim Verdienen
stark: Kommunikative
Frauen! Natur-Kosmetik Her-
steller bietet sehr lukrative Tä-
tigkeit. www.soin.at

Autoverkäufer/in mit Praxis
für Neu und Gebrauchtwagen
in Urfahr - Umgebung gesucht,
 Zuschriften an Tips, Leon-
feldnerstr. 2-4, 4040 Linz unter
001/7917
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STELLENANGEBOTE

>> Verkaufspersonal

>> Gastgewerbl.Personal

>> Nebenjobs

>> Diverses Personal

>> Reinigungspersonal

STELLENGESUCHE

>> Diverses Personal

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

Du fehlst uns!
Für unseren Kunden im 
Bezirk Rohrbach suchen 

wir ab sofort 

Mitarbeiter/innen 
im Kundenservice 

Job ID: 1684

Mind. € 1405,13 brutto / Monat bei 
Vollzeit, Überzahlung möglich

QUEREINSTEIGER SIND 
HERZLICH WILLKOMMEN!

Wir freuen uns auf deine 
Bewerbung online oder 

per Post unter:

Büroring  
Personalmanagement 

GmbH
z.H. Victoria Höretzeder
Gruberstr. 6, 4020 Linz
Tel.: 050/148-40200
www.bueroring.at

Suchen & finden – Arbeit & Personal

Du fehlst uns!
Für unsere Kunden im Raum Perg suchen wir:

Mechatroniker/in
Elektriker/in
Inbetriebnahmetechniker/in
Konstrukteur/in
Softwareentwickler/in
HTL Absolvent/in
Projekttechniker/in
Assistent/in Bereichsleitung
Sachbearbeiter/in
(kaufmännischer oder technischer Bereich)

Die Entlohnung und Einstufung richtet sich nach dem KV
und beträgt mind. € 2.110,– brutto/Monat, zuzüglich
Zulagen und Prämien. Je nach Qualifikation und Erfahrung
ist eine Überzahlung möglich.

Nähere Informationen zu den Stellenangeboten findest
du auf unserer Website www.bueroring.at

Wir freuen uns auf deine Bewerbung, auch persönlich
in den Filialen Perg und Linz.

Büroring Personalmanagement GmbH
Technologiepark 17, A - 4320 Perg
T: + 43 (0) 50 148 40200
www.bueroring.at

www.eurothermen.at

● Buffetkraft  

● Servicemitarbeiter  
 ohne Inkasso

Auf Ihre schriftliche Bewerbung samt Foto, 
freut sich Fr. Michaela Raab, c/o EurothermenResort 

GmbH, 4701 Promenade 1, raab@eurothermen.at

Wir suchen für die 
Thermengastronomie m/w:

B AD SCHALLERB ACH

Voraussetzung:
●  ordentliches, 
 gepflegtes Auftreten
●  gute Deutschkenntnisse
●  flexibel 
●  Erfahrung in der 
 Gastronomie wünschenswert

Wir bieten:
● Vollzeit od. Teilzeit
● Mindestbruttogehalt € 1400,-, 
  40Std.  / Woche
● Freie Nutzung aller Eurothermen
● 30% Vergünstigung auf Massagen
● Jährliche Erfolgsprämie

Biohort ist europäischer Marktführer bei hochwertigen, designorientierten
Stauraumlösungen aus Metall für den Garten- und Freizeitbereich.

Zur Verstärkung unseres mehrsprachigen Vertriebsteams suchen wir eine

Vertriebsassistenz Frankreich (m/w)
Ihre Aufgaben:
• Mitarbeit bei der Bearbeitung des französischen Marktes mit sämtlichen

administrativen Tätigkeiten, wie der Kontakt und die Korrespondenz mit
Kunden und Vertriebspartnern sowie die Erstellung von Angeboten und das
Erfassen von Aufträgen

Anforderungsprofil:
• sehr gute Französischkenntnisse in Wort und Schrift
• kaufmännische Ausbildung auf Maturaniveau
• genaue und selbständige Arbeitsweise, Organisationsstärke, Engagement

und Teamfähigkeit

Angebot:
• langfristige Anstellung (38,5 h/Woche) in einem international erfolgreichen

Mühlviertler Unternehmen
• abwechslungsreiche Tätigkeit und ein modernes und innovatives

Arbeitsumfeld sowie ein gutes Betriebsklima
• frisch gekochtes und kostengünstiges Mittagessen in unserer Betriebsküche

Für diese Position gilt bei Berufseinsteigern/-innen ein kollektivvertragliches Mindestgehalt ab
EUR 21.000,– brutto/Jahr auf Vollzeitbasis. Selbstverständlich sind wir bereit entsprechend Ihrer
Qualifikation und Berufserfahrung mehr zu bezahlen.

WWWiiirrr fffrrreeeueeennn unnnsss aaaufff IIIhhhrrreee BBBeeeweeerrrbbbunnnggg!!! BBBiiitttttte riiichhhttten SSSiiie dddiiiese an:
Biohort GmbH, Pürnstein 43, 4120 Neufelden
z. H. Fr. Mag. Andrea Baumgartner oder E-Mail: andrea.baumgartner@biohort.at

Bistro im Bauhaus Linz   

Verkäufer/in
für 40 Stunden/Woche

LM- bzw Gastroerfahrung erwünscht, 
sehr gute Arbeitsbedingungen, Tagdienst.

Vereinbaren Sie einen Termin
unter 0676 / 84 32 33 390 bei Herrn Hammer

www.bauernleberkaese.at

Wir sind ein modernes, innovatives
Einrichtungsunternehmen aus dem Mühlviertel

und suchen nach einer sorgfältigen und
zuverlässigen Hand für unsere

Buchhaltung,
die bereits viel Erfahrungmitbringt.

(idealerweise im Umgang mit der Software RZL)

Für die ausgeschriebene Position gilt der
KV bei 20-25 Wochenstunden (nach Vereinbarung).
Je nach Qualifikation ist eine Überbezahlung möglich.

Monika Mayrhofer freut sich auf die Zusendung
Ihrer Unterlagen an bewerbung@mayrhofer.eu!

Waxenbergstraße 10 | 4173 St.Veit | www.tischlerei-mayrhofer.at

Bre i tenfellner
P e r s o n a l

TIME FOR A 
CHANGE

Für unsere Kunden in Eferding und Linz suchen wir
zum sofortigen Eintritt:

20 Produktionsmitarbeiter/innen
mit 2-Schichtbereitschaft

Führerschein B + PKW von Vorteil
Arbeitszeit: 38,5 Std./Woche

Entlohnung: ab € 9,52 brutto/Std.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie bitte Ihre 

Bewerbung mit Lebenslauf an: Iris Breitenfellner, 
Dr. Schauer-Straße 26, 4600 Wels, Tel: 07242/9396 9614, 

Mobil: 0664/520 4263 ▪ bewerbung@breitenfellner-personal.at, 
www.breitenfellner-personal.at

Wir suchen SIE als selbst-
ständige(n) Kauffrau/
Kaufmann für unsere Nah &
Frisch Märkte in den Bezir-
ken Grieskirchen, Urfahr/
Umgebung, Freistadt und
Perg. Nutzen Sie die Gelegen-
heit ihr eigener Chef zu wer-
den. Nähere Informationen bei
Rudolf Manhartsgruber, 0664/
1427831, rudolf.manharts
gruber@pfeiffer.at; Pfeiffer
GroßhandelsgmbH. Egger-
Lienz-Str. 15, 4050 Traun.

LANDERL Restaurant Café Bar
Lounge sucht zur Ergänzung
seines Teams: freundliche
Kellnerin VZ mit Berufserfah-
rung € 1.485,- brutto, jeweils
Bereitschaft zur ÜZ.
Küchenhilfe Teilzeit z.B. 15/Std.
€ 525,- brutto. Bewerbungen
unter 07235-62349 oder
info@land-erl.at

Zeitungszusteller/in für Al-
berndorf gesucht! Sie verfü-
gen über ein eigenes Fahrzeug
und haben in den frühen Mor-
genstunden Zeit. Leistungsge-
rechte Bezahlung auf Werkver-
tragsbasis,  Sonn- und Feier-
tags frei. Bewerber melden
sich bei: OÖN Logistik GmbH &
Co KG, Marion Harrer, 4061
Pasching, Medienpark 1,
 0732-7805-619

Beraterin für Dildopartys ge-
sucht. www.4lover.at, 0664-
5090602

Familienfreundliches Zusatzein-
kommen Fa. Breuer  0664-
4496058

Für unsere neue Dienstleistung
"Kaugummientfernung"
suchen wir einen verantwor-
tungsbewussten selbstständi-
gen Handelsagenten. Schicken
Sie Ihre aussagekräftige Bewer-
bung an reinigungsservice@pix
ner.com

Fahrer/Chauffeuer, FS B,
Österr., 45 J., sucht neue Auf-
gaben, keine Pakete.  0650-
6423066
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LANDESLIGA OST 

Aufsteiger fügt „Galli“ 
die erste Niederlage zu 
GALLNEUKIRCHEN. Nach der 
letztwöchigen Begegnung mit 
Bezirksliga Nord-Meister St. 
Georgen an der Gusen bekam 
es der SV Gallneukirchen am 
Samstag erneut mit einem Auf-
steiger zu tun. Im Spiel gegen 
Bezirksliga-Ost Titelträger SV 
Garsten lief für die Mannen von 
Dominik Nimmervoll auf frem-
den Boden zunächst alles nach 

Plan. Gallneukirchen ging nach 
einer Ecke durch einen Kopf-
balltreffer von Stefan Wiesinger 
in Führung und fand zwei wei-
tere gute Möglichkeiten vor  – 
jubeln durften aber die Gäste, 
die mit einem Doppelschlag 
durch Benjamin Kussberger und 
Christoph Plöchl kurz vor der 
Pause die Wende einleiteten. Die 
Nimmervoll-Elf fand im zwei-

ten Durchgang nicht mehr in die 
Spur. Der SV Garsten diktierte 
das Geschehen und brachte durch 
zwei weitere Treffer von Torjäger 
Benjamin Kussberger den ersten 
vollen Saisonerfolg unter Dach 
und Fach. Am Samstag genießt 
der SVG dann wieder Heimvor-
teil. Ankick für das Match gegen 
Schwertberg ist um 17 Uhr im 
Gusenpark.

4./5. und 6. September

Landesliga Ost
St. Magdalena - Union Katsdorf Fr. 19.00 
Freistadt - Admira Fr. 20.00 
Naarn - Garsten Sa. 16.00 
Gallneukirchen - Schwertberg Sa. 16.00 
Rohrbach/Berg - St. Georgen/G.  Sa. 18.00 
ASKÖ Pregarten - Oedt Sa. 18.45 
Pichling - ASK St. Valentin So. 16.00

Bezirksliga Nord
Lembach - Königswiesen Fr. 20.00 
Putzleinsdorf - U. Pregarten Sa. 16.00 
Gramastetten - Vorderweißenbach Sa. 16.00 
St. Oswald/Fr. - Ottensheim Sa. 16.00 
Donau Linz 1b - Wartberg/Aist Sa. 18.00 
Julbach - Haibach So. 16.00 
Hofkirchen i. M. - Hellmonsödt So. 16.00

1. Klasse Nord
Feldkirchen/D. - Reichenthal Sa. 16.00 
Klaffer - Eidenberg/Geng Sa. 16.00 
St. Martin i. M. 1b - Sarleinsbach So. 13.30 
Aschach/D. - Neustift/Oberka. So. 16.00 
Peilstein - St. Stefan So. 16.00 
Schenkenfelden - Bad Leonfelden So. 16.00 
Kollerschlag - Aigen-Schlägl So. 16.00

1. Klasse Nord Ost
Arbing - Ried/Rdmk.  Fr. 20.00 
Mitterkirchen - Schweinbach Sa. 17.00 
Saxen - Kefermarkt So. 16.00 
Mauthausen - Pabneukirchen So. 16.00 
Schönau - Lasberg So. 16.00 
Langenstein - Bad Zell So. 16.00 
ASKÖ Perg/SU Windh. - Bad Kreuzen So. 16.00

1. Klasse Mitte
Blaue Elf Linz - Kirchberg-Th.  Sa. 16.00 
BW Linz 1b - Hörsching Sa. 16.00 
Asten - Wilhering Sa. 16.00 
Steyregg - ASKÖ Leonding So. 16.00 
Alkoven - Pucking So. 16.00 
Walding - Enns So. 16.00 
Union Leonding - Haid So. 16.00

2. Klasse Nord Mitte
Neumarkt i. M. - Alberndorf Fr. 17.30 
Windhaag b. Fr. - Oberneukirchen Sa. 16.00 
Treffl ing - Reichenau So. 16.00 
Leopoldschlag - Sandl So. 16.00 
Unterweitersdorf - Rainbach i. M.  So. 16.00 
Lichtenberg - Altenberg So. 16.00

2. Klasse Mitte
Dionysen - Edelweiß 1b Fr. 17.00 
Ebelsberg - Neue Heimat Sa. 16.00 
FC Stahl Linz - Urfahr Sa. 16.00 
Oftering - Babenberg Sa. 16.00 
Westbahn - Zöhrdorf So. 16.00 
Chemie Linz - Puchenau So. 17.00

2. Klasse Mitte Ost
Wallern 1b - Schlüßlberg Fr. 17.00 
Michaelnbach - B. Schallerbach 1b So. 16.00 
Mühlbach - Hartkirchen So. 16.00 
Edt - Stroheim So. 16.00 
Rottenegg - Eferding/Fraham So. 16.00 
Kematen a. I. - Prambachkirchen So. 16.00 
    

Fußball-SPIELPLAN

In Kooperation mit

BEZIRKSLIGA NORD 

Aufholjagd fand ein 
glückliches Ende 
URFAHR-UMGEBUNG. Nach 
dem sensationellen Start in die 
Bezirksliga-Saison drohte Auf-
steiger Hellmonsödt im Heimspiel 
gegen Gramastetten erstmals arg 
unter die Räder zu kommen. Dies 
machte nach 45 Minuten ein Blick 
auf die Anzeigetafel deutlich, wel-
che nach Gästetreffern von Stefan 
Loidl (2) und Peter Ploberger ein 
0:3 auswies. Mit dem Rücken zur 
Wand drehten die Grünen aber 
nach dem Seitenwechsel so rich-
tig auf, kamen durch einen Dop-
pelpack von Michael Schwarz 
zunächst auf 2:3 heran und durch 
Tom Hofer sogar noch zum Aus-
gleich. Die Dollhäubl-Elf bleibt 

damit erster Verfolger von Lea-
der Vorderweißenbach, der gegen 
Julbach ebenfalls 3:3 spielte. 

Hellmonsödt erreichte gegen Gramastetten nach 0:3-Rückstand noch ein 3:3. 

Vorderweißenbach (r. Lehner)         
verteidigte die Tabellenführung. 

Foto: Pirkes 

Foto: beha

2. KLASSE NORD MITTE 

Erstmals 
Punkteverlust
ALTENBERG. Nach zwei Siegen 
in Folge gab Tabellenführer Alten-
berg am dritten Spieltag erstmals in 
dieser Saison Punkte ab. Lange Zeit 
sah es im Heimspiel gegen Leopold-
schlag sogar nach einem Überra-
schungserfolg der noch punktelosen 
Gäste aus. Die Mannschaft von An-
dreas Schinagl lag ab der 40. Minute 
durch einen Elfer von Andreas Kol-
ler in Führung. Fünf Minuten vor 
dem Ende dann aber der Ausgleich. 
Nach einem Foul von Jozef Hajdak 
musste dieser mit Rot vom Platz und 
Altenberg bekam einen Strafstoß zu-
gesprochen. Lukas Koller ließ sich 
diese Chance nicht entgehen und 
netzte zum 1:1-Endstand ein.

Mathias Hautzenberger (l.) und seine 
Kollegen mussten sich gegen Leopold-
schlag mit einem Remis begnügen. 
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Let ś play Europe

Düsseldorf EGTPS Turku

EHC LIWEST Black Wings EHC LIWEST Black Wings

So 06 09 20 5So 06.09.2015
19:30 U19:30 Uhr

6.09.20
1 :00 Uh17:00 Uhr

VS.VS. VS.VS.

www.championshockeyleague.netwww.blackwings.at

   1.   St. Valent.ASK   3   2   1   0   8   3   7  
   2.   Rohrbach/Berg   3   2   1   0   6   4   7  
   3.   Oedt   3   2   0   1   4   1   6  
   4.   Gallneukirchen   3   2   0   1   6   6   6  
   5.   Naarn   3   2   0   1   5   5   6  
   6.   Pichling   3   1   1   1   4   2   4  
   7.   St. Georgen/G.   3   1   1   1   6   5   4  
   8.   Pregarten ASKÖ   3   1   1   1   5   5   4  
   9.   Garsten   3   1   1   1   5   5   4  
   10.   St. Magdalena   3   1   1   1   4   6   4  
   11.   Schwertberg   3   1   0   2   3   4   3  
   12.   Admira   3   0   1   2   5   7   1  
   13.   Freistadt   3   0   1   2   2   5   1  
   14.   Katsdorf Union   3   0   1   2   0   5   1  

  Admira - Rohrbach/Berg   2:2   (2:2)   R: 2:2  
  Schwertberg - Pregarten ASKÖ   3:0   (1:0)   R: 0:3  
  St. Valent.ASK - St. Magdalena   3:3   (1:1)   R: 2:1  
  Katsdorf Union - Freistadt   0:0   (0:0)   R: 5:4  
  Garsten - Gallneukirchen   4:1   (2:1)   R: 1:2  
  Oedt - Pichling   1:0   (1:0)   R: 6:0  
  St. Georgen/G. - Naarn   4:1   (1:1)   R: 1:1  

LANDESLIGA OST

   1.   Vorderw.bach   3   2   1   0   11   6   7  
   2.   Hellmonsödt   3   2   1   0   9   4   7  
   3.   Hofkirchen i.M.   3   2   1   0   7   2   7  
   4.   Königswiesen   3   2   1   0   5   2   7  
   5.   Lembach   3   2   0   1   6   3   6  
   6.   Julbach   3   1   1   1   8   7   4  
   7.   Haibach   2   1   1   0   3   2   4  
   8.   Pregarten U.   3   1   1   1   3   2   4  
   9.   St. Oswald/Fr.   3   1   1   1   3   3   4  
   10.   Putzleinsdorf   3   1   0   2   7   9   3  
   11.   Gramastetten   3   0   1   2   5   11   1  
   12.   Ottensheim   3   0   1   2   4   10   1  
   13.   Donau Linz 1b   2   0   0   2   0   3   0  
   14.   Wartberg/Aist   3   0   0   3   1   8   0  

  Vorderw.bach - Julbach   3:3   (2:1)   R: 2:0  
  Haibach - Putzleinsdorf   2:1   (0:0)   R: 1:7  
  Hellmonsödt - Gramastetten   3:3   (0:3)   R: 2:2  
  Pregarten U. - Donau Linz 1b   2:0   (0:0)   R: -  
  Lembach - St. Oswald/Fr.   2:1   (0:0)   R: 2:0  
  Ottensheim - Hofkirchen i.M.   2:2   (1:0)   R: 2:0  
  Wartberg/Aist - Königswiesen   1:3   (1:1)   R: 0:0  

BEZIRKSLIGA NORD

   1.   Altenberg   3   2   1   0   11   4   7  
   2.   Herzogsdorf/N.   3   2   1   0   9   5   7  
   3.   Oberneukirchen   2   2   0   0   9   3   6  
   4.   Reichenau   3   2   0   1   8   3   6  
   5.   Alberndorf   3   2   0   1   7   5   6  
   6.   Lichtenberg   3   2   0   1   4   4   6  
   7.   Rainbach i.M.   3   1   1   1   5   2   4  
   8.   Windhaag b.Fr.   2   1   0   1   6   3   3  
   9.   Sandl   2   1   0   1   5   7   3  
   10.   Treffl ing   3   0   2   1   3   7   2  
   11.   Leopoldschlag   3   0   1   2   1   9   1  
   12.   Unterweitersdf.   3   0   0   3   4   12   0  
   13.   Neumarkt i.M.   3   0   0   3   2   10   0  

  Reichenau - Neumarkt i.M.   2:0   (1:0)   R: 5:2  
  Herzogsdorf/N. - Unterweitersdf.   4:2   (2:2)   R: 0:6  
  Sandl - Windhaag b.Fr.   3:2   (3:1)   R: 1:4  
  Alberndorf - Lichtenberg   2:0   (0:0)   R: 2:0  
  Altenberg - Leopoldschlag   1:1   (0:1)   R: -  
  Rainbach i.M. - Treffl ing   1:1   (0:1)   R: 6:2  

2. KLASSE NORD MITTE

   1.   Gallspach   3   3   0   0   13   2   9  
   2.   Hartkirchen   3   3   0   0   7   4   9  
   3.   Stroheim   2   2   0   0   5   1   6  
   4.   Schlüßlberg   2   2   0   0   5   1   6  
   5.   Edt   3   2   0   1   5   2   6  
   6.   Eferding/Fraham   3   2   0   1   6   7   6  
   7.   B. Schallerbach 1b   3   1   1   1   9   5   4  
   8.   Wallern 1b   2   1   0   1   2   2   3  
   9.   Kematen a.I.   3   1   0   2   7   10   3  
   10.   Prambachkirchen   3   0   1   2   5   10   1  
   11.   Michaelnbach   3   0   0   3   4   9   0  
   12.   Mühlbach   3   0   0   3   2   7   0  
   13.   Rottenegg   3   0   0   3   2   12   0  

  Gallspach - Rottenegg   8:2   (2:2)   R: 4:2  
  Eferding/Fraham - Mühlbach   2:1   (1:0)   R: 0:2  
  Prambachkirchen - Edt   1:4   (0:0)   R: 0:3  
  Stroheim - Wallern 1b   2:0   (1:0)   R: -  
  B. Schallerbach 1b - Kematen a.I.   6:1   (2:1)   R: -  
  Hartkirchen - Michaelnbach   2:1   (2:1)   R: 0:2  

2. KLASSE MITTE OST

   1.   Babenberg   3   2   1   0   10   4   7  
   2.   Zöhrdorf   3   2   0   1   10   4   6  
   3.   Urfahr   2   2   0   0   8   4   6  
   4.   Westbahn   3   1   2   0   19   8   5  
   5.   Dionysen   3   1   2   0   7   4   5  
   6.   Puchenau   3   1   2   0   7   6   5  
   7.   Edelweiß 1b   3   1   0   2   8   7   3  
   8.   Ebelsberg   2   1   0   1   2   4   3  
   9.   Oftering   3   1   0   2   3   9   3  
   10.   St. Martin/Tr.   3   0   2   1   8   9   2  
   11.   Chemie Linz   3   0   2   1   6   7   2  
   12.   Neue Heimat   2   0   1   1   3   14   1  
   13.   Stahl Linz FC   3   0   0   3   1   12   0  

  St. Martin/Tr. - Chemie Linz   3:3   (1:3)   R: 6:1  
  Urfahr - Ebelsberg   4:1   (3:0)   R: 2:1  
  Puchenau - Westbahn   4:4   (2:2)   R: 7:0  
  Babenberg - Dionysen   3:3   (0:3)   R: 2:5  
  Edelweiß 1b - Stahl Linz FC   4:0   (1:0)   R: -  
  Zöhrdorf - Oftering   6:0   (3:0)   R: 2:0  

2. KLASSE MITTE

   1.   Kefermarkt   3   3   0   0   8   1   9  
   2.   Lasberg   3   3   0   0   10   4   9  
   3.   Schönau   3   3   0   0   7   3   9  
   4.   Bad Zell   3   2   1   0   8   5   7  
   5.   Pabneukirchen   3   2   0   1   7   2   6  
   6.   Ried/Rdmk.   3   2   0   1   3   3   6  
   7.   Bad Kreuzen   3   1   1   1   6   5   4  
   8.   Mitterkirchen   3   1   1   1   3   7   4  
   9.   Saxen   3   1   0   2   5   8   3  
   10.   Schweinbach   3   0   1   2   2   5   1  
   11.   ASKÖ Perg/SU Windh.   3   0   1   2   1   4   1  
   12.   Langenstein   3   0   1   2   3   8   1  
   13.   Arbing   3   0   0   3   1   4   0  
   14.   Mauthausen   3   0   0   3   6   11   0  

  Pabneukirchen - Langenstein   4:1   (1:1)   R: 8:0  
  Kefermarkt - Mitterkirchen   5:0   (2:0)   R: 0:1  
  Schweinbach - Schönau   1:3   (1:1)   R: 3:2  
  Bad Kreuzen - Mauthausen   5:3   (2:2)   R: 2:5  
  Arbing - Saxen   1:2   (1:1)   R: 2:3  
  Bad Zell - Ried/Rdmk.   2:0   (0:0)   R: 3:0  
  Lasberg - ASKÖ Perg/SU Windhaag   2:0   (0:0)   R: 2:1  

1. KLASSE NORD OST

   1.   Klaffer   3   3   0   0   10   0   9  
   2.   St. Martin i.M 1b   3   2   1   0   7   4   7  
   3.   Aschach/D.   3   2   0   1   6   3   6  
   4.   Feldkirchen/D.   3   1   2   0   8   5   5  
   5.   Bad Leonfelden   3   1   2   0   6   3   5  
   6.   Kollerschlag   3   1   2   0   6   4   5  
   7.   Schenkenfelden   3   1   1   1   7   7   4  
   8.   Neustift/Oberka.   3   1   1   1   5   6   4  
   9.   St. Stefan   3   1   1   1   3   7   4  
   10.   Reichenthal   3   1   0   2   4   6   3  
   11.   Peilstein   3   1   0   2   3   5   3  
   12.   Aigen-Schlägl   3   0   1   2   7   10   1  
   13.   Eidenberg/Geng   3   0   1   2   4   8   1  
   14.   Sarleinsbach   3   0   0   3   3   11   0  

  Reichenthal - Peilstein   1:2   (0:0)   R: 6:1  
  Sarleinsbach - Feldkirchen/D.   1:4   (0:2)   R: 0:5  
  Neustift/Oberka. - Klaffer   0:3   (0:2)   R: 2:1  
  St. Stefan - Aschach/D.   2:0   (0:0)   R: 6:1  
  Aigen-Schlägl - Schenkenfelden   2:4   (2:3)   R: 1:1  
  Eidenberg/Geng - Kollerschlag   1:3   (1:2)   R: 3:1  
  Bad Leonfelden - St. Martin i.M 1b   1:1   (0:0)   R: -  

1. KLASSE NORD

   1.   BW Linz 1b   3   3   0   0   14   0   9  
   2.   Steyregg   3   2   1   0   6   1   7  
   3.   Asten   3   2   0   1   7   3   6  
   4.   Blaue Elf Linz   3   2   0   1   8   6   6  
   5.   Hörsching   3   1   1   1   11   7   4  
   6.   Walding   3   1   1   1   8   6   4  
   7.   Pucking   3   1   1   1   5   3   4  
   8.   Enns   3   1   1   1   2   2   4  
   9.   Leonding ASKÖ   3   1   1   1   2   4   4  
   10.   Leonding Union   3   1   0   2   5   5   3  
   11.   Haid   3   1   0   2   3   7   3  
   12.   Wilhering   3   1   0   2   1   7   3  
   13.   Kirchberg-Th.   3   0   1   2   0   10   1  
   14.   Alkoven   3   0   1   2   0   11   1  

  Wilhering - Leonding Union   1:0   (1:0)   R: 1:4  
  Enns - Steyregg   0:1   (0:0)   R: 0:0  
  Leonding ASKÖ - Asten   1:4   (0:1)   R: 2:2  
  Hörsching - Blaue Elf Linz   1:5   (0:2)   R: 1:2  
  Haid - BW Linz 1b   0:5   (0:1)   R: -  
  Pucking - Walding   4:0   (2:0)   R: 6:4  
  Kirchberg-Th. - Alkoven   0:0   (0:0)   R: 3:2  

1. KLASSE MITTE
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EIDENBERG. Die Union Geng 
veranstaltet gemeinsam mit der 
Union Bezirksleitung Urfahr-
Umgebung am  Samstag, 12. Sep-
tember, ab 13 Uhr die Leichtath-
letik-Bezirksmeisterschaften auf 
der Sportanlage in Untergeng. 
Neben den klassischen Drei-
kampfdisziplinen Sprint, Weit-
sprung und Wurf wird auch ein 
Kindergeländelauf ausgetragen. 
Anmeldung ist unter 0664/201 
2776 und oder per E-Mail an 
beate_pargfrieder@hotmail.com 
möglich.

Kinder erwartet ein Rahmenprogramm.

LEICHTATHLETIK

Bezirksbewerb

Foto: Sportunion G
eng

LANDESCUP

Skirollerrace in Bad Leonfelden – 
trotz Hitze gab es tolle Leistungen
BAD LEONFELDEN. Ein ganz 
spannendes und sportlich hoch-
stehendes Ereignis war das 
neunte Raiffeisen Skirollerrace 
mit oö. Energie AG Landescup 
in Bad Leonfelden.

Bei heißem Sommerwetter er-
folgte letztes Wochenende der 
Startschuss zu diesem außerge-
wöhnlichen Sportevent. Die Ski-
Langläufer starteten mit ihrem 
ersten Rennen in der neuen Sai-
son mitten in der Stadt. Gelaufen 
wurde mit Ski-Rollern auf einem 
0,9 km Rundkurs mitten durch 
das Ortsgebiet von Bad Leon-
felden. Start und Ziel des Events 
waren direkt auf dem neu gestal-
teten Stadtplatz in der Kurstadt. 
Den Sieg bei den Herren konnte 

diesmal Christoph Friedl vom 
WSV Skadi Bodenmais aus Bay-
ern mit acht Sekunden Vorsprung 
vor dem Lokalmatador Markus 
Keplinger (SU Bad Leonfelden) 
für sich verbuchen. 

Die Prämiensprints der Raiff-
eisenkasse nach der dritten und 
sechsten Runde konnte aber 
beide Keplinger Markus gewin-
nen. Beim ersten Sprint war er 
nur eine Schuhlänge vorne, den 

zweiten konnte er aber mit kla-
rem Vorsprung für sich entschei-
den. Überraschender Gesamt-
dritter wurde als Sieger der AK2 
mit Robert Pytlik ebenfalls ein 
Läufer der SU Bad Leonfelden.
Einen besonders fairen Wett-
kampf erlebten die rund 1000 
Zuseher, weil die Läufer alle 
mit gleichen Skirollern der � n-
nischen Firma Start ausgestattet 
wurden. Bei den Damen siegte 
die Olympiateilnehmerin Natha-
lie Schwarz (SU Raika Zwettl) 
vor ihrer sehr stark laufenden 
jüngeren Schwester Magdale-
na Schwarz (SU Raika Zwettl) 
aus der Jugendklasse, Dritte 
wurde Sandra Edelbauer vom 
Veranstalterverein Sportunion 
Bad Leonfelden.

Christoph Friedl und Markus Keplinger bei der Siegerehrung  Foto: Sonnberger

OLYMP-EINZELZEITFAHREN

Für begeisterte Radfahrer
GALLNEUKIRCHEN. 8,4 Kilome-
ter und 270 Höhenmeter – am 
11. September fi ndet für Renn-
radler, Mountainbiker, Zeitfahr-
radfahrer oder E-Bike-Fans das 
2. Olymp-Einzelzeitfahren von 
Spattendorf nach Wintersdorf 
statt. 

Nach der gelungenem Premiere 
2014 mit 89 Teilnehmern erwarten 
sich die Veranstalter heuer mehr als 

100 Teilnehmer. Die Ausgabe der 
Startnummern erfolgt um 15 Uhr 
beim FF-Zeughaus in Wintersdorf. 
Dort gibt es auch genügend Park-
möglichkeit beim Roadlhof der 
Firma Keck. Eine Nachnennung ist 
bis zu einer Stunde vor dem Start 
des ersten Teilnehmers möglich. 
Gestartet wird um 17.30 Uhr mit 
30 Sekunden Abstand zum nächs-
ten Teilnehmer. Neben dem bereits 
gemeldeten Sieger 2014 Christian 
Birngruber haben sich bereits wei-
tere hochkarätige Teilnehmer in 
die Startliste eingetragen. Aber 
auch Hobby-Radler können sich 
auf dieser Strecke mit den Besten 
messen.

Der Sieger aus dem Vorjahr: 
Christian Birngruber

WANN & WO

Freitag, 11. September, ab 15 Uhr
Start in Spattendorf, Anmeldung und 
Ausschreibung auf 
www.rlc-sterngartl.atBilder vom Start zum Radfahrbewerb
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BMW 235I CABRIO

Von streichelweich bis bitterböse
Das Spitzenmodell der BMW 
2er-Reihe, der M235i, kutschiert 
die Testfahrer von Fahrfreude.
cc diesmal in die schönste Tiro-
ler Bergwelt Richtung Kals am 
Großglockner und durchs kur-
venreiche Untere Mühlviertel. 

M spricht schon für sich, steht wie 
allseits bekannt für Sportlichkeit 
und Dynamik. Ist zwar noch kein 
M2, dennoch lässt sich auch der 
„kleine“ M235i schon so richtig 
beherzt bewegen. 
Cremig tönt der Sound aus den 
beiden Auspuffrohren, ja kurz 
wurde die Ruhe im nahen Hotel 
Gradonna ein wenig gestört. 
Diesen Klang bringt nur ein 
Reihensechszylinder der Marke 
BMW fertig. Leise sirrend beim 
Hochdrehen, mit dumpfem bas-
sigen Bollern beim Gaswegneh-

men. Sonntagmorgen machen 
sich die Fahrfreude.cc-Testfahrer 
noch ins Untere Mühlviertel auf. 

Kurvenreiches Mühlviertel
Wie gemacht für das kleine Ca-
brio: Noch ist es nicht zu heiß, 
um offen zu fahren, also runter 
mit der Haube. Gemütlich stro-

mert es sich im achten Gang den 
Haselgraben hinauf, alles noch 
im Normal-Modus. Endlich wird 
die Abzweigung zur alten Kirch-
schlager Straße erreicht. 
Jetzt steht „Sport plus“ auf dem 
Programm. Sofort schaltet das 
Getriebe zurück, auch der Motor 
und die Lenkung reagieren jetzt 

deutlich spitzer. Vor der ersten 
engen Kurve kurz anbremsen und 
dann mit einem kräftigen Gasstoß 
durch. Das Heck schert leicht aus, 
jetzt heißt es gegenlenken und 
den Hecktriebler locker wieder 
einfangen – oder übernimmt das 
die Elektronik? Fein hängt der 
aufgeladene Drei-Liter-Sechs-
Zylinder am Gas. 
Runter nach Linz dimmt man die 
Technik wieder auf EcoPlus. Das 
eben noch wilde Sportgerät mu-
tiert wieder zum komfortablen 
Familien-Cabrio. Den gesamten 
Fahrbericht gibt’s auf www.fahr-
freude.cc

Das BMW M235i Cabrio liefert gewohnt hochwertige Performance ab.
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Sattledt Bamminger KFZ GmbH, Tel. 07244/8831
Gallneukirchen Loitz GmbH, Tel. 07235/62 282
Bad Zell Autohaus Niederberger GmbH, 07263/7229

Eferding Autohaus Leithner, Tel. 07272/4163
Leonding Autohaus Seipl GmbH, Tel. 0732/670 027
Wels Bamminger KFZ GmbH, Tel. 07242/45 673
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nur ¤
22.990,-*statt
¤ 33.994,-

OPEL ZAFIRA TOURER EDITION
Diesel 136 PS, Kzl., Smaragdgrün Met.,
Design- und Business-Paket, Mittelarm-
lehne, Solar Protect Fond uvm.
*inkl. Eintausch- u. Finanzierungsbonus
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Top Finanzierungs-Angebot unter

www.auto-guenther.at

Verbrauch in l/100km: Opel 3,8-4,6, Kia 5,8-7,5;
CO2-Emission in g/km: Opel 119 / Kia 149

SEPTEMBER PREISKNÜLLER - LIMITIERTE STÜCKZAHL

KIA SPORTAGE TITAN 1.6
20 Jahre Ed., Benziner 135 PS, Kzl.,
Black Pearl, Parkpilot mit Rückfahrka-
mera, Lenkrad- und Sitzheizung uvm.
*inkl. Retail- u. Finanzierungsbonus

nur ¤
18.990,-*statt
¤ 24.068,-
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Spritspartraining „Modern Driving“  
geht heuer in die zweite Runde
REICHENAU/HAIBACH/OTTEN-
SCHLAG. Die Gemeinden Rei-
chenau, Haibach und Otten-
schlag veranstalten am 4. und 
am 5. September ein kostenlo-
ses Spritspartraining.

Aufgrund der positiven Rückmel-
dungen vom letzten Jahr � ndet 
auch heuer wieder das Spritspar-
training „Modern Driving“ statt. 
Das Training ist in zwei Teile ge-
gliedert. Am Freitag, 4. Septem-
ber, um 19 Uhr wird im Gasthaus 
Seyrlberg eine theoretische Ein-
schulung zum Thema Spritsparen 
durchgeführt. Die Teilnahme an 
diesem Abend ist die Grundlage 
und Voraussetzung für das prak-
tische Fahrtraining am Samstag, 

5. September. Die Veranstaltung 
dient dazu, den Teilnehmern 
wertvolle Tipps zum Thema 
Spritsparen für den Alltagsver-
kehr mitzugeben. Die Instruk-

toren begleiten den Teilnehmer 
auf einer zuvor ausgewählten 
Teststrecke, wobei auf der ersten 
Fahrt noch keine Tipps gegeben 
werden. Auf der anschließenden 

zweiten Fahrt erhält der Teilneh-
mer vom Instruktor gezielte In-
formationen und Tipps während 
der Fahrt. Diese oft nur kleinen 
Maßnahmen haben eine erstaun-
liche Auswirkung auf den Ver-
brauch. Im Anschluss der beiden 
Fahrten werden diese ausgewer-
tet und verglichen. Der prakti-
sche Teil wird mit dem eigenen 
Pkw absolviert. Voraussetzung 
dafür ist ein Bordcomputer, wel-
cher den Durchschnittsverbrauch 
anzeigt.

Die Teilnehmer lernen, den Spritverbrauch besser zu steuern. ANMELDUNG

Voranmeldung bis spätestens 
3. September am Gemeindeamt in 
Reichenau unter 07211/8255.
Es sind jedoch auch Kurzentschlos-
sene herzlich eingeladen.

Foto: Gemeinde 

GEFAHR

Schutz für Anrainer
WALDING. Obwohl die Lindha-
merstraße eine Gemeindestraße 
ist, wird sie überwiegend vom 
überregionalen Schwerverkehr 
benützt. Auch die Geschwin-
digkeitsbeschränkung wird oft 
nicht eingehalten. Hans Plakolm 
fordert nun entlastende Maßnah-
men zum Schutz der Anrainer.  Plakolm fordert Einschränkungen.
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Kopfhörer sind Gefahr 
im Straßenverkehr
Die Verwendung von MP3-Play-
ern, Handys oder anderen Gerä-
ten, die Musik abspielen können, 
ist im Straßenverkehr nicht un-
gefährlich. „Man läuft Gefahr, 
wichtige Informationen aus der 
Umgebung zu überhören oder zu 
übersehen“, bringt es ÖAMTC-
Verkehrspsychologin Marion 
Seidenberger auf den Punkt. 
Die Überblendung von wichtigen 
akustischen Warnsignalen wie 
Klingeln, Hupen, Pfeifsignalen 
an Eisenbahnkreuzungen, Folge-
tonhörnern oder Lkw-Rückfahr-
warnpiepse durch Musik aus dem 
Kopfhörer hindert den Gehörsinn 
daran, rechtzeitig vor potenziel-
len Gefahren zu warnen. Gesetz-
liche Einschränkungen für die 
Verwendung von Kopfhörern 
gibt es in der Deutlichkeit zwar 

weder für Fußgänger noch für 
Radfahrer. „Das heißt aber nicht 
automatisch, dass nicht gestraft 
werden kann“, ergänzt ÖAMTC-
Jurist Nikolaus Authried.

Handys nützlich – aber manchmal auf 
gefährlich  Foto: Wodicka
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GmbH

SEAT JETZT IN
EFERDING!

NEU!
Bis Ende Sept. die neuen SEAT-Modelle

probefahren, und eine Kiste Bier
zum Sonderpreis einladen!

Jetzt bis Ende Okt. einen neuen Seat kaufen, und
bei Rückgabe Ihres Gebrauchtwagens (§57 fähig)

erhalten Sie beim

Ibiza € 300,- Leon € 500,- Alhambra € 700,-

Climatronic
16-ZOLL-Alufelgen

Parkhilfe hinten
Multifunktionslenkrad

Tempomat u.v.m.

FIXPREIS Kneidinger 18.490,-
Neukundenbonus 500,-
Porsche-Bankbonus 1.000,-

Sa.5. Sept. SEAT KNEIDINGER - Kart Trooophy
09.00-11.00 Uhr Freie Fahrt für alle ab 12 Jahre >140cm
11.00-15.00 Uhr Teamwettbewerb 24 Firmenteams á 3 Pers.

Anmeldung: auto@kneidinger.at
15.00-17.00 Uhr Freie Fahrt für alle ab 16 Jahre

Teilnahme kostenlos,
Spenden gehen zu 100% an
eine wohltätige Organisation

SEAT-KNEIDINGER.AT

AKTIONSTAGE
ab 5. September 2015

mtl. € 99,– od. Abholpreis € 16.990,-

* Preis ohne Pfand, 1 Kiste pro Person € 9,90*

Neukundenbonus

Österreichbonus SEAT Leon TDi 90 PS

Probefahrbonus

4070 Eferding, Bahnhofstraße 70 | Tel. 07272/75999 | auto@kneidinger.at

GUTSCHEIN
ein 1/2 Hendel + Semmel

€ 2,90*

* pro Person ein Gutschein einlösbar,
Konsumation vorOrt am 5. Sept., nicht in Bar bzw. Getränke ablösebar

ERÖFFNUNG

SEAT Kneidinger - das junge Autohaus
EFERDING. Der Name Knei-
dinger ist in Zusammenhang 
mit Autos seit Jahrzehnten ein 
Begriff. Nun steht die Eröff-
nung des SEAT Autohauses in 
Eferding an. 

Markus Kneidinger schildert 
seine Beweggründe für die Ent-
scheidung, wieder ins Autoge-
schäft einzusteigen: „Ich bin in 
einem Autohaus aufgewachsen, 
und somit spielen Autos seit ich 
denken kann eine besondere Rolle 
in meinem Leben. Vor einigen 
Jahren verspürte ich den Wunsch 
nach Veränderung, und habe mich  
unserer traditionellen Sparte, dem 
Landmaschinengeschäft verstärkt 
gewidmet. Ebenso der Stromer-
zeugung in den firmeneigenen 
Kleinwasserkraftwerken, welche 
neben den Agrarbetrieben im 

Mühlviertel auch den Standort in 
Eferding mit Ökostrom aus eige-
ner Erzeugung versorgt.“
Warum die Entscheidung für die 
Marke Seat � el, beschreibt Knei-
dinger wie folgt: „Für mich war 
das eine absolut klare Sache. 
SEAT ist Teil der Volkswagen-
Gruppe und steht für Design, 
Sportlichkeit, Emotionalität und 

das Streben nach immer Neuem. 
Mit diesen jugendlichen Marken-
werten und der äußerst anspre-
chenden Produktpalette kann ich 
mich zu 100 Prozent identi� zie-
ren.“ 
Was zeichnet nun das Autohaus in 
der Bahnhofstraße 70 in Eferding 
aus? „Ich denke, dass die Kom-
bination aus einem jungen und 

top motivierten Team, gepaart 
mit meiner fast 20-jährigen Er-
fahrung in der Autobranche den 
Unterschied ausmacht und sich 
entsprechend positiv auf die Zu-
friedenheit unserer Kunden aus-
wirken wird. Und natürlich haben 
wir mit dem Zubau des Lack- & 
Karosseriezentrums den Status 
eines Vollanbieters für alle Mar-
ken erlangt.“

Eröffnungsfest am Samstag
Die Eröffnungsfeier findet am 
Samstag, 5. September, ab 9 Uhr 
am Betriebsgelände statt. Dabei 
werden die aktuellen SEAT Neu-
heiten präsentiert, bei der Kart 
Trophy kämpfen 24 Firmen-
teams für den guten Zweck. Freie 
Fahrt für alle gibt es zwischen 
9 bis 11 Uhr sowie ab 15 Uhr. 
Weitere Details unter www.seat-
kneidinger.at. Anzeige

Markus Kneidinger sorgt mit dem SEAT Autohaus in Eferding für frischen Wind 
in der Autobranche.  
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Musical „Cats“ in Gallneukirchen: 
ein Miteinander der besonderen Art
GALLNEUKIRCHEN. Am Don-
nerstag, 17. September, geht um 
19.30 Uhr die Premiere des Mu-
sicals „Cats“ der Landesmusik-
schule Gallneukirchen im Riepl 
Festzelt über die Bühne.

Die fünf Regisseure, Liesa-Ma-
rie Wondraschek, Franz Gratzer, 
Sarah Freudenthaler, Michaela 
Egger und Peter Wondraschek, 
haben das Musical „Cats“ in 
einer spannenden, abwechslungs-
reichen und lustigen Fassung in-
szeniert. Mehr als 150 Personen 
wirken mit. Darunter Schüler und 
Lehrer der LMS Gallneukirchen 
und Sänger, Musiker und Darstel-
ler aus der Region. Der Musical-
chor ist in den Händen von Ingmar 

Freudenthaler, das Orchester 
und die Band werden von Martin 
Dumphart dirigiert. Die vielen 
Tanzensembles trainieren unter 

der Leitung von Michaela Egger. 
Die Gesamtleitung übernimmt 
Martin Barth, von ihm stammt 
auch die Idee. Veranstaltungsort 

ist das Riepl Festzelt in Gallneu-
kirchen. Nach der Premiere am 
17. September sind die weiteren 
Vorstellungstermine: 18.9. um 
19.30 Uhr, 19.9. um 15.30 Uhr, 
24.9. um 19.30 Uhr, 25.9. um 
19.30 Uhr, 26.9. um 15.30 und 
um 19.30 Uhr und am 27.9. um 
14 und um 18 Uhr. Am 3. Oktober 
geht es dann vom Musicalzelt in 
den großen Saal im Brucknerhaus 
in Linz. Dort � ndet um 15.30 und 
um 19 Uhr eine Aufführung statt. 
Karten gibt es unter www.oeti-
cket.com, bei der Raiffeisenbank 
und der Sparkasse.Die Schüler haben die Möglichkeit, bei einem Großprojekt mitzuwirken.

HINWEIS

Tips verlost auf www.tips.at/
gewinnspiele  4 x 2 Karten für die 
Premiere!

Foto: Martin Barth

TRADITION

Wenn‘s um Tracht 
geht, dann zu MarJo

OBERNZELL. Seit 1984 hat 
das Traditionsunternehmen 
„MarJo“ seine Wurzeln im 
wunderschönen Obernzell.

 
Das Sortiment der Firma deckt 
die komplette Bandbreite der 
Trachtenmode ab: Dirndl, Le-
derhosen, Walk, Strick und mo-
dische T-Shirts dürfen da nicht 
fehlen. Auch die Kinderabteilung 
bietet die Qual der Wahl.

Top-Service garantiert
Der ganzjährige Service im Ver-
kauf und der Änderungsschnei-
derei zeichnet die Firma MarJo 
aus. Das Top-Service ist das 
ganze Jahr über verfügbar. 
Zu � nden ist das Fachgeschäft in 

Obernzell gegenüber der Shell 
Tankstelle. 

Trachtiges zum 
günstigen Preis
Seit dem 31. August � ndet wieder 
der alljährliche Dultverkauf mit 
tollen Angeboten statt. 
Vom 11. bis 12. September gibt 
er außerdem in St. Martin wie-
der den MarJo-Outletverkauf.
 Anzeige

HINWEIS

Mehr Information gibt es direkt 
im Fachgeschäft in Obernzell: 
Tel. +49-8591/9001-12
www.marjo.de
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WEBTRADITION

Naturfabrik und Vereinigte 
am Handwerksmarkt geöffnet
AHORN/HELFENBERG. Am Wo-
chenende vom 5. und 6. September 

 ndet auf der Burg Piberstein der 
große Handwerksmarkt statt. Re-
gionales Handwerk wird auch in 
der Naturfabrik großgeschrieben 
und daher sind die Matratzenpro-
duktion und das Geschäft am Wo-
chenende des Marktes geöffnet. 
Auch die Vereinigten Web- und 
Nähereien in der Fabrik in Helfen-
berg sind für Besucher geöffnet. 

Gutschein einlösen und 
zwei Mal sparen
Die Eintrittskarte (Eintritt: 2 
Euro) für den Handwerksmarkt ist 
zugleich ein fünf Euro Gutschein 
für die Naturfabrik und die Verei-
nigten Web- und Nähereien. Die-
ser kann ab einen Einkauf von 50 

Euro am 5. und 6. September ein-
gelöst werden. Aufgrund der lau-
fenden Eröffnungsaktion sind oh-
nehin alle lagernden Textilien um 
15 Prozent und Matratzen, Möbel 
und Goldkäfer Babyprodukte um 
zehn Prozent reduziert erhältlich. 
Wer seinen Eintritts-Gutschein 

gleichzeitig einlöst, spart gleich 
zwei Mal.

Gratis Shuttle-Bus
Damit man mühelos von einem 
Punkt zum anderen gelangt, wurde 
ein gratis Shuttledienst eingerich-
tet. Dieser startet zu jeder vollen 

Stunde in Helfenberg und fährt im 
15-Minuten-Takt die Route: Hel-
fenberg - Piberstein - Naturfabrik 
- Piberstein - Helfenberg. 
Gemeinsam mit dem Kulturverein 
Piberstein freut sich das Naturfa-
brik-Team auf viele Besucher.
 Anzeige

In der Naturfabrik in Ahorn werden jährlich über tausend Naturmatratzen händisch gefertigt. Hier gilt das Motto: Ist die 
Technik noch so weit, Handarbeit bleibt Handarbeit.   

WIEN. Seine Wiederaufnahme 
feiert das bezaubernde Musical 
„Mary Poppins“ im Wiener 
Ronacher am 12. Septem-
ber. Bis Ende Jänner 2016 
wird das Erfolgsmusical zu 
sehen sein. Tips verlost ein gro-
ßes Musical-Familypackage!

Bisher konnte die deutsch-
sprachige Erstaufführung 
des Musicals „Mary Pop-
pins“ im Ronacher annä-
hernd eine volle Auslas-
tung vorweisen. Wegen 
des großen Erfolges 
verlängern die Verei-
nigten Bühnen Wien 
(VBW) gemeinsam 
mit den Original-
produzenten Dis-
ney und Came-
ron Mackintosh 
die Produktion.

Das Musical über das wohl be-
kannteste Kindermädchen der 

Welt hatte am 1. Ok-
tober 2014 seine 
deutschsprachige 

Erstaufführung im 
Ronacher. „Die Ver-

einigten Bühnen 
Wien stehen für 

großes Musi-
ca l.  Diese 

na t iona le 
und inter-
n a t i o n a -

le Stellung 
wird mit unseren 
aktuellen Produk-
tionen in Wien 
auf das Schöns-
te bewiesen. 
Mary Poppins 
ist ein Welthit 
auf Topniveau 
– ich freue 
mich seh r, 

dass diese tolle Produktion un-
serem Publikum nun auch noch 
bis Anfang des nächsten Jahres 
erhalten bleiben wird,“ so VBW-
Generaldirektor Thomas Drozda. 
Nähere Informationen, Spielzei-
ten und Tickets gibt‘s unter www.
musicalvienna.at 
Tips verlost ein Musical-Fami-
lyPackage inklusive vier Top-
Karten, Sektumtrunk und kurzer 
Werkeinführung, Backstage-
Blick, Souvenirpackage und 
Übernachtung in einem 4*-Hotel 
in Wien. 

WIEDERAUFNAHME

„Mary Poppins“ begeistert weiter

Hauptdarstellerin 
Annemieke van Dam

Foto: Deen Van Meer

GALLNEUKIRCHEN. Der Gall-
neukirchner Pfarr¤ ohmarkt, am 
12. September von 7 bis 17 Uhr 
und am 13. September von 8 bis 
12 Uhr, ist eine gute Gelegenheit, 
alte Dinge loszuwerden. Gesam-
melt wird alles, was noch brauch-
bar ist. Von Kleidung, Geschirr, 
und funktionierenden Elektro-
geräten bis hin zu Bildern, An-
denken, Sportgeräten und Spiel-
sachen. Sammeltermine sind am 
4., 5., 7. und 8. September. Der 
Erlös kommt dem neu renovier-
ten Pfarrhof zugute.

Ein guter Termin für Schnäppchenjäger

PFARRFLOHMARKT

Schnäppchen

Foto: Pfarre Gallneukirchen
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NIK P. & BAND
STEYR/ROHRBACH. Mit neuem Album 
„Löwenherz“ und alter Stärke im Gepäck 
kommt Schlagerstar Nik P. gemeinsam mit 
seiner Band am 29. Jänner 2016 in den 
Steyrer Stadtsaal und am 30. Jänner 2016 
ins Centro in Rohrbach. VVK: Oeticket, 
Raiba, Sparkassen, Volksbanken, Libros
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Top-Termine Top-Termine

KAMPFKUNST 
LINZ. 14 beinharte Kämpfe auf höchstem 
Niveau in den Disziplinen Kickboxen und 
Mixed Martial Arts bietet die von Tips 
präsentierte Final Fight Championship 
„FFC19“ in der TipsArena Linz am 
Freitag, 18. September (19 Uhr). Infos und 
Tickets: www.ffc-austria.com

Foto: muaythaiacademy.at

KABARETT

Heilbutt & Rosen
OBERNEUKIRCHEN. Am 12. 
September startet die Kultur-
Werkstatt-Schnopfhagen mit 
Heilbutt & Rosen das Herbst-
programm im Oberneukirchner 
Schnopfhagen-Stadl. Einlass ist 
ab 19 Uhr, Beginn des Kabaretts 
ist um 20 Uhr. Dann heißt es 
Willkommen in der „Schwarz-
geldklinik“. Die e-Card kann ge-
trost zu Hause gelassen werden, 
wenn man Heilbutt & Rosen auf 

der Achterbahn durch das ös-
terreichische Gesundheitswesen 
begleitet. In schonungsloser Of-
fenheit werden die gern zitierten 
Klischees der Gesundheitsbran-
che aufs Korn genommen. Und 
nach 90 Minuten weiß man: Das 
sind keine Klischees, das ist die 
Realität. Heilbutt & Rosen sor-
gen mit ihrem unverkennbaren 
Stil des interaktiven Kabaretts 
bestimmt für viele Lacher.

Karten sind erhältlich bei allen Raiffeisenbanken in Oberösterreich.

Foto: Heilbutt & Rosen

AMIGOS TRÄUMEN VOM SOMMER 
ROHRBACH/STEYR. 2015 ist „das“ 
Schlagerjahr: Die Amigos kommen am 10. 
September, 19.30 Uhr, in den Stadtsaal 
Steyr; am 12. September sind sie mit ihrer 
Sommerträume-Tour im Centro Rohrbach. 
Vorverkauf in allen Raikas, Sparkassen, 
Volksbanken, bei Libro und Ö-Ticket.

DIE ORIGINAL CHAOS KELLNER
REICHENTHAL. Die Entertainment-Olympia-
sieger aus Sochi 2014 präsentiert am 16. 
Oktober im Gasthof Preinfalk die Original 
Chaos Kellner Trachten Show. Einlass ab 
19 Uhr. Tickets und Geschenkgutscheine: 
Gastronom vor Ort, www.shop-a-ticket.at; 
Infos: www.dasmenuetheater.at

LORD OF THE DANCE 
LINZ. Mit dem Untertitel „Dangerous 
Games“ garantiert die Erfolgsshow von 
Stepp-Superstar Michael Flatley am 6. De-
zember ein gefährlich-brillantes Wieder-
sehen mit herausragenden Tänzern in der 
TipsArena Linz. VVK: Banken, Libro, Maxi-
markt, Mediamarkt, www.tips.at/events

SALZBURGER ADVENT 
LINZ. Aufgrund des großen Erfolges in den 
letzten Jahren ist der Salzburger Advent 
heuer mit dem 25 Jahre Jubiläumsprogramm 
„Freuet euch...!“ am 10. Dezember zu Gast 
im Brucknerhaus. Karten: LIVA 0732/775230, 
in allen oö. Raiffeisenbanken, Ö-Ticket 
01/96096, Schröder Konzerte 0732/221523

DIE NACHT DER MUSICALS 2016 
LINZ/STEYR/AMSTETTEN. Eine der 
erfolgreichsten Musicalgalas aller Zeiten 
begeistert am 3. Jänner in Amstetten, am 4. 
Jänner in Linz und am 5. Jänner in Steyr mit 
Highlights aus Cats, Les Miserables, Falco, 
Elisabeth, Mamma Mia uvm. Karten: Raikas, 
Ö-Ticket, Schröder Konzerte 0732/221523

Foto: Sporer

NIGHT OF THE DANCE 2016 
LINZ/AMSTETTEN. Internationale Spitzen-
tänzer zeigen am 3. Jänner in Linz und am 
4. Jänner in Amstetten im neuen Programm 
spektakuläre Tanz- und Akrobatikszenen im 
Stil von Riverdance, Dirty Dancing, Stomp,
Swan Lake uvm. Karten: Raiffeisenbanken, 
Ö-Ticket, Schröder Konzerte 0732/221523

Foto: Sporer

Konzerte Aus der Reihe „Klangplatz Marktplatz“ fi nden am 4. September 
zwei Konzerte auf dem Gallneukirchner Marktplatz statt: ein Solokonzert 
von Adam Rafferty und anschließend „a tribute to Motown“ mit den 
Superfreaks. Beginn: 18.30 Uhr, Eintritt frei, Info: www.gallnsteine.at. Bei 
Schlechtwetter fi nden diese beiden Konzerte ebenfalls bei freiem Eintritt 
im Troadkastn am Warschenhofergut statt.  Foto: Adam/Veranstalter
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OÖ. LANDESGARTENSCHAU

Herbstzauber erblüht
BAD ISCHL. Nirgends zeigt sich 
der Herbst mit seiner Farbenviel-
falt und Lichtstimmung prachtvol-
ler als im Garten und in der Natur. 
Die OÖ. Landesgartenschau in 
Bad Ischl präsentiert sich derzeit 
herbstbunt und lädt zu ausgiebigen 
Erkundungen ein. 
Bergliebhaber nützen am besten 
die günstigen Kombitickets: Mit 
dem „Garten + Berg“-Ticket geht 
es per nostalgischer Seilbahn auf 
die Katrin. Das wohl schönste 
Panorama des Salzkammergutes 
wartet auf dem Schafberg. Das Ti-
cket „Garten + Bahn“ kombiniert 
die Gartenschau mit der steilsten 
Zahnradbahn Österreichs. 
Auch ein buntes Veranstaltungs-
programm wartet in den verblei-
benden vier Wochen bis zum 4. 
Oktober. Derzeit ist die Hallen-
schau „Schnappschüsse“ zu sehen: 
eine � oristische Ausstellung mit  
historischen Fotogra� en im Um-

feld von bunten Sommerblumen 
(bis 6. September). Am Sonntag, 
6. September, ist der Bauernherbst 
zu Besuch. Ab 10 Uhr laden loka-
le bäuerliche Produzenten und Mu-
siker aus ganz Oberösterreich zu 
diesem trachtigen Fest in den Si-
sipark. Musikalischer Höhepunkt 
um 17.30 Uhr: die „Innviertler 
Wadlbeisser“. Nähere Infos unter 
www.badischl2015.at Anzeige

Mit der Gartenschaugondel auf den 
Ischler Hausberg Katrin 

AUFTAKT

Freitagsmarkt
LICHTENBERG. Am Freitag, 
4. September, ist der Start des 
ersten Lichtenberger Freitags-
marktes am Marktplatz. Der 
Markt wird immer am ersten 
Freitag jedes Monats ab 13 Uhr 
statt� nden. Die Jungmusiker der 
„Pöstlingbergmusi“ begleiten 
den Auftakt. 

PESENBACHTAL

Wenn Felsen Namen tragen
BEZIRK. Im Rahmen des Na-
turschauspiels Pesenbachtal 
wird die Führung „Wenn Fel-
sen Namen tragen“, organisiert 
von „Raumdialog“, angeboten.

Am Samstag, 19. September, be-
steht wieder die Möglichkeit, an 
der Wanderung teilzunehmen. 
Beginn ist um 13 Uhr beim Pa-
villon im Kurpark des Kneipp-
Traditionshauses der Marien-
schwestern in Bad Mühllacken. 
Die Wanderung, bei der die Teil-
nehmer in die dramatischen Er-
eignisse um die Entstehung des 
Granithochlandes eintauchen, 
führt vom Kurpark zum Kerzen-
stein. Es werden beeindruckende 
Wildwasser- und Felsformatio-
nen besichtigt, seltene Moose und 
Flechten erforscht, die Wirkung 
starker Kraftorte wahrgenommen 

und Sagen über ihre heilerische 
oder kultische Nutzung erzählt. 
Durch Übungen erfahren wir, 
wie wir den Naturraum für Ge-
sundheit, Wohlbefinden und 
Lebensqualität nutzen können. 

Mitzubringen sind wetterange-
passte Kleidung, Wanderschu-
he, Rucksack mit Verp� egung, 
Sitzunterlage und Häferl zum 
Trinken. Infos unter www.natur-
schauspiel.at

Die Tour wird von Wolfgang Strasser von „Raumdialog“ geführt.    Foto: Kerzenstein

PICKNICK

Ferienspaß
PUCHENAU. 1,2,3 und Action heißt 
es am 4. September von 15 bis 18 
Uhr beim Picknick der Begegnung 
auf der Golfplatzwiese. Jeder bringt 
seine selbstgemachten Leckereien 
mit und dann wird beim Picknick 
zusammengetauscht. Rätselrallye, 
Infostände oder ein Zauberer sor-
gen für Unterhaltung und die Band 
„Prima la Feichtlgut“ für Musik.



Urfahr-U. 6036. WOCHE 2015Das ist los

Wöchentliche Termine

DO, 3. September

FR, 4. September

SA, 5. September

SO, 6. September

MO, 7. September

DI, 8. September

Top-Termine

NIGHT OF THE JUMPS
LINZ. Mit halsbrecherischen Tricks und 
Stuntpremieren fl iegen die besten FMX 
Fahrer auf ihren Motocross Maschinen um 
die ersten Europameisterschaftspunkte: 
am 23. und 24. Jänner in der TipsArena 
Linz. VVK: www.tips.at/events, Banken, 
Maximarkt-Filialen, Libro, Media Markt

WEINFEST 
GALLNEUKIRCHEN. Die ÖVP 
Gallneukirchen lädt zum traditionellen 
Weinfest am Freitag, 4. September, ab 
17 Uhr in den Hermi-Hanl-Hof nach 
Tumbach ein. Für Unterhaltung  sorgen 
die „Engerwitzdorfer Schuhplattler“ und 
die „Huat å Musi“.

Foto: Wodicka

SCHUHBECKS TEATRO 
LINZ. Europas erfolgreichste Dinnershow 
kommt nach Linz, von 25. November 2015 
bis 10. Jänner 2016, im Quadrom in der 
Tabakfabrik. Ein einzigartiges Erlebnis mit 
Vier-Gänge-Menü, Akrobatik und vielem 
mehr. Vorverkaufsstart: 4. September, 
unter www.teatro-linz.at und 0732/210224   

MÜHLVIERTLER CROSSDUATHLON 
WALDBURG. Sportlich wird es wieder 
beim Crossduathlon am 12. und 13. 
September in Waldburg, wenn sich die 
Besten im Mountainbiken und Laufen 
messen. Für ein tolles Rahmenprogramm 
wird gesorgt. Anmeldung/Info: 
www.waldburg-crossduathlon.at

Foto: Hofer

OFFENE WERKSTATT
jeden Mittwoch 17.00 - 21.00
tel. Anmeldung erbeten
TonWerkStatt,  Irene Turner, Hartkirchen
0664-5615833
www.tonwerkstatt.net

Bad Leonfelden: Frauencafe, Cafe Kondito-
rei Kastner, 9.00

Bad Leonfelden: Seniorenbund-Sprechtag,
Pfarrheim, 11.15 - 12.00

Feldkirchen: Selbsthilfegruppe Burn-out -
Boxenstop für Höchstleister, Kneipp Kurhaus
Bad Mühllacken, 18.30, Anmeldung erbeten
unter  0664-4598421 (wöchentlich donners-
tags)

Gallneukirchen: Langsamlauftreff/Nordic
Walking, Treffpunkt: Parkplatz Gusenhalle,
18.30

Gramastetten: Seniorennachmittag, GH -
Gramaphon, 14.00, VA: Seniorenbund

Kirchschlag: Seniorennachmittag, Pfarrzen-
trum, 13.00

Oberneukirchen: Frühstücksplauscherl, Le-
benshaus, 8.00

Oberneukirchen: Stöbereck im Lebenshaus,
9 - 11.00

Ottensheim: Gedächtnistraining/Beschäfti-
gung für Personen mit Demenz, Demenzser-
vicestelle Ottensheim, VA: M.A.S. Alzheimerhil-
fe, Infos unter  0664-8546699

Schenkenfelden: Sprechtag des Senioren-
bundes mit Walter Störk, GH Kaar, 10 - 11.00

Schenkenfelden: Wandertag mit Bgm.
Winkler, ab 13.00, VA: Seniorenbund

Vorderweißenbach: Anbetung, Pfarrkir-
che, 18.45, anschl. hl. Messe

Vorderweißenbach: Funkübung der FF
Amesschlag mit Feuerwehrjugend, FF-Haus
Amesschlag, 19.30

Zwettl: Klubabend des Fotoklubs, AV-Heim,
19.30

Zwettl: Seniorenkegeln, GH Sonnenhof, 14 -
18.00, VA: Seniorenbund

Altenberg: Filmabend zum Schulstart, Ju-
gendzentrum

Bad Leonfelden: 1. Sparvereinseinzahlung
"Weinfassl", Linzer Straße 2, 18.00

Gallneukirchen: Klangplatz Marktplatz mit
langer Einkaufsnacht, Marktplatz, 18.00

Gallneukirchen: Weinfest, Hermine-Hanl-
Hof, 17.00, VA: ÖVP

Hellmonsödt: 1. Einzahlung des Sparverein
Sportstadl, GH Cafe Michelland, 19.00

Ottensheim: Gedächtnistraining/Beschäfti-
gung für Personen mit Demenz, Demenzser-
vicestelle Ottensheim, VA: M.A.S. Alzheimerhil-
fe, Infos unter  0664-8546699

Vorderweißenbach: 3-Tagesausflug der FF
Voderweißenbach

Vorderweißenbach: Familienfest zum Ab-
schluss der Ferienerlebnisaktion, nachmittags,
VA: Familienausschuss

Vorderweißenbach: Herz-Jesu-Freitag - An-
betung/hl. Messe, Pfarrkirche, 6.30

Zwettl: Die Seele baumeln lassen - Zeit für
mich, EKiZ Mosaik, 20.00

Altenberg: Rotmandlspitze + Zinkwandstol-
len, VA: Alpenverein

Bad Leonfelden: Bauernmarkt, EKZ Leone,
8.00

Bad Leonfelden: Gosaukamm - Alpintou-
ren, VA: ÖAV OG Bad Leonfelden, Anm. bei
Hans Winkler,  0664-7910234

Bad Leonfelden: Musikalische Roas durch
Stiftung - Bad Leonfelden, Start: Sport- und
Freizeitzentrum, 14.00

Engerwitzdorf: Flohmarkt, Seelsorgestelle
Treffling, 7 - 12.00

Feldkirchen: 1. Feldkirchner G`stanzlsinga,
Schul- und Kulturzentrum, 19.30, VA: Pensio-
nistenverband

Gallneukirchen: Gallneukirchner Bauern-
markt, Marktplatz, 7.30 - 11.00

Gallneukirchen: VKB Genusslandtour, ge-
führte Mountainbike-, E-Bike-, Trekking-, Renn-
rad- und Wandertouren, Start und Ziel am
Marktplatz, 9 - 17.00,
Anm.: www.genusslandtour.at

Gramastetten: Kleiner Pyhrgas, VA: Alpen-
verein

Oberneukirchen: Weinfest, Schnopfhagen
Stadl, 18.00, VA: Musikverein

Reichenau: Ferienprogramm - Kinderkoch-
kurs Pizza & Co, Treffpunkt: VZ Renning, 10.00

Schenkenfelden: Bergseewanderung in St.
Michael im Lungau, bis 19.9., VA: Senioren-
bund

Schenkenfelden: Hüpferfest, Stockschützen-
halle, 21.00, VA: Landjugend

St. Gotthard: Großer Kinderflohmarkt, Stock-
halle Rottenegg, 9 - 11.00, VA: Spiegel-Treff-
punkt "Zwergenreich"

Zwettl: "Mahlzeit miteinand" - Bewegungs-
einheit und gemeinsames Frühstück, Pfarr-
heim, 8 - 10.30, VA: AK Gesunde Gemeinde

Altenberg: Bergmesse am Kasberg, VA: Al-
penverein

Altenberg: Heimatkundliche Fahrt, VA:
ÖAAB

Bad Leonfelden: Fest der Jubelhochzeits-
paare, Pfarrkirche, 9.30

Bad Leonfelden: Fußballspiel Schenkenfel-
den - Bad Leonfelden, in Schenkenfelden,
16.00

Bad Leonfelden: Steckerlfisch-Essen, Teich-
anlage Weinzierl, 16.00, VA: Bad Leonfeldner
Anglerfreunde

Gallneukirchen: 18. Gallneukirchner Wan-
dertag, Treffpunkt: Rathaus, Startzeit: 7.30 -
10.00, Ziel: Bauhof der Stadt, Frühschoppen
im Bauhof ab 10.30, VA: Verschönerungsverein

Gallneukirchen: Segnung des FF-Einsatz-
fahrzeuges mit hl. Messe, Pfarrplatz, 9.00

Gramastetten: Ötschergraben, VA: Natur-
freunde

Kirchschlag: Hofroas Einigschaut, Ortszen-
trum, 11.00

Oberneukirchen: Weinfest, Schnopfhagen
Stadl, 10.00, VA: Musikverein

Sonntagsbrunch im Falkensteiner Hotel
& Spa Bad Leonfelden von 12-14 Uhr mit kal-
ten und warmen Köstlichkeiten inkl. Begrü-
ßungs-Prosecco € 22,-/Person
NEU! Brunch & Spa (Brunch inkl. Nachmittags-
eintritt in den Acquapura Spa) € 55,-
Reservierung erbeten  07213-20687-911

St. Gotthard: FF-Frühschoppen, Feuerwehr-
haus Rottenegg, 10.00, VA: FF Rottenegg

Vorderweißenbach: EZA-Verkauf, Kirchen-
platz, nach den Gottesdiensten

Vorderweißenbach: Familienmesse, Pfarr-
kirche, 9.30

Vorderweißenbach: Frühschoppen, ab
10.30, VA: ÖVP

Vorderweißenbach: Stammtisch des Fo-
toclubs, GH Kirchenwirt, 20.00

Zwettl: Gemeinsam eine Region erwandern,
Kirchschlag, 14.00, VA: SPÖ

Bad Leonfelden: Bürgerstammtisch, GH Le-
onfeldner-Hof, 16.30

Bad Leonfelden: Eltern-Mutterberatung, BH
Urfahr-Umgebung, Jugendwohlfahrt, 13.30

Bad Leonfelden: Stammtisch Frauenbewe-
gung, GH Leonfeldner-Hof, 19.00

Gallneukirchen: Langsamlauftreff/Nordic
Walking, Treffpunkt: Parkplatz Gusenhalle,
18.30

Gramastetten: Herren-Sauna - Wiedereröff-
nung, 16 - 22.00, VA: SVG, Sektion Fitness

Gramastetten: Wanderwoche des Senioren-
bundes

Hellmonsödt: Energiestammtisch Klima-
bündnis/EGEM/Umweltausschuss - freies Tref-
fen für Interessierte, GH Kirchenwirt Reingru-
ber, 20.00

Hellmonsödt: Kindersegung zum Kindergar-
ten- und Krabbelstubenbeginn 2015/2016,
Pfarrkirche, 8.00

Oberneukirchen: Kangatraining, Lebens-
haus, 10.00, VA: Jasmine Königsdorfer

Schenkenfelden: Ferienprogramm - Ausflug
nach Bad Leonfelden ins Schulmuseum, Treff-
punkt: Marktplatz, 8.10, VA: Volksschule

St. Martin: Tanznachmittag, Trops, 13.30

Vorderweißenbach: Damenturnen, HS-
Turnsaal, 19.00, VA: SU - Sektion Damentur-
nen

Walding: Ferienprogramm - Mit allen Sinnen
lernen, Volksschule, bis 11.9., VA: Familienaka-
demie Mühlviertel

Zwettl: Caritas Gesprächsgruppe für pflegen-
de Angehörige, Pfarrsaal, 20.00

Zwettl: Infoabend - Stillbeginn und Wochen-
bett, EKiZ Mosaik, 19 - 21.00

Altenberg: Stammtisch des Wirtschaftsbun-
des mit Senioren, GH Prangl

Bad Leonfelden: Offenes Singen, Konditorei
Kastner, Hauptplatz, 14.00

Feldkirchen: Vortrag "Wenn der Verstand
geht und die Gefühle bleiben", Kneipp Traditi-
onshaus Bad Mühllacken, 19.30, VA: Gesunde
Gemeinde

Gallneukirchen: Café Dienstag mit Kultur-
programm, Café Kowalski, 18.00

Gramastetten: Damen-Sauna - Wiedereröff-
nung, 15 - 22.00, VA: SVG, Sektion Fitness
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DI, 8. September

MI, 9. September

DO, 10. September

FR, 11. September

Ärztedienst

Apothekendienst Blutspenden

Top-Termine Pink Ribbon-Gala 
20.10.2015 

Musiktheater Linz, 19 Uhr
Eintritt € 25,- zugunsten 

der Krebshilfe OÖ 
Karten über das Landestheater Linz

Heuboden Tanzbar
Marktplatz 6, 4180 Zwettl a.d.R.

www.heuboden.guru

Heuboden
Einfach KUH-LT ig!

DA HEUBODEN
SPERRT AUF

WEINFEST
OBERNEUKIRCHEN. Die Ortsmusik 
Oberneukirchen präsentiert beim 
Weinfest vom 5. bis zum 6. September im 
Schnopfi -Stadl die Vielfalt der österreichi-
schen Weinkultur. Am Samstag ist um 17 
Uhr Beginn und am Sonntag gibt es ab 10 
Uhr einen Weinfrühschoppen.

Foto: M
V O

berneukirchen

Gramastetten: Mutterberatung, FZB
Gramastetten, 8.30 - 10.30

Hellmonsödt: Dorfabend der ÖVP Hell-
monsödt, Fam. Enzenhofer Weignersdorf 11,
19.00

Hellmonsödt: Turnstunde mit Eva Amador
"Beweglich von Kopf bis Fuß", Gemeinschafts-
raum Betreubares Wohnen Marktplatz 18/EG,
9.30 - 10.30

Oberneukirchen: Gedächtnistraining/Be-
schäftigung für Personen mit Demenz, Demenz-
servicestelle Ottensheim, VA: M.A.S. Alzheimer-
hilfe, Infos unter  0664-8546699

Oberneukirchen: Stöbereck im Lebenshaus,
9 - 11.00

Ottensheim: Gedächtnistraining/Beschäfti-
gung für Personen mit Demenz, Demenzser-
vicestelle Ottensheim, VA: M.A.S. Alzheimerhil-
fe, Infos unter  0664-8546699

Ottensheim: Gedächtnistraining/Prävention
für alle, die ihr Gedächtnis fit halten wollen,
Demenzservicestelle Ottensheim, VA: M.A.S.
Alzheimerhilfe, Infos unter  0664-8546699

Ottensheim: Gesprächskreis für Angehörige
von Menschen mit Demenz, Demenzservicestel-
le, 14.00, Anm. unter  0664-8546699

Reichenau: Ferienprogramm - Gesunde
Weckerl selbst backen, Treffpunkt bei Hermine
Köppl, Rohrbach 11, 10.00

Schenkenfelden: Ferienprogramm - Malen
und Gestalten, Werkraum der VS, 9.00, VA:
Volksschule

Zwettl: Babytreff und Stillberatung, EKiZ Mo-
saik, 15 - 17.00

Altenberg: Letzte Mittwochsausfahrt der Bi-
ke Union, Treffpunkt: GH Raml, 18.00

Altenberg: Start "Mama macht sich fit - Ba-
by kommt mit", Familientreff, 9 - 10.00, VA:
Spiegeltreffpunkt

Bad Leonfelden: Caritas Gesprächsgruppe
für pflegende Angehörige, HMW-Cafe, 8.30

Bad Leonfelden: Stammtisch des Trachten-
vereins, Konditorei Kastner, 9.00

Bad Leonfelden: Tarockabend, GH Leon-
feldner-Hof, 19.00

Feldkirchen: Radausfahrt des Pensionisten-
verbandes, Treffpunkt: Wirt in Pesenbach,
16.00

Hellmonsödt: Ferienprogramm - "Action
Painting", Acrylmalen mal anders, Tante The-
ries Stadl, Hofstätte 5, 14 - 16.00, VA: Bauern-
bund

Vorderweißenbach: Senioren-Wanderung,
Treffpunkt: Pendlerparkplatz, 13.00

Zwettl: "Heitere Runde" - Ein Angebot für Se-
nioren, Pfarrheim, 14 - 15.30, VA: ARGE Senio-
rentanz

Altenberg: Parteiengespräch mit dem Bür-
germeister und den Fraktionsobmännern, Pfarr-
heim, 20.00, VA: kmb

Bad Leonfelden: Gemeinderatssitzung,
Haus am Ring, Seminarraum, 20.00

Feldkirchen: Selbsthilfegruppe Burn-out -
Boxenstop für Höchstleister, Kneipp Kurhaus
Bad Mühllacken, 18.30, Anmeldung erbeten
unter  0664-4598421 (wöchentlich donners-
tags)

Gallneukirchen: Langsamlauftreff/Nordic
Walking, Treffpunkt: Parkplatz Gusenhalle,
18.30

Gallneukirchen: Treffen der Nachbarschafts-
hilfe, Martin Boos Schule, 19.30

Hellmonsödt: Ferienprogramm - Jungschar-
Comeback/Übernachtung, Treffpunkt: Pfarr-
heim, 16.00, VA: Kath. Jungschar

Hellmonsödt: Gemütlicher Nachmittag der
Gemeinde "Musikalisch geht´s in den Herbst",
Gemeinschaftsraum Betreubares Wohnen,
Marktplatz 18/EG, 14 - 16.00

Oberneukirchen: Frühstücksplauscherl, Le-
benshaus, 8.00

Oberneukirchen: Stöbereck im Lebenshaus,
9 - 11.00

Ottensheim: Gedächtnistraining/Beschäfti-
gung für Personen mit Demenz, Demenzser-
vicestelle Ottensheim, VA: M.A.S. Alzheimerhil-
fe, Infos unter  0664-8546699

Puchenau: Caritas Gesprächsgruppe für pfle-
gende Angehörige, Seniorentreff, 20.00

Reichenau: Ferienprogramm - Unsere mär-
chenhafte Burgruine, Treffpunkt vor der Burg,
14.00

Schenkenfelden: Ferienprogramm - Buch-
staben- und Lesespiele, Treffpunkt: VS, 8.30,
VA: Volksschule

Schenkenfelden: Gemeinderatssitzung, Sit-
zungssaal, 20.00

St. Gotthard: Sachkundekurs für Hundehal-
ter, Gemeindeamt, 18.30, Infos unter  0732-
671620

St. Gotthard: Vortrag "Aktuelles vom Notar,
Aktuelles zur Pension", GH Reingruber, 19.30,
VA: ÖAAB Urfahr-Umgebung

Zwettl: Dämmerschoppen I, Schauerschlag,
19.00, VA: ÖVP

Altenberg: Schulanfängerfest, VA: ÖAAB

Engerwitzdorf: Filmpremiere Ferienspiel En-
gerwitzdorf "Richtig Filmen - wie geht das?",
GH Plank/Schweinbach, 19.00

Feldkirchen: Schulanfängerparty, Wirt in Pe-
senbach, 15.00, VA: ÖVP Frauen

Gallneukirchen: Blonder Engel, Konzept-
künstler und Sitzmusiker, Riepl Festzelt, 19.30

Ottensheim: Gedächtnistraining/Beschäfti-
gung für Personen mit Demenz, Demenzser-
vicestelle Ottensheim, VA: M.A.S. Alzheimerhil-
fe, Infos unter  0664-8546699

Schenkfenfelden: 3-Tagesfahrt des Pensio-
nistenverbandes nach Kärnten

Vorderweißenbach: Bandabend "Rock im
Schmankerldorf" mit "Folkshilfe" und "Back
to Felicity", Schmankerlwirt Lummerstorfer, ab
20.00, VA: Jugendausschuss der Gemeinde

Vorderweißenbach: Kreuzweg zur Pfann-
kapelle, Schmiedweg, 19.00, VA: Pfarre

Vorderweißenbach: Wanderung zur Wald-
schenke, 18.00, VA: Pensionistenverband

Waxenberg: Kohelet 3 - Konzert, Pfarrkir-
che, 19.30

Zwettl: Dämmerschoppen I, Zwettl, 19.00,
VA: ÖVP

Zwettl: Schulbeginnfest, Parkplatz bei der
VS, 15 - 17.00, VA: ÖVP

Der hausärztliche Notdienst ist unter
 141 erreichbar!

Bereitschaftsdienst Feldkirchen-Ot-
tensheim-Puchenau-Walding (jeweils
nach Dienstschluss):

3. September: Apotheke Walding, Rohrba-
cher Straße 1, Walding,  07234-88021

4., 5. und 6. September: Apotheke Pu-
chenau, Golfplatzstraße 2, Puchenau,
 0732-221649

7., 8., 9. und 10. September: Apotheke
Ottensheim, Hostauerstraße 87, Ottensheim,
 07234-82208-0

11. September: Apotheke Feldkirchen, Ge-
werbestraße 2, Feldkirchen,  07233-20555

Bereitschaftsdienst Gallneukirchen-En-
gerwitzdorf-Altenberg (am betreffen-
den Tag von 8:00-20:00; von 20:00-8:00
des darauffolgenden Tages nur Rufbe-
reitschaft für dringende Notfälle):

3. September: Kamillen-Apotheke, Treffling,
 07235-50777

4. September: Kreis-Apotheke, Gallneukir-
chen,  07235-65370

5. und 6. September: Linzer Notdienst Apo-
theken:
Schutzengel-Apotheke, Herrenstraße 2,
 0732-778227
Sonnen-Apotheke, Franckstraße 36,  0732-
655054
Apotheke im Pro, Urfahr, Lindengasse 16,
 0732-712614
Bären-Apotheke, Neue Heimat, Wegscheider-
straße 3,  0732-382270
Apotheke solarCity, Pichling, Lunaplatz 1,
 0732-320855

7. September: Apotheke im Sonnengarten,
Altenberg,  07230-70959

8. September: St. Gallus-Apotheke, Gallneu-
kirchen,  07235-62203

9. September: Kamillen-Apotheke, Treffling,
 07235-50777

10. September: Kreis-Apotheke, Gallneukir-
chen,  07235-65370

11. September: Apotheke im Sonnengar-
ten, Altenberg,  07230-70959

APOTHEKENRUF   1455 (24-Stunden
Auskunftsservice in ganz Österreich)

Bad Leonfelden: 2., 3. und 4. Septem-
ber, Haus am Ring, 15.30 - 20.30
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Tierärzte Ausstellungen

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

IM SCHÖFFL

Engerwitzdorf lebt Kultur
ENGERWITZDORF. Im Kultur-
haus im Schöf�   nden am 19. 
September ab 14 Uhr und am 
20. September ab 10 Uhr die 
„Kulturkontraste Engerwitz-
dorf“ statt. 

Im Kulturhaus, im Enger-
witzdorfer Gemeindeamt und 
am Vorplatz wird den Besu-
chern ein abwechslungsreiches 
Programm geboten. Es wird 
die Vielfalt des Kulturschaf-
fens in der Region präsentiert. 
Mit einer jeweils zweitägigen 
Foto- und Gemäldeausstellung, 
einem ebenfalls zweitägigen 
Kulturmarkt sowie vielfältigen 
kulturellen Darbietungen mu-
sikalischer, literarischer und 
kabarettistischer Art spannen 
die Kulturkontraste einen wei-
ten Bogen über das regionale 

Kulturgeschehen. Für das leibli-
che Wohl sorgen ein Genusszelt 
auf dem Leopold-Schöf� -Platz, 
eine Weinverkostung im Foyer 
des Kulturhauses und das Kul-
tur-Café im ersten Obergeschoß 
des Schöf�  mit hausgemachten 
Köstlichkeiten. Die Gemeinde 

feiert dieses Fest der kulturellen 
Vielfalt erstmals und will damit 
künftig über die Region hinaus 
Impulse setzen. Der Eintritt für 
die Besucher ist frei. 
Weitere Informationen über das 
Programm gibt es unter www.
imschoef� .at.

Das Kulturschaffen der Region wird in seiner ganzen Vielfältigkeit präsentiert.
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HERZOGSDORF. Der Musikverein 
Herzogsdorf lädt am 13. Septem-
ber zur neunten Musiroas. Beson-
dere Schmankerl der Blasmusik 
und aus der regionalen Küche wer-
den aufgetischt. Das Programm 
beginnt um 9.30 Uhr mit einer 
Feldmesse und anschließendem 
Frühschoppen. Um 13 Uhr erfolgt 
der Startschuss zur zweistündigen 
Wanderung. Am Vorabend um 20 
Uhr � ndet ein Irischer Abend mit 
Paddy Murphy in der Asphalthalle 
Herzogsdorf statt. Karten bei der 
Raiffeisenbank, Ö-Ticket, bei den 
Musikern sowie beim Roten Kreuz 
Herzogsdorf

MUSIKVEREIN

Musiroas

5. und 6. September:
Ottensheim: Mag. Höchtl,  07234-82543

5. und 6. September:
Bad Leonfelden: Rudolf Kral,  0664-
4512340
Zwettl: Stefan Kaar,  0664-73581158
Schenkenfelden: Gottfried Falkinger,
 07214-4428

Gesundheitsprobleme?
Vertrauen Sie der K9-Methode! Rasche Hilfe:
0676-4860445, www.xundwerden.info

Bad Leonfelden: Sozialberatungsstelle des
Sozialhilfeverbandes Urfahr-Umgebung (kos-
tenlose und anonyme Information, Beratung
und Vermittlung),  07213-20638

Engerwitzdorf: Sozialberatungsstelle des
Sozialhilfeverbandes Urfahr-Umgebung (kos-
tenlose und anonyme Information, Beratung
und Vermittlung),  07235-50430-41

Feldkirchen: Sozialberatungsstelle des Sozi-
alhilfeverbandes Urfahr-Umgebung (kostenlose
und anonyme Information, Beratung und Ver-
mittlung), 1. Stock des Amtsgebäudes, geöff-
net Di. u. Mi. 8 - 13.00, Fr. 14.30 - 18.00,
 07233-80508

Gallneukirchen: Einzel-, Paar- und Familien-
beratung, Beratung bei persönlichen Proble-
men, bei Familien- und Paarkrisen, Unterstüt-
zung bei Erziehungsfragen, Verein Spektrum,
 07235-65969, Termine nach Vereinbarung

Gallneukirchen: Regionale Beratungsstelle
f. Wiedereinsteigerinnen, Karenzmanagement,
arbeitslose oder arbeitssuchende Frauen und
Frauen, die sich beruflich verändern möchten:
aktive Unterstützung bei der Arbeitssuche, Be-
rufsorientierung, Bildungsplan, Ausbildungswe-
ge und Finanzierung, individuelle Bewerbungs-
strategien und -unterlagen, Bewerbungsge-
spräch, Zeitmanagement, .... Verein Spektrum,
 07235-65969, Termine nach Vereinbarung

Gramastetten: Psychosoziale Beratungsstel-
le Mikado für Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene, kostenfrei und anonym, tel. Vereinba-
rung unter  07239-20076

Gramastetten: Sozialberatungsstelle des So-
zialhilfeverbandes Urfahr-Umgebung (kostenlo-
se und anonyme Information, Beratung und
Vermittlung),  07239-20417

Hellmonsödt: Sozialberatungsstelle des Sozi-
alhilfeverbandes Urfahr-Umgebung (kostenlose
und anonyme Information, Beratung und Ver-
mittlung),  07215-39261

Linz: Mobbing-Telefon - telefonische Mob-
bingberatung der Betriebsseelsorge OÖ, jeden
Montag (außer Feiertag) von 17 - 20.00,
 0732-7610-3610

Oberneukirchen: Familienberatungsstelle,
kompetente, kostenlose und anonyme Bera-
tung von ÄrztInnen, FamilientherapeutInnen,
JuristInnen, MediatorInnen, PsychologInnen,
PädagogInnen und SozialberaterInnen. Termi-
ne nach telefonischer Vereinbarung, Infos und
Anm. unter  0664-8262727

Ottensheim: Demenzservicestelle Ottens-
heim - M.A.S. Alzheimerhilfe, Info:  0664-
8546699

Ottensheim: Sozialberatungsstelle des Sozi-
alhilfeverbandes Urfahr-Umgebung (kostenlose
und anonyme Information, Beratung und Ver-
mittlung),  07234-85344

Puchenau: Sozialberatung, Gemeindeamt, je-
den Dienstag von 8 - 10.00

Walding: Beratung in allen Rechtsfragen, Dr.
Kurt Lichtl, EKiZ Tipi, telefonische Voranmel-
dung unter  0732-774377 erforderlich

Walding: Beratung in Fragen der Familienpla-
nung, ungewollte Kinderlosigkeit, Schwanger-
schaftsverhütung, Schwangerschaftsabbruch,
Sterilisation etc., Dr. Günter Mayr, EKiZ Tipi,
Termine nach Vereinbarung unter  07234-
84290

Walding: Einzel-, Paar- und Familienbera-
tung, Beratung bei Familien- und Paarkrisen
und bei Schwierigkeiten mit Kindern und Ju-
gendlichen, Beratung bei Gewalt in der Fami-
lie, Verdacht auf sexuellen Missbrauch, Bera-
tung bei psychischen Krisen, Überlastung, burn
out und Neuorientierung, DAS Mag. Edith Pam-
minger, EKiZ Tipi, Termine nach Vereinbarung
unter  0676-892632113

Walding: Einzel-, Paar- und Familienbera-
tung, Beratung bei Generationskonflikten,
Scheidungs- und Trennungsthemen, Bewälti-
gung von Lebenskrisen nach Scheidung, Tod ei-
nes nahen Angehörigen oder schwerer Krank-
heit und Neuorientierung, Ingrid Strauß-Fellin-
ger, EKiZ Tipi, Termine nach Vereinbarung un-
ter  0664-5477736

Walding: Klinisch-psychologische Beratung
(Ängste, Schulverweigerung, aggressives Ver-
halten, Leistungsabklärung, Überforderung d.
Eltern), Dr. Herwig Prorok, EKiZ Tipi, jeden 2.
Do. im Monat v. 15 - 16.30 u. nach. tel. Ver-
einbarung unter  0676-5569723

Walding: Unterstützung in Erziehungsfragen,
bei Entwicklungsverszögerungen, Beratung bei
Sprachentwicklungsverzögerungen, Mag. Chris-
tina Grössmann, EKiZ Tipi, Termine nach Ver-
einbarung unter  0676-5338375

Bad Leonfelden, Hofbrennerei Hofbau-
er: Einzel- und Gruppenführungen, Anm. un-
ter  07213-6465

Bad Leonfelden, LEO-Kulturviertel:
"Entwurzelt" - Lebensspuren auf fremdem/ver-
trautem Boden, Bilder und Skulpturen Manue-
la Eibensteiner, Schmuckpräsentation Ingrid
Eckerstorfer, Int. Gastaussteller Robert Schöl-
ler, bis 12. September geöffnet

Feldkirchen, Freizeitareal der Bades-
sen/Badeseestraße 5: Dinosaurier-Erlebnis-
Ausstellung "The World of Dinosaurs", geöff-
net von 5. Sept. - 18. Okt., täglich von 10 -
18.00

Gallneukirchen,  Haus Bethanien: Lan-
dessonderausstellung 2015 "hilfe. LebensRisi-
ken - LebensChancen", bis 2. November

Hellmonsödt, Freilichtmuseum Mitter-
mayrhof - Pelmberg: Jahresausstellung
2015 "Alltägliche Näh-, Strick- und Handarbei-
ten", Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Fei-
ertag jeweils v. 14 - 17.00 od. nach tel. Anm.
unter  07215-39110, bis Ende Oktober

Hellmonsödt, Kunstmuseum Arte-
mons: Ausstellungen von Anton Lutz "Arbei-
ten auf Papier", Emilie Mediz Pelikan "Arbei-
ten auf Papier", Oliver Hölzl "Inside out", Tho-
mas Riess "Inside out", Larissa Leverenz "Insi-
de out" und Franz Grabmayr, Öffnungszeiten:
Fr. und Sa. 12 - 18.00, So. 10 - 18, bis 20. Sep-
tember

Oberneukirchen, Schnopfhagen-Muse-
um: Museum-G'schäft-Stube, Öffnungszeiten:
Dienstag von 13 - 17.00
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GENUSS

Streetfood in Linz
LINZ. Nach dem Erfolg des ers-
ten Streetfood Markets in Linz, 
soll das Streetfood Festival im 
Innenhof der Tabakfabrik noch 
regionaler und bunter werden.

Nach San Francisco, London oder 
Berlin ist der Trend des Streetfood 
nun endgültig auch in Linz ange-
kommen. Dementsprechend � n-
det bald der zweite Linzer Street-
food Market in der Tabakfabrik 
statt. Ab Freitag, 4. September, 
bis Sonntag, 6.  September, von 
11-23 Uhr – am Samstag sogar bis 
2 Uhr mit Tanzboden – kann man 
sich durch das vielfältige Ange-
bot durchkosten. Angefangen bei 
österreichischen Kässpätzle und 
spanischer Paella bis hin zu ganz 
Neuem ist für jeden Geschmack 
was dabei. Zusätzlich gibt es ein 
attraktives Rahmenprogramm. 

Leckers vom Streetfood Market

„Mahlzeit!“ Foto: Weihbold

Foto: Sigi Goufas

FELDKIRCHEN. Es ist eine der 
spektakulärsten Dinosaurier-Er-
lebnis-Ausstellungen der Gegen-
wart, „The World of Dinosaurs“,                                                 
welche vom 5. September bis 
zum 18. Oktober am Freizeit-
areal der Badeseen in Feld-
kirchen zu sehen ist. Über 
50 Modelle von Dinosauriern 
und deren Nachfahren in Lebens-
größe werden für ein „Urzeit-
Feeling“ sorgen. Weltweit ein-

zigartig : alle Rekonstruktionen 
beziehungsweise Figuren wur-
den unter wissenschaftlicher 
Anleitung hergestellt, sind also 
wissenschaftlich fundiert. Der 
Besucher kann so ganz genaue 
Eindrücke von dieser Spezies 
mit nach Hause nehmen. Öff-
nungszeiten:  täglich von 10 bis 
18 Uhr. Weitere Informationen 
auch unter www.world-of-dino-
saurs.com 

Bis zum 18. Oktober sind die Dinosaurier in Feldkirchen zu Gast.  Foto: Dinoworld

WISSENSCHAFT

Dino-Alarm

T I N
T H E R O C K L E G E N D

DA S MUS I C A L

Break E ve r y Ru l e

„Der beste Elvis
seit Elvis!“
Rhein-Neckar-Zeitung

Kartenvorverkauf: Brucknerhauskassa, bei den Linzer und Welser Kartenbüros sowie bei
allen Maximärkten, Media Märkten, LIBRO- und Saturnfilialen, Ruefa Reisebüros,
Volksbanken, Erste Banken/Sparkassen, Raiffeisenbanken und Trafikplus Trafiken.

Online: www.oeticket.com,
Tel.: 01 / 96 0 96.

16.4.16 LINZ Brucknerhaus10.3.16 LINZ Brucknerhaus

2.3.16 LINZ Brucknerhaus 4.3.16 LINZ Brucknerhaus

19.1.16 LINZ Brucknerhaus18.1.16 LINZ Brucknerhaus

 Kartenbüros sowie bei 

Kulturmix Am Freitag, 11. September, sind um 19.30 Uhr Kohelet 3 mit 
„Starke Stimmen“ – ein Konzert und Lesung – im Schloss in Waxenberg zu 
genießen. Kohelet 3 spielt und singt ein Programm von jiddischer, Roma 
und osteuropäischer Musik.  Foto: Kohelet 3
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GUTSCHEINGUTSCHEIN
  für einen
Aschesauger
  mit MOTOR

Gültig bei Ofenbestellungen
im Aktionsmonat September 2015

SCHAURAUMÖFEN
      ABVERKAUF
                bis zu

-25%

-35%-50%

– alles rund ums Feuer!

4150 Rohrbach Berg
Scheiblberg 42  +43 7289 5333

www.ignis.at

HAUSMESSE
03.- 05. SEPTEMBER

O F E N E R L E B N I S W E L T

KAMINBAU UND SANIERUNG


